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Der Rrieg.

Vsterreichisch-ungarischer Tagesbericht
^v . T.D - Wie», 23. März . (Nichtamtlich.) Amtlich

verlautet vom 23. März , mittags:
Auf allen drei Kriegsschauplätzen keine beson¬

deren Ereignisse.
De: Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:

v. Hofer,  Feldmarichallentnaut.

Der UuWche EntlaftungsVersAch.
An der Wende des alten und neuen Krtegsjahres

unternahm Rußland  seine grobe Winterossensive an
der bessar-abifchen und galizischen Grenze. Sie galt der
R ü cke r od e r u n g des gälizischen Landes , dem Durch¬
stoß über die Karpathen und nicht zuletzt, das benach¬
barte Rumänien  zum Anschluß zu bewegen. Alle
diese Erwartungen blieben unerfüllt und politische und
militärisch bedeutete das Ringen ün Siidosten einen
rieuen Fehl schlag für den Angreifer . Seitdem sind bei¬
nahe zwei Monate der Ruhe verstrichen. Der russische
Gegner blieb anscheinend vollkommen untätig . Nun aber
drängt Frankreich  auf Hilfe, ebenso wie Rußland
zur Winter -, Frühjahrs - und Sommerszeit des zweiten
Kriegsjahres.

Rußland hat dem Ruf Folge geleistet. Es begann
am 18. Mrz die von uns erwartete Frühjahrs-
0 f f e n si v e, die uns nicht überraschend kam. Die russi¬
schen Truppenverschiebungen voin gälizischen Tarnopol
in nöMicher Richtung in das gegenwärtige Kampf¬
gebiet wurden unsererseits bemerkt und gestört. Als
Beweis hierfür : die deutschen Tagesmeldungen vom
20. Februar , ivelche von -deutschen Bomben¬
würfen  auf die russischen Bahnanlagen .bei T a r n o-
p c l und im Kampfgebiet um Minsk sprachen, diejeni¬
gen vom 2. und 8. März , welche lebhaften Zugverkehr
auf den nordsüdlichen Verkehrsadern des Feindes berich¬
ten. Die russische Offensive richtet sich in ihren takti¬
schen Zielen gegen die wichtigsten Übergangsstellen der
gewaltigen See n- und Suinpfzon  e, welche zwischen
Dünaburg  und dem Pripjet in einer Ausdehnung
von über 160 Kilometer sich ausdehnen . Das dies¬
malige russische Streben scheint weniger politischer Art
zu sein, wie zuletzt ini Winter . Es geht dahin , einmal
möglichst viel deutsche Kräfte zum Nutzen Frankreichs an
der deutschen Ostfront zu binden,  das Mittelglied
zwischen dem Nord- und Südflsügel unserer Gefechts-
linie herauAzubrechen, die Räumung Wilnas,  die
Ausgabe der Belagerrmg von Dünaburg und Riga zu
erzwingen . Das Ziel ist hoch, aber der Umsicht der
deutschen,Führung zeigten sich die russischen Menschen¬
wogen nicht gewachsen. In weiser Voraussicht wurde
die deutsche Verteidigung an Seen und Sümpfe ange-
,lehnt, nicht nur auf den Flügeln , auch teilweise vor -der
Front . Sie sparte uns Kräfte , verdoppelte die Wider¬
standsfähig,keit und jetzt sehen wir des Exempels Probe:
Wir halten in erheblicher Minderheit gegen alle An¬
stürme die ausgezeichneten Stellungen.

Die vier ersten Schlachttage bedeuten schöne Er¬
folge der Armee Hindenburg,  schwere Niederlagen
des Feindes . Schon am zweiten Tag geht man an
einer Stelle unsererseits zum Gegenangriff  über.
Bei Widsy, -wohlbekannt als heiß umstrittener Punkt
aus den letzten Herbftkämpfen, wurden feindliche Ab¬
teilungen , die sich nach,der vortägigen Niederlage noch
vor unserer Front zu halten versuchten, weiter zurtick-
geworfen. Wie bei unseren tapferen Bundesgenossen
am Jsonzo und in Bessarabien, so sehen wir auch hier
bei dem wackeren Ostheer einen frischen Angriffsgeist in
der Verteidigung . Der Zusammenbruch des italienischen
Angriffs am Jsonzo , des russischen an den Seenengen
südlich Dünaburg sind nicht minder schöne Heldentaten
wie die vor Verdun . Wir lassen uns nirgends über¬
raschen, sind nirgends zu schwach. Das müssen nach den
Italienern jetzt auch die Russen erfahren . Auch der
dritte  Kampftag , der 20. März , brachte den Russen,
obwohl sie in gewaltigen Massen gegen die Front des
Feldmarschalls Hindenburg anstürmten , nicht den er¬
wünschten Erfolg . Als Beweis , wie stark -die n a t ü r-
1i che n und kü n stl i ch" n Verteidigungsanlagen ge¬
worden sind, ist der Umstand anzusohen, daß der An¬
greifer seine vergeblichen Vorstöße noch weiter nord¬
wärts ausdehnt . in den Wschnitt östlich Dünaburg und
nördlich bis zur Ostsee. Sie fühlten zunächst mit starken
Erckundungsabteilungen gegen unsere Stellungen vor,
besonders bei Jakob stad  t , dank wichtigen Brücken-
kops an -der Düna , ohne auch hier nur eine einzige
schwache Stelle herausgefunden zu haben. Das Haupt¬
angriffsziel bleibt auch ani dritten Kampftage die breite
Lücke zwischen dem Orte Wi-dsy und dem See von
Narotz. Bei Tag und bei Nacht galten die wildesten
Anstürme dieser für einen Durchbruch nicht unaeeia-

neten Stelle . ' Die Mauer im Osten blieb ebenso uner¬
schüttert am dritten Schlachttage wie an den beiden
vorhergehenden. Die gemeldete Zurücknahme unserer
Front zwischen dem Navotz-See und deni von Wischniew
hat deswegen nichts zu bedeuten, weil die Front sich
dadurch noch kräftiger an die beiden breiten Seen an¬
lehnt . Es ist eine taktische Korrektur,  welche
im Rahmen des Ganzen notwendig war . Die neugenom¬
mene Höhenstellung wird noch besser in der Lage sein,
den Angreifer in respektvoller Entfernung zu halten.

_ M.

Der Krieg gegen England.
7 Kabellinien außer Betrieb gesetzt.

Waren es deutiche Unterseeboote?
Br . Berlin , 23. März . (Eig. Drahtbericht. Zeus. Bln .)

Ter „Voss. Ztg ." wird gemeldet: Sieben Kabellinien
zwischen Europa und Amerika sind nach Meldungen
amerikanischer Blätter auf geheimnisvolle Weise außer
Betrieb  gesetzt worden und sollen bereits seitdem als
einem Monat nutzlos auf dem Meeresgrund liegen.
Angeblich sollen sie von deutschen Untersee¬
boote«  neuen Typs zerstört  worden sein. Die in
Betrieb befindliche» zwei Linien sind infolgedessen so
stark überlastet, daß der Tclegrammverkehr zwischen
Europa und den Vereinigten Staaten auf große
Schwierigkeiten  stößt . Tiefe beiden Kabel sollen
das französische von Brest und Miquellon und das eng.
lische von Irland nach Neufundland und Nenschottland
sein. Im Gegensatz hierzu geht die Verständigung zwi¬
schen Teutichland und den Vereinigten Staaten , dank
der Tätigkeit der drvcschcn drahtlosen  Stationen,
denen England nichts Gleichartiges entgegensetzenkann,
ohne jede Störung  vor sich.

Das Galloper Leuchtschiff torpediert?
W . T.-B. London, 23. März . (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) Lloyds meldet: Wie berichtet wird, ist das
Galloper Leuchtschiff torpediert  worden . Es ist
gesunken. (Diese Meldung sicht im Widerspruch
mit Nachrichten, denen zufolge neutrale Schiffss-ührer
beobachtet haben wollen, >vie -das Feuerschiff in -die
Themse eingeschleppt worden sein soll. Schriftl .)

Die Erbeutung der „Appam".
Berlin , 23. März . (Zens. Bln .) Korvettenkapitän Graf

Dohna  hat , wie bereits mitgeteilt -wurde, einem Bericht¬
erstatter des „B. L.-A." geschildert, wie die „Müve" es ver¬
standen hat, im Atlantischen Ozean reiche Beute an englischen
Schiffen zu machen. Besonders interessant ist auch die
Cchikderung -der Evbeutung -der „A p p a nt". Es heißt dar¬
über : „Wir waren in Sicht vor Madeira.  Morgens war
ein Dampfer versenkt worden. Wenige Stunden darauf kam
die „Appam" in Sicht. Es galt nun zu überlegen, ob sie ge¬
nommen werden sollte. War das Schiff doch mit Funken-
telegraphie ausgestattet , die von unserer Anwesenheit Kunde
geben konnte. Außerdem aber befanden sich Passagtere an
Bord des Dampfers . Wieder wurde die Kriegsflagge mit dem
Signal : „Stoppen Sie sofort!" gesetzt, und wieder mußte ein
Warnungsjchuß vor den Bug abgegeben werden, da der
Kapitän sich nicht sofort zum Halten bequemen wollte. Als
-ich hinter dem Heck des Dampfers herumging , bemerkten wir
eine Kanone, die englische KoiegSmarine-Matvosen sich so¬
eben auf uns zu richten anschickten. Gewehrfeuer verscheucht«
sie. Die Panik an Bord schien anfangs sehr groß, bestürzt
eilten die Passagiere , unter denen sich anscheinend viele
Frauen befanden, auf Deck umher , schnallten sich Schwimm¬
westen um oder rafften ihre Habe zusammen. Erst allmählich
gelang es dem Prifenkommando , das ich hinübergesandt hatte,
erwas Beruhigung zu schaffen. Die Wogen der Erregung
glätteten sich noch mehr, als den Passagieren mitgeteilt wurde,
daß ihr persönliches Eigentum möglichst geschont werden sollte.
Auf der „Appam" befanden sich vier englische Offiziere und
30 Matrosen , die als Kriegsgefang-ene an Bord und in den
Heimathafen mitgenommen wurden . In einen: Geldschrank
fanden toir auch Goldbarren . Sic waren in kleine Kisten
säuberlich verpackt und stammten, wie der Ursprungsstompel
bewies, aus den Minen des KavlaNdes und der Goldküste. Sie
muhten aus ihrem ciiglischen Gefängnis unter meinen
Schreibtisch wandern und sind glücklich in Deutschland ange-kommen."

Die Beschwerden der Verheirateten.
Verschärfung der Rekrutierungsmaßnahmcn.

W. T.-B. 2 Dublin, 23. März . (Nichtamtlich.) Lord Derby
hat eine Abordnung der verheirateten Männer , die sich für
den Militärdienst gemeldet hatten , empfangen . Sie klagten,
daß das ihnen gegebene Vevsprechen nicht geteilten worden
sei. Sie seien ausgerufen worden, während viele unver-
heivatetc Männer nockj keinen Militärdienst leisteten. Derby
antwortete , daß die Unverheirateten so viel als möglich aus
den militärfrcien Berufen genommen worden seien, aber man
müsse inzwischen mit der Einberufung der Verheirateten fort¬
fahren . Diejenigen der verheirateten Männer , welche für
Handel und Gewerbe benötigt werden, würden nicht sinbe-
rusen werden. — Im Unterhaus hat Lang  Einzelheiten
über die Versuche der Regierung , mehr U n v e r h e i r a t c te
auszutreibcn,  mitgetcilt . Er sagte, die Liften der

ncilitärfreien Berufe seien sehr eingeschränkt worden und in
gewissen Industrien würden Männer unter einer gewissen
Altersgrenze in Zukunft nicht mehr militärfrei sein. Diese
beiden Maßregeln würden einen großen Einfluß auf die Zahl
der verfügbaren Mai -nfckiaften haben. Die Regierung sei auch
zu der Überzeugung gelangt, daß aus den: Lande noch Männer
abkömmlich seien und habe ferner beschlossen, das Natronal-
reaister so zu ergänzen , daß auch die seinerzeit nicht einge¬
tragenen jungen Leute darin aufgenommen werden. Außer¬
dem seien Inspektoren ernannt worden, welche die Munitions¬
fabriken und Bergwerke besuchen sollen, um herauszufinden,
wie viele von den dort arbeitenden Leuten für -den Militär¬
dienst verfügbar gestellt werden können.
Der ittternationalc Wettbewerb nach dem

Kriege.
Bildung englischer 5>audelsausschüsse.

W. T.-B. London, 23. März . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Reuter meldet amtlich: Handelsminister Runciman  hat
beschlossen, Ausschüsse einzuberufen , um die Stellung gewisser
wichtiger Industrien  Großbritanniens nach dem Krieg
zu studieren . Namentlich in bezug auf den internatio¬
nalen Wettbewerb.  Die Ausschüsse sollen darüber be¬
richten, ob und was für Maßnahmen  wünschenswert sind,
um diese Stellung zu sichern. Zwei Ausschüsse sind bereits
gebildet, einer , welchem Balfour als Mitglied angehört , sür
Eisen, Stahl und Maschinenindustric, der andere für die
Schiffahrt und die Schiffsbauindustrie . Die Bildung eines
Ausschusses für Textilindustrie steht bevor.

Die Lage Im westen.
Die französischen Ängste.

Hautcourt uud Bethincourt.
Nr . Genf , 23. März . (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln .)

Der den Franzosen bei Sonnenuntergang abgerungenen
Hautcourt - Stellung  wurde noch in den gestrigen
Pariser fachkritischen Besprechungen große Bedeutung beige¬
messen. Der Kritiker des „Journal des Debats " und andere
bekunden dabei gewiffe Beklemmung, weil die ftanzösische
Front gegnüber dem Wald Avocourt, obschon sie aus erprobten
und vorzüglichen Elementen besteht, doch den imposanten Auf¬
bau vermissen lasse. Weit größere Anstrengungen werden zur
dauernden Verhinderung von Vorstößen aus dem gut organi¬
sierten, in deutschem Besitz befindlichen Waldgebiet und zur
Vereitelung einer der deutschen Hauptabsichten, der Er¬
reichung der kauni 5 Kilometer entfernten Hauptbahn¬
strecke  erforderlich . Über Bethincourt  und deffen ge¬
fährdete Umgebung schweigen die Joffreschen Noten sowie die
sie ergänzenden offiziösen Artikel.

Griechenlands Genugtuung über Verdun.
Bukarest, 23. März . (Zens. Bln .) Aus Athen  wird ge¬

meldet : Das Regierungsorgan „Athinai " schreibt:
„Die Kämpfe um Verdun sind für Griechenland nicht
gleichgültig.  Griechenland muß den Fall Verduns
wünschen,  weil dann Frankreich einsehen wird, welcher
Fehler die ganze Saloniki - Expedition  war.
Nach dem Fall der Festung wird Frankreich gezwungen sein,
den General Sarrail zurückzu rufe  n und die französi¬
schen Truppen im eigenen Land zu verwenden."

Eine neue deutsche Fliegerbombe.
Rotterdam , 23. März . (Zeus. Mn .) Pariser Zei¬

tungen berichten folg endeZ über eine neue deutsche
Erfindung:  Ein deutscher Flieger , der die Stellung
einer fra-nzösiischen Batterie beenerkt hatte , warf auf die
Stellung einige ungefährliche Bomben, -die nur wenig
Splitter streuten , aber einen heftigen und -beharrlichen
-Rauch entwickelten. Diele dichte Rauchwolke verbols
einem Fesselballon zur Erkennung der Stellung . Die
Batterie wurde taffächlich bald darauf bombardiert.

Ein französischer Fliegerangriff auf
Luxemburg?

Lr . Haag , 23. März . (Eig. Drahtbericht. Zens. Mn .)
Nach Berieten über einen Fliege rang riss auf luxem¬
burgisches Gebiet scheint fsstzusteh.cn, daß etwa vier
D o in den  in der Nähe des Dorfes Oberkorn bei Differ-
dingen abgeworfen wurden , daß weder Personen noch
Sachschaden entstanden ist, obschon große Gefahr für
Menschenleben -vorhanden war . Es dürste nur ein
Flieger als Täter in Betracht -kommen.

Kardinal Mercier und der Vatikan.
Genf , 23. März . (Zens. Bln .) Wie der „Secolo" mit¬

teilt . machte der Brief  des Gouverneurs v. Bissing an den
Kardinal Mercier im Vatikan sehr starken Ein¬
druck.  Man fürchtet hier bei dem stolzen Charakter des
Kardinals , daß er den Forderungen des Gouverneurs offenen
Widerstand  leisten und daß er dann in Deutschland i n -
terniert  werde . Das würde aber im Vatikan tiefe Ver¬
stimmung schaffen. Immerhin sei bezeichnend.- daß die dem
Vatikan nahestehenden Blätter , wie „Osscrvatore Romano ",
ihren Lesern Vorsicht im Urteil anempfehlen, da man den
Wortlaut des Briefes nicht kenne. Im Zusammenhang damit
verzeichnet der „Secolo" Gerüchte, daß der Papst den Kardinal
Mercier dringend zu Sicherster Vorsicht gemahnt, andererseits



s . Morgen Attsgabe . Erstes Blatt,

den Kardinal Hartmann in Köln  um Vermittlung beim
Kaiser zur Vermeidung von strengen Matznahmen gegen
Mercier aufgefordert habe.

Der Rriea aegen Italien.
Eine katholische Frredensgruppe in Italien.

Lugano, 23. März . (Zens. Bin .) Verschiedenen Morgen¬
blättern zufolge fand in Bergamo  eine stürmische Ausein¬
andersetzung der italienischen katholischen Deputierten statt,
die eine endgültige Spaltung in zwei Gruppen
bewirkte, wovon die eine scharf gegen dieKriegs-
Hetzer  Stellung nimmt.

Oer Krieg geaen Portugal.
Der Krieas ûstand in Portugal.

W . T.-B. Lissabon, 23. März . (Nichtamtlich.) Die Kam¬
mer hat einen Gesetzentwurf angenommen, der einige v e r -
fassungsmäßige Garantien  für die Dauer des
Kriegszustands a u f h e b t.

Aufruf aller Jahroänae zwischen IS und 45
Jahren.

W. T.-B. Rotterdam, 28 März. (Nichtamtlich.) Einem hiesigen
Blatte zufolge wiro dem „Times" a»? Lissabon gemeldet: Heute
wurden drei Regiernngsbeschlüsse bekanntgegeben. Durch den ersten
wird der Kriegsminister ermächtigt, alle Jahrgänge, die für die
militärische Vorbereitung notwenvig erachtet werden, ausznrufen.
Durch den zweiten werden alle Männer zwischen 19 und 45 Jahren,
die früher umauglich erklärt wurden, zu einer nochmaligen
Musterung  aufgernfen. Drittens wird die Pensionierung aller
Offiziere, welche die Altersgrenze nicht erreicht haben, aufgehoben.

Oie Ereignisse aus dem Balkan.
Englische Spione in Griechenland.

Budapest, 28. März . (Zens. Bin .) Aus K a w a l l a in
Griechisch-Ostmazedonien wird gemeldet: Vier Arbeiter an
der Tabakfabrik wurden unter dem Verdacht der Spionage
von den griechischen Behörden verhaftet.  Bei einer
Haussuchung fand die Polizei Geländeskizzen und Aufzeich¬
nungen über griechische militärische Einrichtungen . Der
englische Konsul  trat für die Freilassung der Verhafte¬
ten ein, die die griechischen Behörden jedoch verweigerten . Am
nächsten Tag lief ein englisches Torpedoboot ein, nach dessen
Abreise vier weitere Personen , die ebenfalls als Spione in
englischen Diensten standen, verschwunden waren.

Griechenland unter dem Vierverbandsdruck.
Schwierigkeiten auch in der Ausübung der Rechtspflege.

Basel, 23. März . (Zens. Bln .) Me Schweizerische
kelegrapchenagentur meldet aus Athen:  Der Staats-
amaalt von Saloniki  erklärte dem griechischen
I u st i z m i n i st e r , daß angesichts der Verhältnisse in
Ostmlazsdonien die Fortführung des Gerichts-
Wesens  ausgeschlossen sei. Es loäre bei Strafprozessen
>den griechischen Zeugen nicht mehr möglich, vor den
Gerichten zu erscheinen: auch bei Zivrlprazessen werde
den Interessenten nicht erläufst, sich in die Gerichts-
bezirke zu begeben. Der Staatsanwalt ersucht, die
EinMrung wandernder Gerichte in Ostmosedonien in
Erwägung zu ziehen.

Griechenlands finanzielle Bedrängnis.
W. T.-B. Bern , 23. März . tNichtamtlich. Drahtbericht .)

Der „Corriere della Sera " meldet aus Athen : Während der
gestrigen Kammerfitzung verlangte Finanzminister
Dragumis,  dass die finanziellen Pläne in der Tagesord-
nung als dringend  erklärt würden. Dragumis erklärte:
Unsere wirtschaftliche Lage ist äußerst schwierig. Wir können
Hilfsquellen weder im Inland noch im Ausland finden. Man
mutz wissen, daß wir von der Hand in den Mund leben. Die
Erklärungen bestätigen, bemerkt das Blatt , die fest einigen
Tagen in diplomatischen und finanziellen Kreisen Athen» um¬
gehenden Gerüchte, daß Unterhandlungen  mit den Re¬
gierungen Frankreichs und Englands über eine Anleihe
von 150 Millionen gescheitert  sind , und die griechische Re¬
gierung nicht beabsichtigt, sich an die Mittelmöchte oder die
Vereinigten Staaten zu wenden. In ministeriellen Kreisen
glaubt man , daß die Regierung die Ermächtigung zu neuen
Steuern  erhält , während die v e n e z e l i st i s che Partei
cmnimmt, daß die Negierung die Finanzkrise nicht überstehen
könne, wenn die Entente das Anleihegesuch abschlägt.

' Kriegsbriefe aus dem Osten.
Von unserm zum Ostbeer entsandten Kriegsberichterstatter.

Polnische Städte hinter der Front.
n.

N»wo-Grodek, Anfang März . (Zens. Bin .)
Die nächsiyelegene Stadt zu diesem Erholungsheim ist

Nvwo-Gr .idek. Sie ist ein ausgezeichnetes Beispiel dafür,
wie di« Stadt hinter der Front behandelt wind, uni deii An¬
sprüchen der Truppen zu genügen, um in dem Feldzug gegen
iie  Ermüdung des Stellungskrieges ihre Rolle zu spielen.
Dos Städtchen hat jetzt vielleicht 6000 Einwohner , ein paar
Hundert Polen sind darunter , einige 80 Talaren , di« lwch aus
der Feit des litauischen GroßsürstentumS , da man sie als Ge¬
fangene hier anfiedelte, Religion und Sitten gewährt laben.
Aus der Blütezeit Nawo-Grcdeks stammen neben diesem etn-
gesprengten mohammedanischen Bevölkerungsteil (den es auch
in Slonim gibt) die mächtigen Mcruecreste der allen Burg die
der Litauer fürst Mendog auf dem Hügel, der seine Ikesidenz
beherrschte, airsbauen ließ. Don 1800 bis 1500 etwa ist diese
Blütezeit der litauischen Stadt gewesen. Stadt und Burg
verfielen dann unter dem Brand von Tatareneinfällen.

Die schön gelegene Stadt auf Hügeln, di« weit das Land
beherrschen, ein paar Stunden von jeder Eisenbahn, wurde
der Typus des jüdisch-polmichen Landstädtchens. Nur die
Tatsache, daß der polnische Dichter Miekievicz m Nowo-
Grodek geboren wurde und hier die alte D rmi nrkane rsch iste
besucht«, hat vielleicht dann den Namen des Nestchens noch
einmal weiter getragen In der Damini ! rnerkirche >st denn
auch eine große bronzene Ehrentafel mit Büste bei deur 100-
sährige -r Geburtstage des Dichters 1808 angebracht morden.

ffliegfraftcwey Tookla ??.
Die neutralen.

Unter der Anklage wegen Landesverrat
in Schweden.

W. T .-B. Stockholm, 23. März . (Nichtamtlich.) Das Ge¬
richtsverfahren gegen die drei Jung - Sozialisten
Reden. Oljelund und den Abgeordneten Höglund hat gestern
begonnen. Der Staatsanwalt erweiterte seinen Klageantrag
auf landesverräterische Umtriebe, da die Bestrebungen der
Angeklagten bezweckt hätten , für den Fall eines Kriegs durch
Militärstteik und Generalstreik eine Mobilmachung unmöglich
zu machen oder zu erschweren. Die Angeklagten wurden in
Haft genommen.

Ausstände in Norwegen.
Br . Ehristiania , 23. März . (©iß. Drahtbericht . Zens. Bin .)

Dem Ausstand der norwegischen  Grubenarbeiter wer¬
den sich demnächst auch die organisierten Arbeiter anderer
Großbetriebe anschliehen, so die Mersk Hhdro, alle Fleisch¬
konservenfabriken Stavangers und die Milchkondensierungs¬
fabriken. Heute hat der Arbeitgeberverband darauf mit der
Aussperrung in großem Umfang, die in einigen Wochen vor
sich gehen soll, geantwortet.

Amerika und die bewaffneten Handelsschiffe
Rotterdam , 28. März . (Zens. Bln .) In der englischen

Presse beginnen Meldungen aus Amerika  aufzutauchen,
wonach auch die dort endlich angelangten Beweise,  daß die
englischen Handelsschiffe angriffsweise  gegen unsere
Tauchboote Vorgehen müssen, die Haltung der amerikanischen
Regierung nicht geändert  haben . So liegen die beiden
nachstehenden Telegramme vor : „Daily Telegraph " meldet
aus New Uork: Die sogenannten geheimen  Anweisungen
der Admiralität , welche an Bord der „Woodfield" von den
Deutschen gefunden wurden , und in denen die Warnung vor¬
kommt, sie nicht in feindliche Hände fallen zu lasten, sind
keineswegs derart , daß sie dte Ansprüche der Deutschen stützen
können. Deutschland gründet die Verschärfung des Untersee¬
bootkriegs vermutlich auf § 3, worin es heißt : „Wenn das
Unterseeboot  bei Tag das Schiff verfolgt und es gewiß
ist, daß es feindliche  Absichten hat, muß das verfolgte
Schiff zur Selbstverteidigung  das Feuer eröffnen,
wenn auch das Unterseeboot vielleicht keine wirkliche feind¬
liche Tat verübt hat, wie das Abschießen einer Kanone oder
eines Torpedos ". Die deutsche Denkschrift führt eine Anzahl
Fälle auf , wo britische Kauffahrer versucht haben, einem
Tauchboot zu entkommen, und das Feuer aus ihrem Geschütz
eröffnet haben. Allgemein sind die Flottensachver¬
ständigen  darüber einig, daß die deutschen Mitteilungen
allein beweisen, daß für Verteidigung bewaffnete britische
Kausfahrer nicht zu warten brauchen, bis sie torpediert sind,
ehe sie sich für berechtigt halten , sich selbst zu verteidigen.
Man braucht kaum daran zu zweifeln, daß die Vereinigten
Staaten die Ansprüche Deutschlands zurückweisen  wer¬
den. — Nach einer Mitteilung des Berichterstatters der
„Times " aus Washington hat die Veröffentlichung der deut¬
schen Denkschrift über die bewaffneten Kauffahrteischiffe die
Sache Deutschlands  nicht stärker gemacht. Die ameri¬
kanische Regierung habe die britischen Anweisungen amtlich
als genügenden Beweis anerkannt , daß die Handelsschiffe
nur zur Verterdigung bewaffnet  sind.

Das amerikanische Repräsentantenhaus
gegen die Heeresvermehrung.

Dem „Mattn " wird aus New Dork gemeldet: DaS
Repräsentantenhaus  hat nach bewegter Debatte das
Gesetz, wodurch die Effektivbestände des amerikanischen Heeres
auf eine halbe Million Mann erhöbt werden sollten, a b ge¬
lehnt.  Wie es scheint, hat der Präsident mit seinem
Rüstungsprotzramm eine große Niederlage erlitten . Aller¬
dings steht dem Präsidenten , selbst wenn der Senat zu dem¬
selben Ergebnis wie das Repräsentantenhaus kommen sollte,
noch das Vetorecht  zu , das eine neue  Vorlage würde.

s°

Oie mexikanischen wirren.
Besorgnisse in Washington.

W. T.-B. L. ndon, 23. März . (Nichtamtlich.) Die „Time ?"
mekbet aus Washington vom 20. März : Man ist nicht sonder-
lich optimistisch wegen der mexikanischen Dinge . Sic „New
Vor! World" meint, die Lage verursach« Sorge;  die nächsten
zwei Wochen gelten recht kritisch.  Wenn Villa mcht ge-
fangen wird urid General Pershing tiefer in das Innere Vor¬
dringen mutz, wächst die Gefahr , daß Villa bei dem Volk
Unterstützung findet. Auch ist es nicht ausgeschlossen, daß sich
Villa und Carranza gegen  die Amerikaner vereinigen.

Das nwr neben der Ruine das einzig Sehenswerte in
dem Ort , der ''ein schläfriges Dasein führte . Jetzt ist Leben
hier. Mittags zieh! die Wache auf . Ein Markthaus , das von
der Stadt als Verkausshaus vermietet wurde, ist als Haupt¬
wache eingerichtet wovden. Du das Gebäude ein« stattlich«
Säulenreihe vor der niedrigen, aber hübschen gelbgestcichenen
Front besitzt, behaupten viele, an die Neue Woche am Branden»
Hunger Tor erinnert zu wenden. Auf jeden Fall spielt sich
vor der Wache und der Ortskommandartur , deren Gebäude
durch Tarnenreisverzierung immer einen freundlichen Ein¬
druck macht, an Sonntagen eine lebhafte Stunde ab, wenn
von 12 bis 1 Uhr eine Militär ! rpelle konzertiert.

In einem stattlichen Gebäude ist das Soldatenheim unter¬
gebracht, man ist eben dabei, dort auch ein großes Musik-
zimnier zu schaffen, im gleichen Haus fit eine Militär -Buch¬
handlung eingerichtet, in der es die neuesten deuffchen Zei¬
tungen und fc' t 3 Wochen auch die „Nowo-Grodeker-Kriegs-
zeitung " zu kaufen gibt.

Der Lyriker und Balladendichter Karl Freiherr von
Berlepsch g:kü sie heraus . Sie ist von bemerkenswerter
Frische und hat nrit ihren großen Kriegsschwestern im Westen
und Osten schon nahe Beziehungen geknüpft; auch sie
mutzte schon die Erfahrung machen, daß es mehr heimliche
Lyriker gibt, als man gemeinhin vermutet , auch im Schützen-
graben , daß die Neiguna zum Reim größer ist, als die Be¬
gabung dazu, uud daß Geschichten, die in einfacher Prosa
kleine Stückchen der tägliciien Arbeit und des täglichen Helden¬
tum ? erzählen , nicht allzu zahlreich einkaufen. Schon in der
ersten Nummer wird die „bescheidene Bitte " zum Ausdruck
gebracht „Moehr Prosa , weniger Geschichte!" Wunderschön
und tief deutsch schreibt einer von der Fro .it in einer dieser
ersten Nummern von unseren braven Heftern, den Pferden;
.Sie setzen tu treuer Ergolenheit ihre letzte Kraft ein, bis sie

Freitag , 34 ♦ März 1916 . Nr . 14=1.
W. T.-B. Kolumbus (Neu-Mexiko), 23. Mürz. (Richt-

amtlich. Reuter .) Infolge Versagens der drahtlosen Tel«,
graphie und da die Mtitärtekegraphenleitungen am 28 Stellen
durchschnitten sind, fit eine Verständigung mit den ameri¬
kanischen Verfolgern Dillas unmöglich. Zwei Aevoplane der
nach Mexiko gesandten Fkugzeuggeschtväders sind nicht in
Easagrande angekvmmen.

Die Frage der Benutzung
der mexikanischen Eisenbahnen durch die

amerikanischen Truppen.
W. T.-B. New 23. März . (Nichtamtlich. Vom Der.

tteter des W. T.-B.) Das unerrvartet schnelle Vorrücken der
amerikanischen Expeditionstruppen in Mexiko bei der Ver¬
folgung Villas hat die Frage , ob die amerikanische Regierung
die Erlaubnis zur Benutzung der mexikanischen
Eisenbahnen  für den Verpflegungsnachschub der ameri¬
kanischen Truppen erhält , zum hervorstechendsten Zug« der
Lage im Mexiko gemacht. Amerikanische Kenner de§ Landes,
in das die amerikanischen Truppen jetzt eindringen , versichern,
es sei eine gebieterische Notwendigkeit, daß die Eisenbahnen
den Amerikanern für den Nachschub verfügbar werden,
Carranza hat aber auf das Ersuchen wegen der Benutzung
der Eisenbahnen mit der Bitte um eine vollständigere Aus¬
kunft, welches denn die genauen Wünsche des Kriegsamtes
seien, geantwortet . Diese Auskunft soll erteilt werden.

W. T.-B. Washington, 23. März . (Nichtamtlich.) .Des¬
patch" noeimt, daß die Weigerung Carranzas  auf das
Ersuchen 'der Vereinigten Staaten um Erlaubnis zur Be¬
nutzung der Eisenbahnen die Operationen de: amerikanischen
Truppen erschweren  würde , wahrend die Gewährung , wie
erklärt wird, von einem erheblichen mexikanischen Volksteil
stark mißverstanden und durch Carra >nzaS Feinde ausgenützt
würde.

Amerikanische Schlachtschiffe Hetzen nach
Tampico.

W. T.-B. Washington, 28. März . (Nichtamtlich. Draht¬
bericht.) Reuter meldet: Infolge von Meldungen über die
Tätigkeit revolutionärer Banden  bei Tampico haben
das amerikanische Schlachtschiff „K e n t u cky" und das
Kanonenboot „W h e e l i n g Befehl erhalten , dorthin abzu¬
gehen.

Deutscher Reichstag.
(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblaüS ".)

SttzunLjsoerictzr.
(Fortsetzung.)

Berlin , 23. März.
Abg. Dr . Stresemann (natl .) fortfahrend : Das

Reich braucht die Mittel und mutz sie erhalten . Die
größten Bedenken haben wir gegen die geplante Erhöhung der
Postabgaben umd Delsphongebühren.

Die Kriegsgewinnsteuer ist im Grunde gerecht.
Es ist fraglich, ob man eine Änderung des Gesetzes befür¬
worten kann. Die Helfferichsche Steuervorlage muß ein
soziales Äquivalent  in einem Ausgleich zwischen
direkten und indirekten Steuern zu schaffen suchen. Der
Staatssekretär ist aber gebunden an die Verhältnisse, wie er
sie bet seinem Amtsantritt vorgefunden hat. Notwendig wäre
eine Vereinheitlichung  ldes deuffchen Eisenbahn-
Wesens. Die Frage des abertnaligen Wehrbeitrages
werden wir prüfen , wenn wir auch einige Bedenken haben.
Auch erhoffe ich, -daß auch bei den alten Gegnern der Aus-
dehnung der Weichserbschaftssteuer  aus direkte Ab¬
kommen etwas Entgegenkommen gezeitzt wird unter dem Ge¬
sichtspunkte, das Reich wieder in den Sattel zu setzen. Der
glänzende Erfolg der Leipziger Messe  ist der schönst«
Erfolg England gegenüber gewesen. Namentlich das neutrale
Ausland hat sich sehr lebhaft daran beteiligt. Weit qualitattv
unsere Leistungen von unseren Gegnern doch nicht erreicht
werden, muß uns die Ausfuhr nicht in bureaukratffcher Weise
erschwert werden. (Lebhaftes Sehr richtig!) Daran hat sich
aber leider nichts geändert . .Jetzt ist keine Zeit dazu. (Sehr
richtig!), sonst gehen die großen Aufträge doch nach England.
Wir werden auch weiter das Land der Arbeit bleiben. (Leb¬
hafter Beifall ; vereinzeltes Händeklatschen.)

Abg. Graf Westarp (kons.): Bei der Etatsberatung haben
wir zunächst denen zu dan'ken, die uns vor russischen Kosaken
und englischen Gentlemen geschützt haben. Der militärische
und polittsche Jahresabschluß sind gervaltig. In diesen Dank
und Anerkennung schließen wir ein den Großadmiral von
T i r p i tz. Von ihm ist in treuem Dienst und unter der an¬
regenden Führung des kaiserlichen .Herrn die Flotte , aus die
wir heute mit großer Zuversicht blicken, geschaffen wovden.
Was er dem Volke gewesen ist, steht unauslöschlich kn den

eines Tages ari Erschöpfung zugrunde gehen . . . find sie
auch nur Tiere , behandelt sie, als wären es Eure Kameraden,
sie verdienen es !"

Die zahlreichen Teestuben hat man vor die Wahl gestellt:
entweder für Zivil oder Militär . Bei denen für Militär er»
folgt Kontrolle aus Sauberkeit , eine Maßregel , di« ausge¬
zeichnet gewirkt hat. Für Offiziere hat man letzthin eine
Konditorei eingerichtet, in der zwrimrl in der Woche nach¬
mittags Geige nlonzert ist. In den Gesprächen dort an den
Tischen, wo sich Kameraden aus dkm Testen der Fragt
treffen , wurde neulich eine kleine Geschichte vcm einem Arzt
erzählt, der früher emmal bei der Divisim Menge? gestanden
hcrtte. Der alte General von Menges , den sein«
Truppen sästvarmerffch liebten, ist ja vor kurzem gestorben.
ES gab nichts Schöneres für ihn, als vorne bei der Truppe
zu sein. Er hatte dabei die Ansicht, daß die Leute sehen
sollten, auch ihr General fürchte 'die Kugel nicht. Er lieg
sich von dieser Ansicht, gegen die vieles zu sagen war, nicht
abb ringen und setzte sich dem Fmer so oft und rücksichtslos
aus , daß er in der ganzen Arn .ee dafür bekannt war . In
den Kämpfen am Lodz wurden ihm russische Gefangene vor-
geführt . „Ist das der General Wenges ?" fragte ein ruffi.
scher Unteroffizier einen Herrn vom Gefolge, „Ja . woher
kennen Sie Exzellenz?" „Ist strenger Befehl, nicht auf
General Menges zu schießen, weil ist so tapfer alter General ."
Nun ist der gütige alte Herr fern von „seinen JungenS " ge-
storben.

So fliegen die Geschichten über den Tisch, auf dem Ker-
zen brennen . Die Geige singt. Draußen fit Kälte und
Sturm . Man steigt in den wartenden Schlitten , und sie
fahren zurück in die Li-nie aus der Stadt hinter der Front.

Rolf Brandt,  Kriegsberichterstatter.



Nr . 141 « Freitag , 24 . May , 1916.
Ruhmesblättern der deutschen Geschichte. (Lebhaftes Bravo !)
Wir haben in die Vereinbarung , betreffend die Erörterung
des Unterseebootkrieges , gewilligt , der mit Recht das Volk so
lebhaft beschäftigt in der Voraussetzung , daß eine ausgiebige
Erörterung in der Kommission stattfindet . Unser Verhalten
ist kein Verzicht,  sondern lediglich ein Aufschub  der
Erörterung der Frage im Plenum . (Sehr richtig ! rechts ; Un-
ruhe links .) Wir erkennen es an , daß der Staatssekretär die
Steuern  mit voller Offenheft und Ehrlichkeit eingebracht
und die Verhältnisse gezeichnet Hot. Unsere früheren Befürch¬
tungen hinsichtlich des zu schaffenden Wehrbeitrages
haben sich leider erfiillt . Meine Freunde stehen durchaus auf
dem Standpunkt , daß der Besitz  die Opfer bringen mutz,
die für das Vaterland nach Maßgabe der Leistungsfähigkeit
für ihn notwendig sind. Es würde aber der größte Fehler sein,
das Unternehmertum durch Sleuermaßnahmen zu erdrosseln.
Für die Selbständigkeit der Einzel st aaten  iver-
den wir stets eintveten . Dann aber müssen auch die kultu¬
rellen  Leistungen beachtet werden . Wir stimmen der
Kriegsgewinnsteuer  zu . ffiit sind aber nicht bereit,
darüber hinauszugehen . So lehnen wir die Ausdehnung der
Erbschaftssteuer  ab . Bei diesen Steuern muß mau
auch daran denken, daß es sich vielfach um Erblasser handelt,
die ihr Leben für das Vaterland dahingegeben haben . Auch
lehnen wir eine Wiederholung des Wehrbeitrages  ab.
Sollte der Wehrbeitvag dennoch beschlossen wenden , so wird
dies für urrfeve Haltung zu den übrigen Steuevn nicht ohne
Einfluß sein . (Sehr richtig !) BeiderTabaksteuer  haben
wir di« eigenartige Erscheinung , daß die Interessenten ihr
nicht nur zustimimen , sondern sogar dafür eintreten , sie nög-
lichst bald einzusühren . Das begründet sich darin , daß die
Heeresverwaltung ihr Hauptabnehmer ist und nach dem
Kriege ein Preisrückgang zu evwarten ist. Vielleicht ist es
ai >g«brächt , jetzt schon an eine endgüllige Tabaksteuer¬
reform  heranzutreten . Mt dem O u i t t u n g Z ü e m v e I
würde namentlich das Handwerk belaste » und >«stn h ' b t-
urkunden st empel  würde die Landwirtschaft herange-
zogen wenden . Der Postabgabe  stehen wir nicht ab¬
lehnend gegenüber . Auch die Telegrammgebühcen können er¬
höht werden . Es hat sich ein gewisser Verte !,zilrtwi  beraus-
gebildet , namentlich auch im Verkehr mit Abgeordueien.
(Heiterks ' u) Wir können voller Zuversicht '' ein auf unsere
Landwirtschaft,  daß sie aus dem größt -", nller K ,ege
xesunt und kraftvoll hervorgehen wird und nur „ ich dies:
Belastungsprobe überstehen werden . (Lebhafter Beifall .)

Abg. Merlin (Deutsche Fr .) : Auch wir sind voll Bcwnn.
derung für uniere Feldgrauen in Ost und West . Südwest , in
der Luft und für unsere herrlichen blauen Jungen . (Lebhaftes
Bravo !) Mit unserem Antrag lag uns nichts ferner als ein
Eingriff in die Kommandogewalt . Der Unterseeboorantrag
bezieht sich vielmehr auf diplomatische  Maßnahmen.
(Bravo ! uiid Unruhe .) Der Name Tirpitz  wird nicht ver¬
klingen . so lange es eine deutsche Flotte gibt . (Lebhaftes
Bravo !) Daß der Besitz  bei uns besonders geschont würde,
kann nicht behauptet werden . Trotz erheblicher Bedenken
find wir für die Kriegsgewinnsteuer . Die einzelnen Sätze
werden in der Kommission zu beraten sein . Die Vostabgabe
wird einen Verkehr - rückgang Hervorrufen . Ersparnisse im
Postbetriebe werden den Ausfall vielleicht ausgleichen . (Bei-
fall rechts .)

Abg. Hoch (Soz .) : Von dem Geist des 4. August 1614
ist kaum etwas zu spüren . Die Gründe , mit denen die Ver¬
brauchs - und Verkehrs steuern  verteidigt werden,
sind so kleinlich, engherzig und einseitig berechnet auf den
Nutzen der herrschenden Klassen und auf den Schaden den
ärmeren Klaffen . Die Tabaksteuer  ist für die kleinen
Betriebe eine ErdrosselungSsteuer , die lediglich zugunfter der
großen Unternehmer die Monopolisierung beschleunigt . Ebenso
steht es bei der Verteuerung des Po st Verkehrs . Die
Erbschaftssteuer:  es handelt sich jetzt in erster Linie um
entfernt « Verwandte und Freunde . Sie ist eine gerechte
Steuer , und ist sogar notwendig . Die Verbrauchs¬
steuer  belastet den Steuerzahler um so mehr , je ärmer er
ist. Di « Einkommensteuer  dagegen trifft den am
schwersten , der am reichsten ist. Jeder Tag des Krieges kostet
die Völker viel an Gut und Mut . Jede Verschärfung ist ei«
unverantwortliches Verbrechen an der Menschheit . (Sehr
richtig ! b-t den Soz .) Bei dieser Steuervorlage sollte der
Grundsatz wie im Felde gelten , daß jeder gleichmäßig
sein« Kraft einzusetzen hat . Gegen jode Verschärfung der
Verbrauchs - und Verkehrssteuern muß ich entschieden Ein-
sprnch erheben . (Sehr gut ! bei den Soz .) Wir werden daran
mftavbeiten , daß die Neuern gerecht  ausyestattet werden.
Gibt man dem Volke nicht sein Recht , so wird es sich dies er¬
kämpfen. (Beifall bei den Soz .)

Staatssekretär Dr . Helfferich:
Sachlich geben mir die Worte des Abg. Hoch keinen An¬

laß zur Erwiderung . Ich muß dagegen Verwahrung  ein-
legen , daß man die ernste Angelegenheit , die uns hier beschäf¬
tigt , in dieser Weise auf das rein Agitatorische hinüberzu¬
tragen sich bemüht . Die Mehrheit des Hauses und des deut¬
schen Volkes wird mit uns der Meinung sein , daß die
Steuern  nicht in erster Linie darauf berechnet sind , die
breite Masse zu belasten und die Reichen zu schonen. Diesen
Vorwurf verbitte  ich mir . (Sehr gut ! rechts .) über die
Materie selbst werden wir uns in der Kommission unterhal¬
ten . Ich kann nur wünschen , daß dies in etwas ruhigerer und
sachlicher Weise geschehen wird . Eine Fortsetzung der Debatte
in diesem Stil wäre eine ernste Gefährdung der vaterländi¬
schen Interessen . (Sehr richttg !) Ich glaube , daß Sie sich
irren , wenn Sie glauben , das Volk  hinter sich zu haben.
(Sehr richtig !) Die Berliner Volksversammlungen haben
auch nach dem „Vorwärts " nur schwachen Besuch gehabt ; ein
Erfolg waren sie nicht . Wir müssen zusammenstehen . Suchen
Sie dem Volk dieses Gefühl nicht zu nehmen . Vergiften Sie
die Vaterlandsliebe nicht, überlege sich jeder , was er tut.
(Lebhafter Beifall .)

Abg. Hoch (Soz . ) : Eine Reihe von Versammlungen ist
verboten  worden . Das Volk hat nicht die Möglichkeit,
sich auszusprechen . Sie können es ja nicht wissen. Sie haben
kein Gefühl dafür , wie einer Familie zu Mut ist, die vom
Morgen bis zum Abend arbeitet und dann die Nachricht be¬
kommt , daß der Ernährer gefallen ist. (Großer Lärm bei der
Mehrheit . Präsident Kaemvf ruft den Redner zur Ordnung .)
Der größte Teil unserer Mitglieder steht im Feld , kein Wun¬
der , wenn die Versammlungen nicht voll besucht sind. Ich
soll agitatorisch gesprochen haben . Parteigenossen . (Große
Heiterkeit . ) Ich verbitte  mir vom Staatssekretär jede
Vorschrift . Verstoße ich gegen die Ordnung des Hauses, " so
hat der Präsident mich zur Ordnung zu rufen , nicht Sie.
Lichts lag mir ferner , als agitatorisch zu wirken . (Lachen . )

_Wiesbadener Tarrlrlatt.
Das Vaterland wird durch diese Vorlage geschädigt . (Präsi¬
dent Dr . Kaempf : Sie dürfen dem Staatssekretär einen sol¬
chen Vorwurf nicht machen . — Zurufe .) Hoch : Dann stelle
ich fest, daß ich nur sagen wollte , daß die Wirkung so sein
könnte . Das merkt jeder , der Deutsch versteht . (Heiterkeit .)
(Präsident Dr . Kaempf : Ich muß mir diese Ausdrücke ver¬
bitten , ich rufe Sie abermals zur Ordnung .)

Darauf wird ein Schlußantrag  angenommen . Der
Etat und die Kriegsgewinnsteuer gehen an die Budget-
ko m m i s s i o n , die übrigen Steuervorlagen an eine be¬
sondere  Kommission von 28 Mitgliedern.

Nächste Sitzung Freitag  11 Uhr (Anfragen und Not¬
etat ). — Schluß 3% Uhr.

*

Voraussichtliche Aussetzungen der Voll¬
sitzungen bis nach Ostern.

Der Reichstag wird , wie wir hören , voraussichtlich nur
bis zum Freitag  Vollsitzungen abhalten , und bis dahin
den Etat und die Steuervorlagen in der ersten Lesung erledi¬
gen . Hierauf dürften die Vollsitzungen bis nach Ostern
ausgesetzt  werden , da genügender Stoff zur Beratung
nicht vorliegt . Hingegen wird der Haushaltungsaus¬
schuh  am Dienstag , 28. März , zusammentreten und voraus¬
sichtlich bis zum Freitag , 14. März , sein umfangreiches Pen¬
sum zu erledigen suchen. Es dürfte hierauf die Ost er¬
st a u s e eintreten . — Ostern fällt auf den 28. und 24. April,
— worauf etwa am M i t t w o ch, 2 6. April,  die Plenar-
verhandlungen des Reichstags wieder ihren Anfang nehmen.

Reichskanzler und Reichstag.
Sr . Berlin , 23. März . (Eig . Drahtericht . Zenf . Bin .)

Wie die „B . Z ." hört , beabsichtigt der Reichskanzler,
am Dienstag im HauSbaltsausschuß des Reichstags persön¬
lich zu erscheinen und an den Erörterungen teilzunehmen.
Dagegen ist es noch unbestimmt , ob und wann der Reichs¬
kanzler in der Bollsthmrg deS Reichstags das Wort ergreifen
wird.

»

Geffentlichkeit und U -Voolkrieg.
Dir konservativen Anläufe gegen die Rcichskanzlcrpolitik.

Br . Berlin , 23. März . (Eig . Drcchtstericht. Jens . Bin .)
Major August v. Parsevnl schreibt im „B . T ." : Die
letzten Lage haben uns das unerwartete Ereignis ge¬
bracht , .daß Kvet große politische Parteien  von
bewülhrtsm Partriotismns ein Vorgehen im Reichstag
eingeschlagen haben , das zum mindesten als eine
Kritik  unserer Reichsleitung gedeutet -werden kann.
Da das Nötige über die Rechtslage unb die politische
Lage bereits ausreichend gesagt ist, so sei hier nur auf
zwei Punkte  hmgewiesen . In der Frage des
ll n t e r s e e b o o t s k r i e a e s ist von den Außen¬
stehenden niemand wirklich informiert . Obwohl es
„tapfere " Leute genug in Deutschland gibt , die mrvstande
sind, sich auch bei ungenügender  Kenntnis eine
entschiedene Meinung in den «chwierigsten Fragen zu
bilden , so können sie doch im Ernste nicht verlangen , als
Autoritäten zu gelten . Ein Urteil über diese Frage
haben nur die verantwortlichen  Dienststellen , bei
denen alle öffentlichen und gshermen Berichte znsammen-
lanfen . Und für uns andere , die wir nicht aenügend in
die Sache hineinschen , ist damit eine Art Ver¬
trauensfrage  gestellt , welches Verfahren im
Unterseedootskrieg das bessere ist und da muß ich sagen,
auch der R e i chs m a r i n e m i n i st e r hat nicht den
Überblick, den der Reichskanzler >hat ; denn jener
hat vor allem nur den einseitigen militari,
scheu Standpunkt  stineS Ressorts zu vertreten.
Die Verantwortung für die ganze  Politik aber liegt
aiisschließlich auf den Schultern des ReichskonUers.
Wenn also die Frage für uns Außenstehende sich zu
einer Vertwuen »frage zuspitzt, so hat man meines Er-
achtens gar keine andere Möglichkeit , als sich auf die
Seite des Reichskanzlers  zu stellen , .ber nicht
nur als -der einzige die Sachlage voll überfieiht , son¬
dern 'was noch weissntlicher ist, auch die volle Verant¬
wortung trägt . Die Opposition  ist also nutzlos,
und da ist es , selbst wenn man anderer Ansicht ist, ein
Gebot der Stunde , daß wir uns hinter  die Reaiernng
stellen und >de>m Ausland nicht das willkommene Schau¬
spiel der Uneinigkeit bieten . Nun wird in tausend Win¬
keln laut und leise gesprochen, -daß die konservative
Partei diesen ..Fall " benützen will , um den Kanzler zu
stürzen , den sie weaen der preußischen Wahlrechtsfrage
baßt . Nb glaibe aber nicht , daß die konservative Par-
teileitung solche Absicht hegt . Denn cabgesehen davon,
daß es noch sehr ungewiß ist. ob die Amtszeit des
Reichskanzlers solange dauern wird , daß er nach dem
Friedensschluß die W a h lr e cht s f r a a e noch lösen
wird , so 'würde doch durch Herbeiführung einer Kanzler-
krise im jetzigen Moment Deutschlands Stellung im
Weltkrieg geschwächt. Ja . im Grunde geschieht dies
schon dadurch , daß die konservative Partei den umlaufen¬
den Gerüchten bisher nicht entgegengetreten ist.

Vor der Einführung der F êischknrte.
Sr . München , 23. März . (Eig . Drahtbericht . Zenf . Bin .)

Über die endgültige Einführung der Fleifchkarts wird morgen
im Bnndesrat Beschluß gefaßt werden , und heute hörte man
zum erstenmal vom Mnister v. Soden Näheres und Besttmm»
teres darüber beim Etat der Landwirtschaft in der Kammer
der Reichsräte . Der Minister erklärte zunächst , es sei natür¬
lich, daß mir der » tigeren Dauer des Krieges di« Verhält-
»isse der Lebensmittelversorgung  unbequemer und
schwieriger werden . Er sei aber der festen Überzeugung , daß
wir durchhalten werden , da ? müsse besonders dem Ausland
gegenüber betont werden . Im weiteren stellte Minister von
Soden fest, daß der Rationierung der Fleischvorräte durch die
Einführung von Fleifchkarten allerdings Schwierigkeiten ent-
gegenstehen . Diese könnten jedoch von der Einführung der
Fleischkarte nicht abhalten . ES ist beabsichtigt , Landes-
fleischkarten,  gültig auf die Dauer von vier bis acht
Wochen, einzuführen . Die Karten können auch auf Reisen
und in Gastwirtschaften jederzeit gebraucht werden . Die
Fleischkarte gewährt nicht , wie die Brotkarte , Anspruch auf
bewmmt « Gewichtsmengen , weil di« Vorräte nicht lo genau
fcstgeftellt urrd verteilt werden könnten wie beim Brotgetreide.
Die Hausschlachtungen  der Selbstversorger werden auf
die Fleifchkarten eingerechnet . Jagdliebhabei gehören zu den
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Selbstversorgern . Die letzten Besprechungen in Stuttgart
haben die Bereitwilligkeit der beteiligten Regierungen ge¬
zeitigt , ihrerseits Fleifchkarten einzufühven . Im Dundesrat
erklärte der Mnister , steht die Frage heute , am 23., zur Be¬
schlußfassung . Eine möglichst einheitliche Regelung für das
ganze Deutsche Reich sei erwünscht.

Deutsches Reich.
" D . Kind -Gedächtnis -Stiftung . Um das Gedächtnis des

Präsidenten des Allgemeinen evangelisch -protestantischen
Missionsvereins D . Dr . August Kind  zu ehren , haben der
Rat der Neuen Kirche zu Berlin und der Allgemeine evange¬
lisch-protestantische Missionsvcrein beschlossen, eine Samm¬
lung  zu veranstalten , die das Gedächtnis des Toten dauernd
erhalten soll. Der Ertrag der Sammlung soll dem Werk zu¬
gute kommen , an dem des Verstorbenen besondere Liebe hing,
der Missionsarbeit des Allgemeinen evangelisch -protestanti¬
schen Missionsvereins , der 20 Jahre lang in Ostasien mit gro¬
ßem Erfolg deutsch-christliches Wesen verbreitet hat und dessen
Missionare teils mit der Waffe , teils im Dienst des Roten
Kreuzes am Kampf um Tsingtau teilgenommen haben . Gaben
sind zu senden au den Schatzmeister des Allgemeinen evange¬
lisch-protestantischen Missionsvereins Herrn Max Thieme,
Charlottenburg , Friedbergftraße 15, Postscheckkonto Ber¬
lin NW . 7, Nr . 248.

Heer und
Personal -Ve-and-rungen. Laugwitz «1 Breslau ), Schmitz

(Düsseldorf), A x (Wiesbaden), Vizefeldw. im Jns .-Regt . Nr . 353,
zu Leuts , der Nes. befördert. * Müller,  Heinrich (1 Breslau »,
Vizefeldw'. iw Inf .-Reqt. Nr . 353. zun: Leut, der Landw .-Jnf.
2. Aufeeb. befördert. * Baron,  Feidw .-Leut. (Oppeln ) im Juf .-
Regt. Nr . 353, zum Leut, der Lanbw.-Hnf. 1. Auszeb. ernannt . *
Wessel,  Bizewrchtm . (5 Berlin », Vizefeldw. im Kav.-Regt . Nr . 88,
zum Leut, der Landw.-Kav. 2.  Aufgcb . befördert.

Bus Stabt  und Land.

Wiesbadener Nachrichten.
N ^ieaspaienschaft.

Eine segensreiche Einrichtung,  die den Kindern
von Kriegsteilnehmern die Möglichkeit gewerblicher Ausbil¬
dung nach Entlassung aus der Volksschule sichern soll, hat der
Verband für Jugendhilfe in Dresden für das Königreich
Sachsen geschaffen . Dies wird erreicht durch eine Ausbil¬
dungskapitalversicherung,  die der Verband seinen
Kriegspatenkindern bietet . Der Beitrag des Kriegspaten stellt
sich hierbei auf nur 1 oder U/2 Dl . monatlich während der
Dauer von 14 Jahren und somit auf eine Gesamtsumme von
nur 168 oder 252 M . Unter Einbeziehung der Beiträge des
Elternhauses steht dann dem Kriegspatenkind bei seiner Schul¬
entlassung ein Kapital von 400 bis 500 M . für seine gewerb¬
liche Ausbildung zur Verfügung . Die erstrebte Verallge¬
meinerung dieses wertvollen Gedankens , der jetzt allein in
Dresden bereits gegen 300 Kriegspaten und Ausbildungs¬
kapitalien in Höhe von 150 000 M . gewonnen hat , dürfte
sozialpolitisch , ethisch und volkswirtschaftlich von großer Be¬
deutung sein . Bemerkenswerterweise haben bereits die Stände
des Königreichs Sachsen die finanzielle Mitwirkung an dem
großzügigen Liebeswerk von der Staatsregierung erbeten.

— Geschäftsverbot . Herr Polizeipräsident von
Schenck  macht bekannt : Dem Butter - und Eierhändler
Johann Rathgeber  zu Wiesbaden , Neugasse 16 wohn¬
haft , ist auf Grund der Verordnung deS Bundesrats vom
28. September 1015 über die Fernhaltung unzuverlässiger
Personen vom Handel mit dem heutigen Tage der Handel
mit Butter , Eiern und Käse untersagt  worden.

— Ein Wiesbadener Wohlfahrtsführer . Im Auftrag des
Magistrats hat der Direktor des statistischen Amts Herr Dr.
N a h l s o n im Verlag von F . Bergmann hier einen „Wies¬
badener Wohlfahrtsfiihrer für das Kriegsjahr 1916" heraus¬
gegeben , mit dem tatsächlich ein längst gefühltes Bedürfnis
beftiedigt wird . Wir hoffen , daß dieses Handbuch auch nach
dem Krieg mit den von Zeit zu Zeit notwendig werdenden
Änderungen und Ergänzungen weitergeführt wird . Im ersten
Teil des 79 Seiten starken Bändchens werden die st ä n d i -
gen Wohlfahrtsmaßnahmen behandelt : die ärztliche Ver¬
sorgung , Krankenanstalten und -pflege , die Fürsorge für
Lungenleidende , Genesende und Erholungsbedürftige , die Ver¬
sorgung Bedürftiger , die Kinder - und Jugendfürsorge , die
Fürsorge für Frauen und Mädchen usw . usw . Der zweite
Teil beschäftigt sich mit den Wohlfahrtsmaßnahmen für die
Kriegszeit . Ein ausführliches Sachregister erleichtert wesent¬
lich die Benutzung des Werkes , das keine eine einigermaßen
wesentliche Einrichtung der behördlichen und privaten Wohl¬
fahrtspflege unbeachtet gelassen hat und auf jede diesbezüg¬
liche Frage kurz und sachlich Auskunft gibt , die sich sogar bis
auf die Fernsprechnummern erstreckt, unter denen man sich
mit den einzelnen Stellen in Verbindung setzen kann.

— Eine Gulaschkanone in der Stadt . Die Stadt Köln
hat seit einiger Zeit eine Maßnahme zur Versorgung der Be¬
völkerung eingeführt , die ebenso eigenartig wie beachtenswert
ist. Es ist eine fahrbare Stabilüche,  im Volk üblicher
Weise „Gulaschkanone " bezeichnet . Auf einem Wagen ist eine
Feuerung mit einem großen Kessel angebracht , der 300 Mahl¬
zeiten zu 1 Liter enthält . Der Zudrang zu diesen Küchen ist
sehr stark , so daß die Stadtverwaltung eine Vermehrung der¬
selben ankündigt , damit das ganze Stadtgebiet berücksichtigt
werden könne . Die Gerichte werden in einer eigenen Küche
der Stadt aus städtischen Vorräten hergestellt . Ohne Prüfung
der Bedürftigkeit werden die Mahlzeiten , in denen sich ge¬
mahlenes Fleisch befindet , mittags und abends verabreicht.
Die Kundschaft der Wanderküchen besteht meistens aus Kin¬
dern , die für 20 Pf . sich so ihre Mahlzeit beschaffen . Sozial¬
politisch und für die Gesundheit des Heranwachsenden Ge¬
schlechts ist die Einrichtung eine vorteilhafte Neuerung.

— Ertrunken ist am Sonntagnachmittag der 18 Jahre alte
Telegraphenarbeiter Karl  aus Wiesbaden . Der junge Mann
war mit einer Begleiterin vom Schiersteiner Hafen aus in den
offenen Rhein gerudert . Am Ufer der Wasserwerksanlage
landete das Paar . Als später das Mädchen den Nachen be-
stieg , wurde das Fahrzeug von der Strömung fortgerissen.
Karl sprang in den Rhein , um das Boot schwimmend zu er¬
reichen , wurde aber ein Opfer der Wellen . Seine Leiche
wurde noch nicht geländet . Das Mädchen konnte erst am nach»
sten Morgen von Schiffern aus seiner ungemütlichen und ae,
fahrvollen Lage befreft werden.
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— Nächtliche Ausschreitungen. Wer Schneidergesellen aus
Wiesbaden haben eines Tages Biebrich einen Besuch abge¬
stattet . AIS fie dabei den letzten Zug der Straßenbahn ver¬
fehlten, ärgerten sie sich darüber derart , daß sie zunächst an
dem Wartehäuschen der Straßenbahn , dann an zwei Sturm¬
laternen , zwei Straßenlaternen und auch an den Fenstern der
Straßenanwohner Scheiben zertrümmerten . Eine Polizei¬
patrouille betraf sie über ihrem Zerstörungswerk, brachte sie
mit Hilfe eines Soldaten zur Wache und lochte fie bis zum
nächsten Morgen ein. Zwei der Helden kamen vor dem
Schöffengericht mit 30 M. Geldstrafe davon, weil es sich bei
ihnen um jugendliche, noch unbescholtene Personen handelt.
Im Gerichtstermin wurde festgestellt, daß das Straßenbahn-
Wartehäuschen an der Mosbacher Brücke schon dreimal demo¬
liert und daß gerade die Adolfsallee in der letzten Zeit zum
Hauptfeld der Tätigkeit von nächtlichen Ausschreitungen ge¬
macht worden ist.

— Kleine Notizen. Der letzte Kriegsabend im Pauiinen-
stist wurde von den Damen Fräulein Steinmetz und den drei Ge-
schwistern Hertel bestritten . Liedchen zu Klavier und Zupfgeige und
Solo - und Trwstücke wurden vergetragen und ernteten lebhaften
Bestall.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultusgr»
m e i n d e. Synagoge Miibelsberg . Gottesdienst in der Haupt-
synagoge: Freitag : abends 6% Uhr, Sabbat : morgens 9 Uhr, Bor-
bereitung auf die Vereidigung der israelitischen Mannschaft nach,
mittags 4 Uhr, Ausgang abends Uhr. Gottesdienst im Gemeinde¬
saal: Wochentage: morgens 714 Uhr, nachmittags 6ya Uhr . Die
Gemeindebibliochek ist geöffnet: Dieusragnachmittags von 3 bis
4% , Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde.  Synagoge:
Friedrichstraße 33. Freitag : abends 614 Uhr, Sabbat : morgens
8 Uhr, Vortrag 1014 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 7ya Uhr.
Wochentage: morgens 714 Uhr, abends 6 Uhr.

Talmud Thora - Verein (E. B.) Wiesbaden,  Nero¬
straße 16. Sabbat -Eingang 6.85, nwrgens 8.36, Mussaph 9.30,
Mincba 4.30, Ausgang 7.4b. Wochentags: morgens 7.30, Mincha
und Schiur 7
Wiesbadener vergnilgnngs -vübnen und Lichtspiele.

* Das Kinephon-Theater , Taunusstraß - 1, bringt ab Samstag
ein Schauspiel mit der Künstlerin Fern Andra aus den S elplan:
„Die Seele einer Frau " betitelt ftch dieses dramatische Lebensbild
mit spannender , abwechslungsreicher Handlung . „Die praktische
Spreewälderin ", ein Lustspiel, sotvie die neuesten Berichte von allen
Fronten ergänzen das Programm.

Aus dem virsinsleben.
vorberlchte, Vereinsversammlungen.

* Ir » „F r a u e n k l u b" findet am Samstag , abends 7 Uhr,
Oranienstraße 15, ein Konzert statt von Tilde Schaffner und Käthe
Schugt.

* Die „S h e w r a K a d i s cha" in Wiesbaden hielt ihre jähr-
liche Versammlung ab, in der für dse Unglücklichen in Jerusalem
und die hiesigen Arnirn Osterunterstützungen bewilligt wurden . Jil
den Vorstand gewählt wurden folgende Herren - Mayer Baum als
Präsident , Louis Frredenheim als Kassierer, Sulzbacher als Schrift¬
führer , S . Goldstem und Ad. Ackermann als Beisitzer.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich, 23. März . Die 4. Kriegsanleihe  hat für

Biebrich ein besseres Resultat wie die 3. Kriegsanleihe ergeben.
' Es wurden bei der Reichsbank und den hiesigen drei Vermitt¬
lungsstellen im ganzen 3 709 600 M. gezeichnet gegenüber
3 663 000 M. bei der 3. Kriegsanleihe.

= Dotzheim, 23. März. Die 4. Kriegsanleihe  hat in
unserem Orte einen nrcht geahnten schönen Erfolg gehabt. Es sind
über 100 000 M . gezeichnet worden, das ist weit mehr als das
Doppelte  der beiden letzten Anleihen zusammen, ganz abgesehen
von den vielen Zeichnungen, die von hier aus in Wiesbaden selbst
vorgenommen wurden . Das günstige Resultat ist vor allen Dingen
zu verdanken der regen Werbetätigkeit durch Vorträge in öffentlicher,
zu dem Zweck? einberufenen Versammlung , durch die Schulkinder und
durch eine Sammlung von Zeichnungen im Orte durch steiwillige
Helfer. Letztere fand am letzten Sonntag statt und ergab über
20 000 M .. die Schulkinder brachten 4203 M ., und zwar die Knaben¬
schule 2671 M . und die Mädchenschule 1532 M.

Serichlssaal.
wc. Keine strafbare Höchstpreisüberschrcitung. In Eltville

war letzten Herbst der Kleinverkaufspreis für Schweinefleisch
auf 1,50 M. festgesetzt. Einige Metzger aber scheinen davon
keine Kenntnis gehabt zu haben. Sie verkauften zu 1,60 und
1,70 M., und die Stadtverwaltung brachte auch diese Verkaufs¬
preise unbeanstandet in dem städtischen Organ zur Kenntnis
der Einwohnerschaft. Unter vielen anderen Metzgern war der
Ehefrau des im Feld stehenden Metzgers Krebs daraufhin der
Prozeß gemacht worden wegen Vergehens gegen die Höchst¬
preisverordnung . Das Schöffengericht in Eltville jedoch hatte
schon einen Freispruch erlassen auf die Schutzbehauptung der
Frau , durch die amtliche Bekanntgabe der Preise sei sie in der
Annahme bestärkt worden, zu den nicht außerhalb der Grenzen
des Üblichen liegenden Preisen verkaufen zu dürfen . Vor der
Wiesbadener Strafkammer als des Berufungsgerichts zog der
Staatsanwalt die wider dieses Urteil eingelegte Berufung
zurück. Damit sind auch alle die anderen Anklagen erledigt.

Neues aus aller Welt.
200«XlM. bei einer Ortskraukenkasse unterschlagen. München

K. März. In Germersheim wurden bei der Allgemeinen Orts-'
srarckenkafle schwere Unterschlagungen verübt. Der Geschäftsführer
Huber hat dre Unterschlagungen in Höhe von rund 200 000 M be¬
sangen und stt bereits geflüchtet.

(Wiederholt, weil nur in einem Test der gestrigen Abend-
Ausgabe enthalten .}

Erweiterung des Erfolges vonAvocourt.
Fortsetzung der russischen Entlasiungs-

offensive.
Der Höhenrücken südwestlich Haucourt
genommen. — 45« weitere Gefangene.

Die unerschütterliche deutsche Verteidigung
gegen die russischen Massenangriffe.

Der Tagesbericht vom 23. Marz.
W. T.-B. Großes Hauptquartier,  23 . März.

(Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz.

Der Erfolg beim Walde vou Avocourt  wurde durch
Fwbefitznahme der französischen Stützpunkte auf dem Höhen¬
rücken  südwestlich vo» Haocourt vervollständigt. Es wurden
etwa 450 Gefangene ein gebracht.

Wiesbadener Tagdlatt. gmtaa, »4. MLrz mc . Nr. 141.
Im übrigen hat das Gesamtbild keine Veränderung er¬

fahren.
Lstlicher Kriegsschauplatz.

Ihre Haupttätigkeit  verlegten die Russen auf die
gestrigen Abend- und auf die Nachtstunden.  Mehrfach
brachen sic mit starken  Kräften gegen unsere Stellungen
im Brückenkopf von Jakob  st adt  beiderseits der Bahn
Mltau - Jakobstadt viermal  gegen unsere Linien
nördlich von W i d s y vor. Während sie auf der Front nord¬
westlich von Postawy, wo die Zahl der eingcbrachten G e -
f a n g e n e n auf 14 Offiziere , 889 Mann gestiegen ist, wohl
infolge der übermäßig blutigen Verluste  von
größeren AngriffsversuSen Abstand nahmen, stürmten sie
wiederholt mit neuer Gewalt  zwischen R a r o s z und
Wiszniewsee  an . Der hohe Einsatz an Menschen und
Munition hat auch in diesem Angriff und in mehrfachen ein¬
zelnen Unternehmungen an anderen Stellen den Russen nicht
den klein st en Vorteil  gegenüber der unerschüt¬
terlichen  deutschen Verteidigung bringen können.

Balkarrki-ieb-sschauplatz.
Keine besonderen Ereignisse.

Oberste Heeresleitung.

Handelsteil.
Disconto-Gesel'schaft

Erhöhung der Dividende von 8 au! 81/; Proz. aus einem von
22.08 auf 30.18 Millionen Mark gesteigerten Reingewinn.

Der Jahresabschluß dieser Berliner Großbank, die be¬
kanntlich in Wiesbaden  eine Zweigstelle besitzt, zeigt
ein überraschend günstiges Bild. Die Bank, die über ein
Aktienkapital von 300 Millionen Mark und rund 120 Mill.
Mark Reserven verfügt, siebt auf eine Zeit großer Aus¬
dehnung zurück. Der von ihr vor etwa 2 Jahren ange¬
gliederte A. Schaaffhausenscbe Bankverein hat als
Tochterinstitut inzwischen mit 100 Millionen Mark Grund¬
kapital und 10 Millionen Reserven eine erfolgversprechende
Neugestaltung erfahren, und wie bereits mitgeteilt, im ab-
gclaufenen Geschäftsjahre wieder 5 Proz. Dividende ver¬
teilt gegen 3 Proz. im letzten Jahre seiner Selbständigkeit.
Mit der Aufnahme der Rheinischen Bank und der Mittel-
rheinischen Bark hat der Kreis der geschäftlichen Be¬
ziehungen der Disconto-Gesellschaft in Industrie und Handel
im Westen des Reiches eine abermalige zweckdienliche Er¬
weiterung erfahren. Es war bereits du rehgesickert, daß der
laufende Bankverkehr bei der Disconto-Gesellschaft auch
im zweiten Kriegsjahr sich erfreulicherweise fortentwickelt
hat, daß im Einklang mit der allgemeinen Entwickelung die
laufenden Außenstände zurückgegangen seien, daß das leb¬
hafte Devisengeschäftbefriedigende Erträgnisse gebracht
habe und daß der Ertrag der Wechselrechnung noch besser
ausfallen dürfte als im Vorjahre; daß aber die Gewinne
so erheblich  über die Erträgnisse des Vor¬
jahres hinausgingen,  war bis jetzt ein streng ge¬
wahrtes Geheimnis. Es sind imponierende Ziffern, die der
diesjährige Jahresabschluß bringt. Der Bruttogewinn
zeigt eine uni 9.45 Millionen höhere Ziffer, der Reingewinn
weist eine Steigerung von 8.10 Millionen Mark auf, so daß
die Dividende von 8 auf 8Vi Proz. erhöht werden kann.
Wir erhalten über die Bilanzsitzung folgendes Telegramm:

$ Berlin, 23. März. (Eig. Drahtbericht) Heute fand
die Sitzung des Aufsichtsrates  der Disconto-Ge¬
sellschaft statt, in der über die Ergebnisse des abgelaufenen
Geschäftsjahres berichtet wurde. Der Rohgewinn  ein¬
schließlich Vortrag aus dem Vorjahre in Höhe von 1234 080
Mark beträgt 49 336 299 M. (i. V. 39 879 800 M.). Der
Reingewinn  30179 355 M. (i. V. 22 081964 M.). Auf
neue Rechnung werden 1232 455 M. vorgetragen. Auf Vor¬
schlag der Geschäftsinhaber wurde beschlossen: Der auf
den 13. April einzuberufenden Generalversammlung die
Verteilung einer Dividende von 8% Proz. (19148 Proz.) in
Vorschlag zu bringen. Nach dem Bericht der Direktion ist
es auch in diesem Jahre nicht möglich gewesen, von ihrer
Londoner Niederlassung  einen Nachweis des Ver¬
mögensstandes und der Ergebnisse des abgelaufenen Ge¬
schäftsjahres zu erhalten, so daß sie sich außerstande sab,
diese bei der Aufmachung der Bilanz wie der Gewinn- und
Verlustrechaung mit einzustellen.

Die Geschäftslage im Stahlwerksverband'
w. Düsseldorf, 23. März. (Eig. Drahtbericht) In der

heutigen Hauptversammlung  des Stahlwerksver¬
bandes wurde über die Geschäftslage berichtet: Die neuer¬
lichen Inlandsverträge  hielten sich zwar auf der
Höhe dei Lieferungen der letzten Monate. Der Bedarf ist
hier derart gestiegen, daß seine Befriedigung mit Schwierig¬
keiten verbunden ist. Verschiedene größere Aus¬
landsgeschäfte,  für die weit höhere Preise zu er¬
zielen gewesen wären, als die zurzeit im Inland gültigen,
mußten deshalb abgelehnt werden. Eisenbahnober¬
bau bedarf : Die preußischen Staatsbahnen haben Nach¬
tragseingänge in kleinerem Eisenzeug für das Rechnungs¬
jahr 1916 aufgegeben, welche den Bahnen zugewiesen
wurden. Ein Nachtragsbedaif an Schienen ist noch zu er¬
warten. Mit dem neutralen Auslande wurden in derselben
Zeit einige kleine Geschäfte zu befriedigenden Preisen ab¬
geschlossen. Der Abruf auf Grubenschienen  war im
Januar um >iie Hälfte größer als der durchschnittliche
Monatseingang im vorigen Kalenderjahr, im Februar betrug
er sogar das Doppelte, was hauptsächlichauf Aufträge in
montierten Geleisen zurückzuführen ist. Das Geschäft in
Rillenschienen  hat sich in der Berichtszeit sehr ge¬
bessert. Es erfolgte ein reichlicher Abruf von verschiedenen
Verwaltungen, zu dem noch einige Geschäfte aus nem neu¬
tralen Auslande hinzukommen. Formeisen:  Die Lage
des Inlandes ist weiter unverändert. Der Verbrauch auf
dem Auslandsmarkt ist nach wie vor klein, dagegen bleiben
die Anforderungen von Wagenbau-Anstalten und konstru¬
ierten Werkstätten fortgesetzt stark. In der letzten Woche
fand eine rege Geschäftstätigkeit für das zweite Quartal
statt. Der Abruf aus dem neutralen Auslande  er¬
fuhr im Januar und Februar eine Steigerung, gegenüber
dem auch der Versand' bereits eine Steigerung aufweist.
Die nächste Hauptversammlung ist auf Donnerstag, den
4. Mai, in Düsseldorf festgesetzt.

Banken und Geldmarkt.
— Die Mitteldeutsche Creditbank veröffentlicht im An¬

zeigenteil der vorliegenden Nummer ihre Bilanz und Ge¬
winn- und Verlustrechnung.

— Die Deutsche Eftekten- und Wechselbank in Frank¬
furt a. M. oeruft ihre diesjährige Generalversammlungauf
den 18. April ein. Bezüglich der Tagesordnung verweisen
wir aul die im Anzeigenteil enthaltene Bekanntmachung.

Bank für Handel und Industrie.
(Darmstädter Bank.) \

Ober las Jaliresergebnis für 1915, welches dem Insti¬
tut gestattet, die Dividende  von 4 auf 5 Proz. zu er¬
höhen,  haben wir bereits in der Mittwoch-Morgen-Aus-
gabe berichtet. Aus dem jetzt vorliegenden Geschäfts¬
bericht entnehmen wir folgendes: Die Fortdauer des
großen Krieges,  der nicht nur mit den Waffen, son¬
dern nicht minder scharf als wirtschaftlicher Kampf geführt
wird, hat in: Berichtsjahre weiter der bankgeschäftlichen
Tätigkeit ein besonderes Gepräge  gegeben . Wenn
auch die gegen unser Vaterland auf wirtschaftlichem Ge¬
biet ergriffenen Maßnahmen seinen Feinden ebensowenig
wie auf dem militärischen den erhofften Erfolg verschafft
haben, so ist doch das WirtschaftslebenDeutschlands davon
nicht unbeeinflußt geblieben. Die wesentlichen Einschrän¬
kungen ,der Ein- und Ausfuhr und unseres Anteils am
sonstigen Weltgeschäft, der Verbrauch vieler Vorräte und
Lager, deren Wiederauffüllung nur in mäßigem Umfange
möglich war, machten erhebliche Geldbeträge flüssig, die
den Banken zuströmten. Da sich gleichzeitig die geschäft¬
liche Tätigkeit fast ausschließlich den Kriegsbedürfnissen
widmete, für die das Entgelt bar alsbald oder doch nach
kurzen Fristen gewährt wurde, waren längere Kredite
weniger beansprucht. Aus den erzielten Kriegsgeschäfts¬
gewinnen wurden bestehende Verbindlichkeiten in be¬
trächtlichem Maße abgedeckt und bisherige Schuldner ver¬
wandelten sich in Gläubiger. Ferner fand in erheblichem
Umfange eine Abstoßung des deutschen Be¬
sitzes an ausländischen Wertpapieren  nach
dem neutralen Ausland statt. Aus all’ diesen Vorgängen er¬
gab sich für den Stand der Bank eine vergrößerte
Flüssigkeit.  Dem Verkauf ausländischer Wertpapiere
an die Neutralen widmete die Bank eine erfolgreiche Förde¬
rung, dis sie auch der Einfuhr ausländischer Erzeugnisse,
soweit sie noch stattfinden konnte, durch Beschaffung der
entsprechenden Zahlungsmittel gewährte. Die inländischen
Lieferungen für den Kriegsbedarf unterstützte die Bank
weiter durch die nötigen Krediteinräumungen. Die so ge¬
staltete Banktätigkeit hat für das Institut im Vergleich zum
Vorjahr gesteigerte Erträgnisse  erbracht . Di«
durch die noch immer andauernde Einberufung
unseres männlichen Personals zu den Fahnen verursachten
Schwierigkeiten in der Erledigung der Geschälte haben
sich gesteigert. Infolgedessen hat wiederum eine Depo¬
sitenkasse, und zwar die in Krappitz, geschlossen werden
müssen. Weitere Schließungen einzelner Geschäftsstellen
dürften unvermeidlich sein, wenn die Zahl der Angestellten
mit den militärischen Einziehungennoch ferner vermindert
wird. Die Fähigkeit, die Unterbringung der Kriegsanleihen
wie bisher mit aller Kraft uni mit gutem Erfolg auch
unsererseits zu fördern, dürfte dadurch eine nicht unwesent¬
liche Schwächung erfahren. Bis zu dem Zeitpunkt dieses
Berichtes sind 1715 der Beamten der Bank dem Ruf zu den
Wallen gefolgt. Von ihnen sind leider so manche auf dem
Felde der Ehre geblieben; ihr Andenken wird stets treu
und hoch gehalten werden. Kriegsauszeichnungen haben
sich 245 verdient, darunter 8 das Eiserne Kreuz erster
Klasse. Die dauernden Beteiligungen bei
anderen Banken und Bankfirmen  bezifferten
sich Ende 1915 auf 6.83 Mill. M. Aktien von Banken und
2.68 Mill. M. kommanditistische Beteiligung bei Bankge¬
schäften, zusammen also auf 9.52 Mist. M.

Berliner Börse.
$ Berlin, 23. März. (Eig. Drahtbericht) Die Stimmung

im freien Börsenverkehr war recht zuversichtlich. Das Ge¬
schäft im allgemeinen aber nicht besonders lebhaft In
einigen Werten, wie Phönix, Laurahütte und deutsche Erd¬
ölaktien fanden regere Umsätze zu anziehenden Kursen
statt. Auch Bochumer und einige oberschlesische Papiere
waien gefragt. Deutsche Anleihen bewegten sich auf dem
gestrigen Niveau. Etwas mehr Interesse bestand für 3proz.
Reichsanleihe. Schiffahrtsaktienstill, Hansa leicht gebessert

Wiener Börse.
w. Wien, 23. März. (Eig. Drahtbericht) Unter dem

Einfluß günstiger Tendonzmeldungen von der gestrigen
Berliner Börse konnte sich die bereits gestern angebahnte
Erholung weiter fortsetzen. Der Verkehr war anfangs nur
besonders in Montanwerten, Bankaktien und einzelne«
Ti ansportwerten lebhafter. Die sich später wieder brett¬
machende Geschäftsstille brachte die anfänglichen Kurs¬
besserungen teilweise wieder zum Verschwinden. Der An¬
lagemarkt bewahrte seine feste Haltung.

Industrie und Handel.
W. T.-B. Lübeck-Buchener. Lübeck,  23. März. (Eig.

Drahtbericht) Der GeseJlsehaftsausschuß der LUbeck-
Büchener Bahn schlägt für 1915 eine Dividende von
7% Proz. vor.

* Dividendenschätzungen. Die Dividende der Ver¬
zinkerei Hi 1g e r s in Rheinbrohl wird laut „B. L.-A.“ auf
etwa 15 Proz. (i. V. 12 Proz.) geschätzt, diejenige der Deut¬
schen Gußstahlkugelfabrik  Schweinfurt auf über
20 Proz. (L V. 19 Proz.).

* Köln-Müsener Bergwerks-Aktienverein in Kreoithal,
A.-G., Charlottenhütte in Niederscheiden. Wie man hört,
hat die Vereinigung  dieser beiden Gesellschaften Aus-
sicht auf Erfolg und wird in den nächsten Tagen endgültig
Zustandekommen.

Auch a/s Liebesgabe im Felde begehrt!  g
(Im Feldpostbrief portofrei .)

Dfe UTorgen=2TusgaBe umfaßt 12  Selten
m>» die Beelagsbeilag« „Der Roman."

Haupischttltlener: SS. Heger Sorg.

BnratltcrMidi für den coliti che» Teil : Dr. phil. A. Hel dt . für de» Nmerdai-
wnßiteil B. ». Nauendorf . fiic Nachrichten aul Wiesbaden and den Nach«luSf| ,tteu: 3. 8. H. Dies« »b ach ,ür „Gerichlslaal": «. Diesenbach:
sür „Soort »ud Lustsahrl" I . B-: E. Losacler , snr „Vermiichtej" Mld de»
„Briesiailen": C, Lasacker : snr de» Handelsteil: W. Ee : für die Anzeige»

und Reklame» : H. Dornauir  iämil -ch in Wiesbaden.
Druck«ud Verla« der L. Schellenberzjchen HosBachdriukeretm l

«prechüunde der Schrtstta-nn, : « di, 1 Wjt.
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Kilan; der Mitteldeutschen Creditdank
per 31 . Dezember ISIS.

Aktiva.
Nicht eingezahltes Aktienkapital . . .
Kasse, fremde Geldsorten und Coupons
Guthaben bei Noten- und Abrechnungs-

sClearing-) Banken.
Wechselu. unverzinsl. Schatzanweisungen
Roslroguchabenbei Bankenu.Bankfirmen
Reports und Lombards gegen börsen¬

gängige Wertpapiere.
Vorschüsse aus Waren und Warenver-

schiffungen. .
Eigene Wertpapiere.
Konsortialbeteiligungen.
Dauernde Beteiligungen bei anderen

Banken und Bankfirmen.
Debitoren in laufender Rechnung

a) gedeckte. . . X 100,067,69717
davon durch
börsengängige
Wertpapiere
gedeckt

X 106,151,660.80
b) ungedeckte . . X 37,622,758 .86
außerdem Aval- u>Bürgschaftsdebitoren

X 15,840,415 .65
Bankgrbäude . '.
Sonstige Immobilien.
Mobiliar.

Passiva.
Aktienkapital . .

5,400,913194 Reserven . .
Kreditoren.
Akzepte und Schecks.

außerdem
Aval- und Bürgschaftsverpflichtungen

X 15,840,415 .55
6,839,394 65 Uebergangsposienunserer Niederlassungen

untereinander.
Unerhobene Dividenden.
Reingewinn des

Jahres 1915 . . . X 3,805,811 .40
Vortrag aus dem

Jahr 1914 . „ 98,938 .56 j

16,887 699 96
42,463,091 45
15,820,330 16

3,203,047 92
14,697,717 85
7,968,720 79

2,868,745 70

197,690,456 03

56
8,225,000

575,144
50,414 18

322,690,677 19

x  a
60,000,000
9,156,728 21

208,113,403 81
41,367,294 05

129,622 16
18,879 j—

3,904,749 96

322,690,677 19
Gewinn - und Verlust -Rechnung per 31 . Dezember ISIS.

Unkosten
s ) Gehälter und Geschäftsspesen . .
b) Tantiemen der Filialdirektoren, der

Prokuristen und der Vorsteher der
Wechselstuben, sowie Gratifckationen
und Teuerungszulagen an die Be¬
amten .

c) Für die zu den Fahnen einbe-
rufenenBeamten u.deren Familien,
sowie für andereZwecke der Kriegs¬
fürsorge .

d)  Steuern.
Beiträge

zum Beamten »ersicherungsv erein des
Deutschen Bank- u. Bankiergewerbes
und zur Pensionskajse der Bank .

Abschreibungen
aus Bankgebäude

Reingewinn
Verteilung:

Außerordentliche Abschreibung aus -
Mobiliar.

Zur Abrundung der Kontokorrent-
Reserve .
51/Dividende  auf X 60,000,000
Tantiemen an Aufsichtsrat u. Borstand
Vortrag auf neue Rechnung . . .

2,663,662

637,744

508,440
528,910

104,061

49,956

50,413

07

72

18

93,271 >79
3,300,000 I—

360,210 03
100,854 96

8,397,524 82

Gewinn-Bortrag aus 1914.
Gewinn aus Zinsen, sowie aus deutschen

und fremden Wechseln.
Gewinn aus Provisionen . . . . .
Gewinn aus Wertpapieren und Kon¬

sortialbeteiligungen . . . . . . .
Gewinn aus dauernden Beteiligungen

bei Banken und Bankfirmen . . .
Beine Gewinne und Mieteinnahmen .

x ä,
98,938 56

4,865,568 13
3,035,367 14

183,552 58
214,098 41

In der heute abgehaltenen 61. ordentlichen Generalversammlung unserer Aktionäre wurde die Dividende
für das Geschäftsjahr 1915 aus 5'/, "/, festgesetzt.

Der Dividendenschein für 1915 kommt mit A . 16.56 für jede Aktie zu M. 300
.. 66.— „ „ „ „ 1200

zur Auszahlung. Die Einlösung der Dividendenscheine erfolgt von heute ab:
in Fro - ^ urt a. M., Berliu , Baden -Baden , Esseu-Ruhr , Fürth , Gieße», Hanau , Hannover , Hildesheim
Kartr-. , .e, Mainz, Münschea, Nürnberg und Wiesbaden bei unseren Niederlassungen, sowie bei unseren
Depositenkassen und Wechselstuben in Alsfeld i. H., Friedberg i. H.» Höchst a. M., Marburg a. d. L.
Offeubach a. M., Uelzen (Prov. Hannover) und Wetzlar und unseren Agenturen in Büdingen und Butzbach
an unseren Kassen vormittags zwischen 9 und II Uhr, in Coblenz und Cöln bei der Firma Leopold
Seligmann , in Hamburg bei der Firma M. M. Marburg & Co., in Leipzig bei der Allgemeinen
Deutsche» Credit-Anstalt (Abteilung Becker& Co.), in Meiningen und Gotha bei der Bank für Thüringen
vormals B. M. Strupp Aktiengesellschaft, in München bei den Firmen H. Aufhäuser und Moritz Schul¬
mann . in Stuttgart bei der Firma Doertenbach & Cie . G. m. b. H., in Tübingen und Hechinae« bei her
Bantcommandit« Siegmund Weih p 10o

Die Dividendenscheine sind aus der Rückseite mit dem Firmenstempel oder dem Namen des Einreichenden»u verleben
Fraukfnr» a. M., den 22. März 1916. ^ 4 ' ^n.

Der Vorstand der Mitteldeutschen Creditbank.
Siebert. Loewenthal. vr . Katzenellenbogeu. Mommsen. Rernhart. vr . Weber.

M\W Men- uns Beiei-Bunt.
Die Aktionäre der Deutschen Efferteu- und Wechsel-Bank werden hier-

mit zu der am

Dienstag , den 18. April 1916,
vormittags 11 Uhr,

in unserem Banklokal zu Frankfurt a. M. stattfindenden

General -Uersammlurrg
eiugeladeu.

Tagesordnung:
L Bericht des Vorstandes über das dreiundvierzigfte, sich von: 1. Jannar

bis zum 31. Dezember 1915 erstreckende Geschäftsjahr;
2. Bericht des Aufsichtsrates über die Prüfung der Jahres -Rechnung und

der Bilanz , sowie Antrag auf Genehmigung des Rechnungsabschluffes
und Erteilung der Entlastung für den Vorstand und den Aufsichtsrat;

3. •Beschlußfassung über die Gewinnverteilung;
4. Wahlen zum Aufsichtsrat.

Gemäß tz 26 der Statuten haben Aktionäre, welche an der General-
Versammlung teilnehmen wollen, bis spätestens am 13. April 1916 ihre
Aktien bei unserer Gesellschaft oder einem deutschen Notar zu hinterlegen
und letzterenfalles den die Nummern der Aktien enthaltenden Hinterlegungs¬
schein des Notars bis spätestens am 15. April 1916 uns in Verwahrung zu
geben. Die Aktionäre empfangen dagegen die Eintrittskarte zur General-
Versammlung und werden die hinterlegten Aktien nach der General-
Versammlung gegen Rückgabe der Hinterlcgungsscheine wieder ausgeliefert.
Die Formulare der Hinterlegungsscheine, welche in doppelter Ausfertigung
einzureichen sind, werden in unserem Banklokale ausgegeben. F540

Frnukfurt a. M, den 21. März 1916.

Der Dorstarrb
der Deutschen Effecten- und Wechsel-Bank.

Halm. Herzborg.

Reform-

Arisch-Ersatz
Pfd. 1.25 A

(begt. Kotelett- u. Bratenmasse)
in Beutel fertig gewürzt für

3rteKofdette 35*
5 mal nahrhafter und 10 mal billiger

als tierisches Fleisch.

Rur Kneipphaus
Telefon 3719. 362

Halte jetzt
Sprechstunden von  AnM-

Hiilsefausch,
Zahnarzt,

Luisenstr . 49 Fernspr . 3937.

Ms , m . Meine -.

solange Vorrat , täglich abzugeb. bei
Hugo £ dmgshans,

Schlachthof-Kuttelei.

Echt silberne Handtaschen
600 gestempelt , aUe gelötet , prima Qualitäten , grosse Auswahl , Umstände halber ganz bedeutend unter Preis.

Vorerst nur sis Sonntag ! zu bes. Adelheidstrasse 75, Part , links , Westenberger.

Raturwein -Versteigerung
von Rheinganer und Nheinhessischen Original - Weine»

mit Kreszenz -Angabe»
der Mrrncr W . Mathe in Wiesbaden
am Donnerstag, den 30. März 1918, vormittags 11 Uhr, im Knrhanse z»

Wiesbaden (Eingang Sonnenberger Straße ).
Es gelangen zur Versteigerung:
42 Halbst » » 1911er , 1912er , 1914er , 1915er

und einige Tausend Flaschenweine
aus kleineren, mittleren unb besten Lagen.

Allgemeiner Probetag : Am Vcrsteigernngstage in der Rheinganer
Weinstube des Kurhauses._ __ F15

Wenwersteigermlg in Bingen a. Rh.
Mittwoch , den 5. April 1918 , mittags 12 '/«Uhr, läßt Herr
$elig £mann Simon in Singen a. Rhein

im großen Saale des katholische« Bereinshanfes daselbst nachverzeichnete
Weine versteigern:

14/1 nnö 6/2 SM teilet
24/Ul 20. 1/4 MISM
19/1 009 4/2 SM Met
sowie 1/1 0. 5/2 SkA 1914eti

5/2 Met
4/2 .. 1911« ]
2/4M mm  I
2/4 .. Met I

Weißweine
von Ganbickelheim, Bechtheim» Gnn-
tersblum, Bodenheim, Laubenheim,
Oppenheim, Nierstein, Münster, Bü¬
desheim, Bingen, Schlotz-BSckelheim,
Hochheim, Hattenheim, Rüdcsheim,
Raucnthal «sw.

Ober-Jugelheimer
Rotweine

(natur).

Aßmannshauser
Rotweine (nanw>.

Allgemeine Probetage vom 28. März an in den Kellereien des Ver¬
steigerers, Mainzerstraße 60/62. F 15

Erscheint 7 mal
wöchentlich.

Einladung
zum Erscheint7 mal

wöchentlich.

auf die

Kasseler Allgemeine Zeitung.
Amtlicher Anzeiger für die Nestdenzstadt nnd de»

Landkreis Cassel.

Durchaus vaterländische und allem Parteigetriebe fernstehend«
Haltung. Der Bezugspreis in Cassel, sowie durch die Post beträgt

AW * nur 2 .50 Mark
für das Vierteljahr, monatlich 85 Pfg.

Schnellste drahtliche Berichterstattung aus dem In » und Aus¬
land» politische Betrachtungen, ausgiebigste Korrespondeuzartikel
ans Stadt und Land, ausführliche Reichs- und Landtagsberichte.

Ausgcwählte Romane und Novelle«, intercssaMe Fenilleton-
artikel, Sonntags -Plaudereien, Theaterbesprechungen, Witternugö-
berichte (direkt von der Deutsche« Seewarte), Börsennachrichte«
(Geld- und Prodnkten-Börse), Brieflaste«»Auskunstsstellefür Reise
und Berkehr etc. •

„Das Leben im Bild"
achtseitige reich illustrierte Bellage , in künstlerischem Kupfertiefdruck-
verfahren hergestellt, ivird der „Casseler Allgemeine« Zeitung«« ohne
Erhöhung des Bezugspreises wöchenllich beigefügt.

Die Sonntagsbeilage der „Casseler Allgemeine» Zeituug " :
. 2-ü== Haus Freund= --

enthält lleinere Erzählungen namhafter Autoren, populär-wissenschaft¬
liche Aufsätze von allen Gebieten, Historisches aus unserer engeren
Heimat, Kunstangelegenheiten, poetisch wertvolle Gedichte, Humorist¬
isches, Rätsel etc.

Außerdem erhalten die Abonnenten unentgeltlich geliefert jeden
Mittwoch Beilage:

Casseler Franenblatt,
je einen Sommer - und Winter -Fahrplan in Plakatformat, ferner ein
vollständiges Eisenbahn -Kursbuch in Taschenformat am 1. Mai und
1. Oktober und die Leser auf dem Lande eine von den besten
Fachschriftstellernbediente

Landwirtschaftliche Beilage.
Die „Casseler Allgemeine Zeitung" erscheint täglich frühmorgens

und wird mit den ersten Eisenbahnzügen versandt.
Die „Casseler Allgemeine Zeitung " ist HanptpnblikationSorgan

fast sämtlicher Behörden des Regierungsbezirks.
Anzeigen, die gespaltene Kleinzeile oder deren Raum mit 25 Pf.

berechnet, finden bei der starken Auflage der „Casseler Allgemeine»
Zeitung«« weiteste Verbreitung.

Zum Abonnement auf das folgende Vierteljahr laden ergebenst ein
Verlag und Schristleituug

der „Casseler Allgemeine « Zeitung ".

llonfirinanden-
Hosenträger , Krawatten , Kragen u.
Manschetten n. Knöpfe empfiehlt
6. Scappini, Michelsberg 2.

Tapeten!
Größte Auswahl!
Billigste Preise!

Linoleum - nnd Taveten -Restc
ganz besonders billig ! 301

Julius Bernstein Mf.
Marktstraße 12. Sri . 2256.

Dauer-Masche
Große Ersparnis ! j

Eleganter wie Leinen \
Lobende

Anerkennungen!
Faulbrnnueustraße 19.

für Knaben nnd Mädchen zu alten
Preisen empfiehlt

6. Scappini, Michelsberg 2.
Ausschank - Weine

für Wirte brllig, ebenso billige
Flaschenweine. Anfragen Schließ¬
fach 29, Wiesbaden. _ _«elen-MilU

Stück 30
E. Setiambaeh, «*̂ «>««3,

Rohkaffee
einige Zentner , gegen Höchstgebot«
abzugeben. Offerten unter G. 672
an den Tagbl.-Verla».

Beste - Benzin
offeriert a Liter 1.50 Mk. 369

Drogerie Lilie. Moritzstraß, 1L
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K ~6feffen«gngrt0te1
Werbliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Branchekundige Berkäuferin

Jf*1o ,Ac*tauIein  gesucht. Vorstellruig
xr -? Uhr. Kunstgewevbehaus Carl
Rohr, G. m.  b . H.

des Wiesbadener Tagblatts.
Pfg .» davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Lehrmädchen
mn guter Schulbildung geg. Vergüt.
gesucht. H. Schweitzer. Hofl.
_ Gewerbliches Personal.

, Tüchtige Weißnäherin
tür feine Wäscheaes. Herüers tr. 11 ,2  L

. Tüchtige Schneiderin
gesucht Frie drichsiraße 83, 1._

Zuarbeiterinnen
r Taillen u. Rocke sofort gesucht.

’» Klein,  Geisbergstraße 20._
Zuärbeiterin gesucht

Bismar ckring 44, 1 r.
, ^ Fleißige Zuarbeiterin

gesucht H. Müller , Kapellenstraße 3.
Arbeiterin für Ziäarettenmäschine

aut sofort gesucht. Wittenberg u. Co.,
Rheinbahnstraße 4._

Funge fleißige Arbeiterinnen
gesucht Schiersteiner Straße 9.
Lehrmädch. f. feine Tamenschneiderer
sucht Sowe-Bov. Nikola sstraße7.

„ Lehrmädchen
|ür P̂utz sucht M. Eckhardt, Wellritz-

Zur Ausbildung als Stickerin
kann jg. Mädchen eintreten . Vistor,
Taunusstra ße 12, Ecke Sa algasse 40.

Bügellehrmädchen
iedanstratzegesucht Se danstrane 10, I r._

Junges Mädchen kann das Bügeln
gründlich erlernen . Wäscherei Vogler,
Dotz heimer S tra ße 122.

Suche Restaur .-Köchinnen,
beff. u. eins. Hausmdch., Alleinm., w.
kochen, Küchenmädchen. Frau Elise
Lang, gewerbsmäßige Stellenvermitt-
lerin , Gold gasse 8._ Telephon 2363.

Zuverl . solides Mädchen,
nicht zu jung, welches die einfache
Küche versteht und Hausarbeit macht,
zum 1. Avril gesucht. Näheres im
Tagbl .-Verlag. Ta

Reinliches Mädchen
gesucht Schierstemer Stra ße 10, 1.
Gesucht z. 1. April beff. Alleinmädch.,
das selbständig kochen kann. Sich
melden 3—6, An der Ringkirche 6, 3.

Für sofort gesucht jüng. Mädchen
für Laden u. Haushaltung Aork-
straße 2. Part.

Lande

Aelteres selbständ. Alleinmüdchen,
welches gutbürgerlich kochen kann, für
besseren Geschäftshaushalt gesucht
Albrecktstraße 22. 1 r

Einfaches Mädchen
gesucht Wagemann straße 23.

Sauberes Alleinmüdchen
(Städterin ) gesucht. Näheres von
3—6 Uhr, Herrnga rtenstraß e 10, 1.

Tücht. ordentl. Alleinmädchen
gesucht Erbacker Straße 1. 1 l.

Zuverl . Mädchen in kl. Haushalt
aus 1. April gesucht Seeroben-
Itraße 81. 1 r., Fischer.

TÜcht. Mädchen
mit gut. Zeugn . gesucht, das die gut¬
burgerliche Küche u. Hausarbeit ver¬
steht. Nd elbeiditrake 78, 2.

Tüchtiges Mädchen,
welches alle Hausarbeit versteht, ge»
sucht Am Aussichtsturm 3.

Gut empf. saub. Küchenmädchen,
das auch im Kochen Bescheid wer
für größeren Haushalt gesucht Kir,
gaffe 51, 1. S tock. _

Gewandtes Mädchen,
w. gut Hausarbeit u. etwas kochen
kann, sof. »es.  Abbrecktstraße 23, 1.

Aelteres Mädchen oder Frau,
welche etwas kochen kann, wind g»>
sucht Mori tzstraße 16. 1 links._

Junges einfaches Mädchen
gesucht Oranienstraße 52, P art , links.
Gesucht in kleinen feinen Haushalt

durchaus solides ält . Hausmädchen,
welches alle Hausarbeit versteht und
gut nähen kann. Offerten unter
M.  121 an den Tagbl .-Verlag ._

Ordentliches Mädchen
für % Tag zum 1. April gesucht
Oraniens traße  11 , 1._ _ _

Sauberes anständiges Mädchen
tagsüber gesucht Friedrichstr. 36, 2 L

Gartenarbeit Frauen gesucht.
Gärtnerei Fr . Lorsma nn . Wellritztal.

Unabhäng. tücht. Stundenfrau
od. Mädchen vorm. 3 Std . in kt. Fam.
gesucht. Zu erfr . im T agbl.-Verst Tg
Sehr saubere zuverl. Monatsfrau

für 3 Std . movg. u. 1 Std . mittags
gegen guten Lohn gesucht. Melden
Wielandstraße 14, 3 r„ von 9—2 Uhr.
Tücht. anständ. Monatsfrau gesucht,
vorm, ab 9 Uhr, Dotzh. Str . 73, 1 r.

Saubere fleißige Monatsfrau,
die schon in beff. Häusern war , ges.
Adresse im Ta gbl.-Verla g._ ln
Monatsmädchen von V49—12 Uhr

gesucht Blücherstraße 17, 3 re chts._
Monatsm . ob. j. Frau , Nähe wohn.,

8—10 u. 1—2  ges . Ade lheidstr. J30, 2.
Saub . flinkes Putzmädchen gesucht

für 9—12 vorm. Vorzustell. nur 3—7,
Scharnh orststraße 13, 2 rechts._

Putzfrau sofort gesucht
Rauentha ler Straße 17, 1 re chts.

Mädchen oder Frau,
w. zu Hause schlafen kann, saub. u.
tüchtig, ge sucht Steingaffe 28, Part.

Sauberes Mädchen
für 2mal die Woche zum Putzen ge¬
sucht Rheinstra ße 79, Par t._
Sauberes Mädchen morgens 7—10,
mittags 1—2V4 Uhr gesucht Taunus¬
straße 7,  Seitenbau lin ks, vorm.

Laufmädchen gesucht
Kirchgaffe 29, 2. Etage.

& Meri-Angebote J|
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

2 jg. Schneider f. Damenschneiderei
sofort  ges . P . Alt, Am Romertor 7.

Tüchtiäe Tapezierergehilfen
für dauernd gesucht. Anton Frensch,
Kirchgaffe 27.__
Selbständ . Spengler u. Installateur
gesucht Nerostraße 38, Hth. 1. Stock.

Gärtner oder Gartcnarbeitrr
gesucht. R. Kie me, Wellritz tal ._
Aushilfe für Samstag u. Sonntag

gesucht bei E. Winterwerb , Friseur,
Röderstraße 9.

* Lehrling
für elektr. Anlagen ges.
Taunusstra ße 26.

g. Auer,

Tapezierer -Lehrling gegen Vergüt.
gesucht Albrechtstraße 41, Ball ing.

Ein ordentlicher Junge
kann die Bäckerei erlernen . Bäckerei
Frz . Bücher, Röderstraße 47._

Einen Kellner-Lehrling
u. einen Liftjungen sucht Hotel
Schütz en hos. __

Für leichte Gartenarbeit
Arbeiter oder Arbeiterin für einige
ganze oder halbe Tage in jeder Woche
gesucht. Näheres zu erfragen im
Tagbll -Verlag . _Tm

Zuverlässiger Kutscher
gesucht Dotzh eimer S traße 18._

Ein jüngerer Hausbursche,
etwas kräftig, gesucht von H. A.
Wevgandt , Webergaffe 39._

Hausdiener,
Radfahrer , gesucht. S . Guttmann,
Langgasse 1/3 ._ _

HauSbursche (Radfahrer)
auf sofort ge sucht̂ Kirchgaffe 68._

Junger Hausbursche (Radfahrer)
gesucht Adelh eidstraße 58._

Hausbursche
(Radfahrer ), kräftig, von 15—16 I .,
auf sofort gesucht. Ph . Ullrich, Hof!.,
Taunusstraße  50 ._

Braver jung . Hansbursche gesucht.
Kohl, Seeroben straße 19. _

Jünger Laufbursche
gesucht. Alis, Kurhausplatz 1.

^ Eiklleii-8es»che^
Weibliche Perso»««.

Kaufmännisches Person »!

Jiinges Mädchen,
gewandte Maschinenschreiberin, 3 I.
auf Anwaltsbüro tätig , sucht wegen
Auflösung des Büros paff. Stellung.
Off. u. O. 666 an den Tagbl .-Verlag.

_ Gewerbliches Personal. _
Tücht. ält . Mädchen sucht Stelle

als Haushält . z. 15. April od. später.
Off. u. O. 120 Tagbl.-ZweiÄtelle.

Mädchen, das gut kochen kann
u. Hausarb . verrichtet, s. v. 1. April
Stelle . Angeb, u. I . 672 Tagbl.-Verl.

Besseres Mädchen,
im Weiß- u. Kleidernähen, Bügeln u.
Servieren gut erfahren , sucht baldigst
Stelle in feinem Haushalt als erstes
Hausmädchen od. sonst. Ädr. K. DA,
Lothringer S traße 31, Brand . _ >

Besseres Mädchen sucht Stellung
in Pension oder Sanatorium zum
Servieren oder Zimmerrcinigen , ev.
auch als einfache Stütze. Briefe u.
L. 121 Tagb l.-Zw gst., Bismarckr. 19.

16jähr. Mädchen sucht Stelle.
Dotzheimer Str aße 85, Mtb. Part , r.

Suche für meine löjähr . Tochter
tagsüb . Besckäst. zu 1 Kinde u. Häusl.
Arbeit. Näh, tm Tagb l.-Verlag . Tg
Unabh. KricgerSfrau sucht Beschäft.
u Kindern : Kenntn . tm Nähen u.
üg. vorh. Weldert, Bertr amstr. 8,3.

Besseres Fräulein
sucht tagsüber Beschäft. zu Kindern
od. zur Gesellschaft in feinem Hause.
Näh. Karlstr aße 36,  bei Schultheis.
I . Frau , w. kochtu. alle Arbeit macht»
sucht über Mittag Stelle od. Monats
stelle. Erbacker S traße 6, Hth. 3 r.

Bessere Frau sucht Monatsstclle
in d. Nähe d. Gübenstr.. 2—3 Std.
mora. Off, u. N. 121 LagLl.-Zweigst.

Junge Frau
sucht Wasch- u. Putzbeschäst. Nah.
H., NikolaSs traße 23. G. P, _ !
Kriegersfrau sucht für abends Büro
zn putzen. Friedr ichstraße 8, Mt b. 3 l.
Frau , g. empf., sucht Büro zu putzen
f. nachm, od. abds. Helenenstr. 4, 1 r.

8

fcf gldlcn4;!i:t!i~ l
Männliche Persone «.

_ Gewerbliches Personal.
Friseurgehilfe sucht Stellung.

Näh. Rauent haler Straße 9, Laden.
Krankenpfleger,

43 Jahre alt , militärirei , sucht per
bald Stellung . Offerten unter T. 672
an den Tagbl.-Verlag.

I Cleve»-Ängkbo!« Jj
Weibliche Persone».

Kaufmännisches Person»!

Wir suchen zum möglichst
baldigen Eintritt jüngere

Verkäuferin
welche schon in gleicher oder
ähnlicher Branche tätig war.
Oebr . Wollweber,
Metallwaren , Langgaffe 36.

Ml Mlange Becränjerin
für Spezialgeschäft sofort gesucht.
Anaeb. mit Ang. der seith. Tätig !. u.
Gehaltsanspr . u. U. 672 Tagbl.-Verl.

Berkäuferin,
welche an selbst. Arbeiten gewöhnt
ist, für Sanitätsgcschäft gesucht.
M. Symank Wiesbaden.Weberg. 26

Lehrmädchen
aus gut. Fam . geg. sof. Vergüt , sucht
S. Reinstein, Spezialhausf. Herren.
mode-Artikel, Kirchgaffe 49._

Lehrmädchen
mit gutem Schulzeugnis gesucht bei

M. Stillaer , Häfnergaffe 16.

Gewerbliches Personal.

Beff. Damen (Kriegersfrauen)
zum Verkauf von Wohlsah rtSkarten
bei hohem Verdienst gesucht. Kunz,
Hellmundstraße 49, 2._

Jüngere tüchtige

SonfetlionsfruieciD
tt. Lehrmädchen

sofort gesucht.
_Belte. Rbein babnstraße 3, P.
XMflst Htüeltetlnnen

Iflt Santanelatfen
bei dauernder Beschäftigung und
Fahrkarteuvergütung gesucht.

Marie Kaß»
_ Aktinz, Fischtorplatz 18.

Schneiderin
für mein AenderungSatelier in
JahreSstellung gesucht.

Degall. Lanmiaffe 35.

lttk. laiQenatbelteiinnen
sucht für sofort

K. Piroth . F riedrichstraßr 37.l. 1. ü. 2.Mrbeirekln
per sofort gesucht.

Geschwister Schaesfer Nachs.
Tücht. 2. Arbeiterin
für feinen Damenputz gesucht. Näh.
mt Taabl .-Verlaa. _TI

Lehrmädchen
aus guter Familie ges. M. Anstett,
Da mcnschneid., Am K.-Fr iedr.-Bad 6.
. Bäckerin. auch z. FlaschenspÜlen,
sucht Brunnenkontor , Svicaelaaffe.
Tüchtiges Büsettsrl .,
welches auch im Biereinschänken be¬
wandert ist, sofort gesucht
_ Kaffee Berliner Hof.

Gesucht für sofort oder später,
auch zur Aushilfe.

Hausdame
zur Unterstützung der Hausfrau
(Wiesbaden). Offert , u. Ff . M. 175
befördert Rudolf Moffe, Berlin,
Leipzig er S traße 103._ F100Gänjafües. tägiges» Mo
zu 3 Knaben, 4, 7 u. 10 Jahre , ge¬
sucht. Zeugnisabschriften u. Photo¬
graphie erwünscht an F16

Josef Goebel,
Mainz . Konditore iwarenfabrik.

ftWtli für nchMW
zu 3 Kindern gesucht, welches befähig!
ist. die Schulaufgaben zu beauf-
sichtigen (französisch Bedingung ) u.
die Kinder auf den Spaziergängen
zu begleiten. Vorzustellen von 10
bis 11)4 Uhr vormittags

Gro ße Burg straße 16, 3.
Ges,  z . 1. April jüngere gntbürg.

JW * Köchin, - dz
die etwas Hausarbeit übernimmt.
Gute Zeugniffe erford., Dienstbuch.
Borstellen 9—10 und 3—4 Uhr
Taunusstraße 58, L_
Tücht. Alleinmüdchen
welches kochen, nähen und bügeln
kann u. in beff. Haus gedient hat,
für feinen Haushalt lkt. Villa ) zum
1. Avril gesucht. Näheres zu erfrag.
lm Tagbü-Berlaa . 8g
ÄS Alleiiiniäd-heü
mit guten Zeugniffea , welches selbst¬
ständig kochen kann, zu zwei Damen
zum 1. April gesucht. Zu melden
nachmittags von 3—5 Uhr

Sch ierstcin er Stra ße 17, Part.

AllciiimädLen,
gut empfohlen , tüchtig in Küche Mid
Haushalt , gesucht BiSmarckring 4, 2.

Eine einfache tüchtige
Wirtschaftsköchin aesucht.

Näh, im Tagbt.-Berlag._Sr^elDßöuDu persekrle KW!u
für größeres Restaurant gesucht.
Off , u. H.  121 an die Tagbl .-Zwgst.

Jünge re feinbürgerliche
Köchin

mit guten Zeugnissen gesucht. Bor-
zuste llen Humb oldtstraße 7, Part.

Aelteres in jeglicher Arbeit tücht.
u. zuverläffiges Alleinmädchen mit
guten Zeugnissen gesucht. Zu meld.
10—3 Nhr und 7 Uhr abds. Kaiser-
Friedrich-Rina  65 . 3. _  _Sauberes tüchtiges Mädchen
zum ! April gesucht. Jlinke, Kaiser-
Friedrich-Ring 30, Parterre . _smemOlil. SIMWM
zu 1i4iähr . Kinde Anfang April für
4—6 Wochen gesucht. Anmeld, von
9—11 und abends nach 7 Uhr

Schöne Aussicht 39>liüNi oSn iRflöffien.
allein steh., für täglich etwa 1)4 Std.
gesucht geg. ein leeres heizb. Front-
spitzzim mer._ Kirchga ffe 5, 1.

Lanfmädchen
ofort gesucht bei Stillger , GlaS u.
"orzellan , Häfnergaffe 16.
so
P>

I 2 Scheu kam men
für sofort gesucht. Näheres im
Stadt . Krankenhaus , Wiesbaden
_ _ F253

1
»angtbotê

Männliche Personen.
Kaufmännisches Persona!

Lehrling aesucht.
Hofmusikalienhandlung Wolfs,

Wilbelmstraße 16.
Gewerbliches Personal.

Tücht. Rockarbeiter
gesucht.

Jean  Mar tin , La ngga ffe 41.

Maschinist
ievt. Kriegsbeschädigter) sof. gesucht.

Uronen-örauerei.
l selbst. Schlosier

gesucht. Näh^ Hochstättenstraße 10,KelirWd. fOameuritineißet
sucht W. Pctera , Kirchgaffe 9.

Tüchtige

ifliMetter
sucht

Laurens,
Taunusstr . 66.

fthliunge fiir ZtintklyM
gesucht. Näh, im Taabl .-Berl, Tp

Buchbinder -L ehrling
gesucht MichelSberg 32._

In größerer Obstanlage des Süd
Viertels findet erholungsbedürftiger

junger Mann
als Volontär angenehme Beschäftig.
Osf. u. F. 673 an den Taabl .-Berl.

StaOftnnölger Suürmnnii
gesucht. Ed. Wenaandt . Kirchgaffe 48.

Zuverl . HauSbursche
(Radfahrer ) gesucht. M. Stillger,
Glas u. Porzellan , Häfnergaffe 16.

Stellen-Gesuche~H
Weibliche Persone «.

Kaufmännisches Person »!
Gediegenes Fräulein , das den 2-

iährigen Kursus einer höh. Handels¬
schule mit bestem Erfolg besuch« hat:
schon praktisch tätig war und gute
Kengniffe besiüt. sucht paff. Stellung.
Off, u. A. 186 an den Tagbl.-Verl.

Geb. jnnge Witwe,
oute Stenographin , wünscht paffend.
Wirkungskreis . Offerten u. K. 673
an den Tagbl .-Verlag.

junges Fräulein,
w. die Handelsschule absolviert hat,
w. sof. Stelle auf Büro . Angebote
u. A. 193 an d. Tagbl .-Verl . erbeten.

Gewerbliche« Personal. _

Aell. Haushälterin
sucht zum 1. April oder später Stell.
Näh. Scharnhorststraße 40, 2 lintS.

Junges , nettes Irl .,
spmp. Erschein., w. Stelle z. Führung
des Haush „ bei Herrn oder Dame,
b. 1. Avril, geht auch als Stütze.
Ang. u. S . 670 an den Tagbl.-Bcrl.

Iräutein
im Kochen u. allen Zweigen des
Haushalts erfahren , sucht Stell , als
Stütze. Off, u. P . 666 Taabl .-Berlaa.

Kess . ANeinmädchen
im Kochen u. allen Häusl. Arbeiten
aut erfahren , sucht zum 1. April St.
in ruhigem Haushalt . Näh. Eltviller
Straße 7, 2 St . rechts. _

Geb. Dame,
in mittl . Jahren , perfekt in Hans u>
Küche, musikalisch u. sprachgewandt,
sucht sof. oder später paff. Wirkungs¬
kreis. Erste Referenzen . Offert , u.
A. 192 an den  Ta gbl.-Ver lag._ _

Hllges DrlTcvcs liäulcln,
erfahren 'im Haushalt und Kinder¬
pflege. sucht paffende Stellung . Ang.
u. H. 673 an den Tag bl.-Verlag.

1. HauSmävchen
mir längs. Zeugn ., w. gut nahen u.
servieren k.. sucht zum 1. April St.
m feinem Hause. Näh. bei Frau
Eii el, Schulberq 27, 2. _ _ _

Jnilgcs Miidllien,
welches auch im Näb. u. Maschinen-,
stopfen bew. ist, sucht Stelle in
besserem Hansbalt,

event. a. zu Kind., mögl. sof. Gute
Zeugnisse liegen vor. Angebote u.
O. 671 au deu Tagbl.-Verlag ._ _

Braves fleißiges Mädchen
als Stütze der Köchin sucht Stelle zum
15. April. Offerten u. Q. N. 397 an
Jnvalidendank Wiesbaden. F 552

K Elellm-Gchiche
Männliche Persone».

Kaufmännisches Personal.

SMk{fitm. SM.
17jähr., Einj .-Freiw .-Berechtig., Lehr¬
stelle in Bank- oder größ. Oirschäfts.
betrieb, Fabrik rc., kautionsfähig.
Off . u. H. 656 an den Taabl .-Berlag.

Gewerbliches Personal.

XWNM Saraentaineiter
sucht ein Geschäft, für das er Jacken
mitmachen kann. Offerten unter
T. 671 an den Tagbl .-Verlaa ._ _

Suche für meinen Sohn
KochlehrsteNe.

Er brnheim, Bierst adt er Straße 3.
Saub . anständ. Mann
sucht für einige Stunden tagsüber
Kranken auszufahren . Offerten u.
T. 673 an den Tagbl.-Verlag.

ver Arbeikmarfts«Wierbadener Tagblattrwird werktäglich von 6 i/, - 7 Uhr in der
Tagblatt -Zweigstelle Bismarckring fy
ausgegeben . » » Gebühr 5 Pfennig.
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^ . „ lvohnungs-Knzsiger des Wiesbadener Taablalts.
2« ^ ig -> auswärtige Anzeigen 30 Psg . die Zeile. — Wohnungs-Tinzeigen von zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar

rmietaaflgn lij
1 Zimmer.

^ arJtr - 27 J Z . m. Küche, einz. Pers.
.—9^ . Kam, o.  Kl nder., Behre ns, 1 St.
Adelheidstr. 58 sch. gr. Zim. u. K. au

e«nz. Pers . od. F am. o.  Kinder . 878
BUcrstraße 10 1 Z. u.  Küche,_ 811
Adlcrstr̂ 18, V. D,1 -Z^ W, Abschl.
Adlerstraße 35 1-Zimmer -SWohnung
—sma rt billig zu verm ieten._ 408
Adlcrstr̂ 48 1 Z.. K.. K, sof. H
.Adlerstr, 62. Dachw, I Z. u. Küche.
Albrccktstraße 6. Htb. Dach. 1 Zim.
_SLii Kucĥ zu v. N. Vdch. P . 927
An, Römertor 5. bei DebusTl Zim
^und ^Kuchê zu vermieten.
Bertramstraße 19̂ Mtb , l -Z^ Wobü.
Brsmarckring 33 Dachstube u. Küche

an eine  ruh . P ers. Näh. Re imann.
f nifSJOJjt .i K. N. lfijrenT.
Ble-chstr. 28 1-Zim  - Wohn.  8 2234
Blücherstraße 7 1 Zim u. K. 82475
Aüivrvslr.- g gr.ZZim. u. K., Hth. 370
Mstellstr . 7 1 iu. 8r. Küche, 1. Mai.

852
Eltv .Ner Str . 9. Stb , 1 Z, Küche,

Keller^ zu vm. Näh. Verwalt . 410
Feldstraße 12 schöne 1-Zim."-Wohn.

oder später billig zu v. 412
Frankfurter Str 85 1 "Z. u. Küche.

rnU Nebenraum sof. ob. spät. 413
Gne -senaiistr. 22 1 Z./K , an  rub . L.
Gneisenaustr . 33 I Z. u. K. auf 1. 4.

K> vm. Näh. daselbst bei Moders,
. Tor einaana links. 950
Gäben str. 19. Hth, 1 Zim. u. K. 856

lelenen straße 1. Dawst, l -Z.-Wohn.
elenenftraße 17 1 Zimmer , Küche,

. Ke ller soroct od. spat. Näh. 1. 933
Kclcnenstratze 21, P , 1 Z.. K.. Stb.
He llmnndstr. 29, Stb ., 1- u. 2-Z.-W.
Hellmundstrnße 30. Dachw., 1 Z., K.
4,' e!lmundstr, 31, Hth., l̂ gr. Z, K.
Hkllmundstr. 40, Da ch, 1 Z.. K. (17).
Hellmundstr . 53, i . schöne 1-Z.-W. z.

1. April . N. Gebr. Sch niitt . 81560
.Herderstraße 9 1 Z. u. K., Abschluß.
Kermannstraß e 3 1 Zim . u. Küche.
Jahnstra ße 16, Hth. 1, 1 Zs u. K.
Karlstraßc 3 1 Zi m.. K. frei . Vdh. 2.
Karlstraße 29,1—2 Zim., K., G„ sof.
Ludwigstra ße 2. Msd, 1 Z. u. Kucke.
Ludwigsiraße 10 i Zim. u. Küche
_sofort zu vermieten. 878
Moritzstr. 23 srdl. Fsp, 1 Z.. K. 342
Moritzstr. 45. Mtb. ElZ,  K , 1. 4.
Morivstraße 68 schöne große Mails.

u. Kückie. Näb. Vart ^ r._ 819
Äerostr. 38 lUi -W., D, T.  4 . 3TT “r.
Oränienstr , 3 Ms.̂ W, 1 Z, "K. WP2.
Raueiithe.Ier Sir . 11, Hth, 1-Zim.-

Wohuung mit Küche sofort zu vm.
Näheres bei ULmann , Vdh. 2. 416

Rhein «. Str . 4 1-Z.-W., H. N. V. 1 r.
Rhcinftr , INO Frtsp .-W, 1 u. K. 943
Ri ehlstr. 6^ L>th, 1 Zim. u. K._ 866
Riehl stra ße, 10 l -Z.-Wohn. zu ' verm.
Oiichlstraße 13 1 Zini , Küche, zum

1. Avr il zu v. N. Mi b, Koch. 8354
Nödersir. 4 1-Z.-W, Klos, i. Abschl.
Römer bccg" 10 1 Z. u. K. N. H. 3. 896
Ztömerbrrg 14 1 Z. u. K. N. Vdb. 1.
Römerverg 34 1 Z. u. K., 1. 4. 857
Rüdesheimer Str , 18, Gth., 1-Z.-W.
Saalg . 16, M. 3,,i,gr . Z, K, s. ol' sp.
Schacht,'tr . 5, Mtb. 1, 1 Z.. 1 K. auf

1. 4. N. Oranienstr . 45, Demmer.
Schack, tstr. 8 chfZ., K., K , al. od. sp.
Schulberg 6, 3, separ. Erdgesch.-Zim.

mit Nebenraum u. bes. Klos.  580
Schwalbacher Str . 21 Dach, 1 Zim.

Küche per sofort zu verm,_ 83003
Seda »str. 1 1 Z. u. K.̂ G, 15 Ml.
Sedanstraße 5 1-Z.-W. gleich. 419
Sec reden str. 26, S, „1-Z.-WVN. £>. 2.
Steingasse 20 1 Z. ü. K. sof. od. spät.
_ Näh. beî Hcller daselbst._ „ F 375
Stiftstraßc 22, Gth., 1 Zim., Küche.
Walramstratze 15 sch. Wohn., 1 Zim.,

Küche zu verm. Näh. Part . 948
Walramstraße 17 1- Zi m.-Woh n.  865
Walramstraße 3V 1 Z., Küche, Keil.
Wellrib str. 21, 1, 1 Zim. u. K. 882
Well ritt str.,28 . ,V. 1, 1 Z., 1 K, , 423
Werdcrstr . 12, Fr tsp., 1 Z., K., Kam.
Westendstr. 3 gr. Z., Küche, Ab.  83762
Aorkstraße 31 I -Zim.-Wohn. zu vn>.

Näheres Bog, 3. Etage.

2 Zimmer.

Adlcrstr aße 9 2-Z.-W. m. Zb.. April,
Adler str, ,23̂ , ^ Z.-Wi? !ch,' F ., 1. 5.
Adlerstr. 28 2 Z,. 1 K., sos. N. Part.
Adlrrstr aßr 37  2 -Z.-W. N. 1 r. 427
Adlerstraße 39 2 Zim. u. 1 Küche zu

verm. Näh. Moritzstr. 68, P . 586
Adlcrstraße 60 Dachw., 2 Zimmer u.

Küche auf sofort zu verm. _ 869
Adolfs,rave 6, Maus, 2 Z. u.  K . 293
Mrewtstraße 31, 1 St ., sch. 2-Zim.-

Wohn, auf gleich oder später. 945
Albrechtstr. 35, L>th., 2 Z., Küche rc.
_zu verm,_ Näh^ Vdh. Part, _ 430
Albrechtstr. 39, Fsp., 2 Z., K., b. 375
Bertram str. 19 2-Z.-W.. Hth. N. P .
Sertramstr . 23. £>., 2  Z ^ K., X  4. 431
Bertram str. 25, 33. 1, auf sof. 2 Zim.

u. Küche. Näh, daselbst._ 8 1772
Bleick,str. 20, £>., 2 -Z.-W. N. Ilhre nl.
Bleichstr. 34, Stb ., 2-Z.-Wohn. 900
Blücher straße 17, Mtb.. 2-Z.-Wohn.,

300 u. 280 Mk„ zu v. N. Helenen-
6, 2, bei  Schwcrdel . 002

Dvtz hetmer Str . 161 2 Zim., K„ Gn3.
Dotzheimcr Str . 109 2 Z. u. K. 853
Doliheimcr Str . 120, SB., 2 Z. u. K.

auj 1. April zu o.J ?. Stall . Part.
Dotzhe imer Str . 169. Ldb.i 2-Z.-38.
Eltenbogeng. 0 2- au ch Z-Z.-W^ saf.
Eltviller Straße 3 2-Z.-Wohn. mit
, oder,,ohnê Stallung ^zû verm. 400
Eltviller Str . 9, Stb . 2, 2-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. bei Kimmel.̂ 898
Erbacher Str . 7, Hth., 2 Z., K., Gas.
Faulbrunnenstr . 3, H. 1, 2-Z.-W. 937
Faulbrunnenstr . lg , Maus ., 2 Zim.

u. Kü che. Näh, bei Letschert. 438
Feldstraße 10. Stb ., 2-Z,W . 403
Feldstr. 18, Hth., 2 Zim. u. K. , 677
Feldstr. 23, Hth. X schöne 2-Z.-W.

sof. od. sp äter billig zu verm. 334
Frantenstraße 10 2-Z.-W. a.,1 . April.
Frankenstr . 19, Vdb. u. Hth., 2-Z.-W.
Frankenstraße 21 2—4-Z.-Wohn.,im Hth., zum 1. 4. zu verm. 905
Frankcustr^ 23, H,, 2-Z.-W.. Abschl.
Friedrichstr. 55, £>., 2 -Z.-Dachŵ 835
Geisberastr . 9 Mans .-Wohn., 2 Zim.

u. Küche zu v. Näh. 1. St.  r . 946
Gneisenaustr . 9, Hth., schöne 2-Zim.-

Wohnung mit Küche u. 2 Keller
preiswert z. 1. April 1916 zu vm.
Näh, beim Hausverw . Arndt . F220

Gneise naustr . 12 2-Zim.-W.. £>.. jof.
Göbenstr. 2, H., Frtsp .-Wohn., 2 gr.

Z. u. Küche  sof . od. 1. Mai. 83786
Göbenstraße 16, Hth., schöne 2-Z.-

Wohn. per 1. Zu ni zu vermiet en.
Gäben str ahe^IO.̂ Ht6̂ 813
Göbenstr. 20 Fstz.-W.. 2 Z.. Küche m
_Zub . zu v. Näb. b. Ha as mstr. 354
Nlöbenstr. 22 schöne 2-Zim .-Wohnung

im Hintcrh . sofort zu verm. Näh.
beim Hausmeister Bzdreuga ., 368

Grabenstraße 30, 1, Frontsp ., 2 Zim.
u. K., 20 Mk., sof. zu verm.

Hall gart . Str . 3. Mb.. 2 -Z.-W. 83012
Hclenenstr. 17 2 Zim., Küche u. Keller

auf sofort od.  s pät . Näh. 1. 832
Hellmnndstr. 27, Stb ., 2 Zim ., Küche.
Hcllmiindstraßc 32 27Z.-W., April
Hcllmnndstraße 46 eine kl. 2-Z.-W.

für 320 MI., 1. 4, N. 1 'ks. 345
Hellmundstraße 49, Bdh. D., 2-Z.-!

zum 1. Avril 1916 zu v. B2634
Herderstraße 9 abgeschl. ^ -Z.-W.,385
Hcrdrrstr . 13 kl. Dachtv., 2 Z. u. K.,
_ for̂ pb. sp ät. N. b. Berg, 3 St . 382
Hcrrngartenstr . 12. Ms.-Ä ., 2 Z.. K.
Hilschqrabeu 7, im 3. Stock̂ 2 Zim

u. Küche ne bst Zu behör zu v._ 440
Höchstättenstr. 6/8 2 Wohnungen von

ie 2 Zimmer u Zubehör. Släh. das.
u. Lcha rn horstst raße 46, 1. 83016

Zahn str. 36. Vdhi. 2-Z.-W., 870 Mk.
Fvhairnisb. Str . 3, Fsp., 2-Z.-W., 1. 5.
^aiser -Fricbrich-Ring 2, Hth., Dach-

Wohn., 2 Zim., K Räb. Lad. 757
Karlstraßc 30, Mtb., 2 X 2-Zimmer-

W., mtl. 20—25 Mk. N. V. P .,948
Klnrenthaler Str . 6, 1, 2-Z.-W. mit

Küche u. Zubehör preiswert zum
1. April 1016 zu verm. Näh. im
La den bei Fra u Möller ._ F543

Klopstockstr. 19 sch. 2-Z.-W.. Stb . 1.
Näh, bei Ko vv. Vdh. Part , r . 441

Kärnerstr . 6 sch. 2-Z.-W., SB. 1.  Burk.
Lehrstraße 14 Pars .-Wohn. u. Mans .-

Wohn, je^ 2 Zim. u. Küche. 680
Lehrstr. 31. Mt'd, 2 Z. u. K. f._ 443
Luisenpl av 6, Stb . H ., 2-Z.-SW. 764
Lüremburgstraße 9, Hth., sch. 2iZ..

Wohn., Abschl. Näb. Vdh. P . ^ 445
Michclsberg 12, 3, schone 2-Zimmer-

Wohnuna billig zu verm. Näheres
dafelbst im Laden._ _ 83017

Michelsberg 13 schöne 2-Zim.-Mohn.
sofort billig zu ve rmieten.

Michelsberg 15, 3 links. 2 Zimmer
nebst Zubeh. au f 1. Avril. 312

Moritz str. 23, S . Mfd, 2 Z, . K7'343
Moritzstr. 28. Hth, 2 kl. Mans .-Zim.

u. Küche lull. Näh. Hochstättenftr. 4,
Büro Tcott .-Reinig._ 877

Morivstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn,
2 Zim, Küche, Kammer , an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh. bei Rapp das. 447

Moritzstr. 44, Stb . V.. 2-Z .-Wi^ 448

öülowstr. 9, H, 2 Z„ Küche rc. 433
Dovbeimer Straße 11. Hth.. 2^Zim.

u. Küche sofort oder spärer. F378

Moritzstr. 48  Mans .-W., 2 Z., K, K.
Nerostr. 11 2 Z„  Küche u. Zub. 449
Ncttelbeckstr. 12 große 2-Zim.-Wohn.

sof. od. spät er. Näh, bei Steitz._
Nettelbcckstraße "24 schöne 2-Zimmer-

Wohn.. P , für 22 m. 8 3642
Niederwaldstr. 14 2-Zw., Mb7̂ . P . l.
Nikorasstraße 7,  Stb . Dachst, 2 Zim,
_Küche ans^ gleicĥ zu verm._ 450
Oranienstr . Ili besVHth., Frtsp , 2 Z.
^„u, Z, sos. od, sp.^ Nah. Sß,_l ._ 854
Oranienstr . 17. Ltb . D., 2 Z .. K. "926
Platter Straße 2 2"̂ j. u. Küche, mit

Stb -, z. 1. April zu vm.
Nah, bei  Sturm . Vorderh. 625

Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.und Küche, zu vermieten . 8378
Plat ter Str.  32 2-Z.-M. sor. ad." iw
Nauenthaler Straße 11. Hth, 2-Zim.-

Wohn. mit Küche sofort zu verm.
Nah. bei ULmann. Vdh. 2. _ F 540

L j Z. u. "K.

Riehl str. 7, Hth, 2 Zim. u. Küche.
Riehlstr. 13, Mtb, 2 Z. u. K., 1. 4".

Pr . 22 Mk. N. Mtb. b, Koch. F354
Rielilstraß e 19,  Hth ., LZ .-W., Abschl.
Nöderftr . Ol 2-Z.-W.. "18 Mk.^ 455
Röderstraße 34 2 Zim, Küche, Hth,

zu ve rmieten . Näh. Vdh. Part,
Rämcrberg O 2sZim . u. Küche, 456
Römerverg 14 2 kl. Z, K., f. allein-

steh. Person^ . 9 Mk. Näh. 1. 457
Nönlcrbcrg 17 2 Zimmer , Küche mit

GaS zu vermieten. - 458

Saalg . 16, P , 2 kl. Z, K, sof. od. sp.
Scharnhorststr. 27 sch. 2-Zim.-Wvhn,

Hth. 1. St , aus 1. April. ^
Scharnh orst str. 44, Gth, 2-Z"im.-W.
Siheffelstr. 6, Stb. , 2-Z.-W., 1. Apr.
Schierstcincr Straße 18 2-Zimmer-
^Wohnung ^ osort oder später. 897
Schulbcrg 9 abgeschl. Mans.-Wohn,

2—4 Z, K, Ke ll, 1. 4. N. P . 862
Schwalb. Str . 6, H, 2 Z, K. N. Lad.
"Schwalb. Str . 36. Msd.-W, best. a".

2—3 mb . u. K., auf 1. 4. N. das.
Schwalb. Str . 43, Mtb,  2 Z. u. K. 465
Schwalbacher Straße 79, P ., schöne

Wohn., 1. Stock, 2 Zim, Küche u.
Keller, auf 1. April zu verm. 588

Steing . 12, 1, Dachw, 2 Z, K, 1. 41
Steingaste 20, Hth, 2 Z. u. K. auf

1. April . Näh, bei Heller das. F375
Steing asse 23 2-Z.-W. söf. od. sp. 880
Steingaste 34 2—3 Z . u. K./sof . 0. sp"
Steingaste 38 sch. 2-Z.-W, 1. 4". 470
Stiftstr . 29, H. 1, gr. sch. 2-Z.-Wohn,

neu herger, z. vm. Näh. V. 2. 471
TaunnSstraßc 17 2 Zim. u. Küche

sofort oder später zu verm. 8 2566
Wallufer Straße 8. Hth. P , 2-Z.-W".

mit etwas Hausa rbeit  z u verm.
Malramstr . 18 2 schöne Zim. u. K.

A. Strikt er, Lacke u.  Farben . B31/,6
Waterloostruße 3, Hth, 2-Z.-W. auf
_ 1. Ma i od. später. N. Vdh. P . r.
Wcbergaste 50 2- od. 3-Zim.-Wohn.
Wcilstr. 18 2-Zim.-W, Stb . D." 861
Wcllritzstr. 21, i , 2 Zim. u.  K . 942
Wcllritzstraße 53 2 Zim. zu verm.
Westeiidstraße 3, 8,  2 Zim. u, Zub.
Westcndstraße 5, Sib .. 2-Zim.-W.

zu verm. Näh. Bdh. 2 lks. 83024
Westelibstraßc,20. Grh.̂ 2i_ g v Kiiche.
Wörtlistr. 24, 2, "2-Z^ W. Zu seh. 3— 7.
Norkstr. 7, Hth. 1, gr. 2-Z.-W., große
_ Küche, Gas , mtt od. 0. Mfd, 1̂ 5.
Aorkstraße 16, Hth. 2. 2 Z. u. K.. z.

aus soiort od. spärer zu vm. Näh.
Brauerei Walkmühle. __ 846

Zimmcrinannstr . 9 2-Z.-W. N. P . r.
Kleine Msd.-Wohn, 2 ^ , "K.. Keller,

an ruhige Leute 0. Kind, auf gl.
zu verm. N.  Pl atter  Str . 12. 762

Mans .-Wohn, 2 Zim., Küche. Keller,
an ruhige Leute auf 1. April zu
verm. Näh. Platter Str . 12. 899

3 Zimmer.

Adelheidstr. 63. P , Süds , 3-Zim.-W.
mtt Nachlaß sof. od. spät.^ Näh. 1.

Adelheidstr, Ecke Kar !str. 22, 3-Zim.-
Wohn., 2. Et . Näh, im Laden. 938

?ldlerstraße 13 zwei 3-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten . _ 675

Adlcrstraße 16 3-Z.-W. sof. pd . spät.
AdolfSallcc 17. Part ., 3 Zim, Balk

u. Zubehör zum 1. April zu ver-
in iet en. Näheres daselbst. 384

Adollstrastc I 8 Zim u. Zubeh.
im Spediiionsbüro . 83050

Adolfstr. 5. Bdh. 3 u. Stb . 2. 3-Zim.-
Wohnung^ zu vermieten. _ 488

Adolfstraße 10 3-Zim.-Wohn, Mtb .,
zu verm. Näh. Bdh. Part . 490

Albrecktstraße 5. Htb.. 3-Z.-W. mit
Zubehör. ^Räh .̂ Vdh. 2 St . 491

Ällirechtstraße 10, Stb .7 schöne 3-Z.-
Wohn.̂ N. Vdh. 3, R-Hwinkel.,482

Albrcchtstr.728 3 Z„ K.". Zb. N. 1 St.
Bcrtramstr . 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub.

auf 1. Av ri l 1Ü16. Näh. 485
Bcrtramstr , 19, Vdh., 8-Z.-W . N7,P.
Bismarckring 7, Hth. 1 u. 2 St , je

3-Zim .̂ Wohn. auf 1. Avril . 83013
Vleickstr. 25, 3-Zim.-W.̂ sof. preisw.
Bieichstraße 33 3-Zimmer -Wohnung.

Näh. Nr. 29, Part , bei Seel . 83655
Vlücherplatz 2 schöne 3-Zim.-Wohn.

auf 1. April. Näh. nur Hcllmund-
. straße 2, 1 St . links. 496
Blü chcrstr. 8. V., gr.  3 -Z.-W. N. 1 I.
Blücher str. 1», 1. LZ .-W. söf. od. ip.
Bliicherstr, 11. 0 ., 8-Z.-W"., April.
Dotzheimer Straße 16 3 Zim. zu vm.

Näh. SB. JB, Sulzbach. _ 482
Dotzheimer Straße 46, Gth, 3 Zim.

u. Zubeh. Näh. Vdh Part . 83031
Dotzheimer Str . 83 Wohn, 3 Zim,

sof. zu vm. Näb. bei  Rau ch. F3 62
Dotzheimer Straße 887 §>th. 1. 3 Z,

Küche, Ke ller, auf 1. Avril. 499
Dotzh. Str . 169 87Z.-W. gl. 0. sp. 500
Dreiweidenstroße 1, 3, schöne 3-Z.-

Wohn. mit Zub, 2 Balkons und
Bad, in gutem Sause , a. 1. April
zu verm. Näheres P art.  601

Drudenstr . 5, H, 3-Z.-W. z.  1 . Äpriv
Eleonorenstraßc 4 schöne 3-Zimmer -<

SWohnung sofort oder später. Näh.
Hellwig. He llm nndstr. 2, 1. 502

Eleonorenstr. 8 3 Z^u. K. Näh. Nr . 5i
Eleonorenstr . 9 3-Z.-W. N. Nr.003
Ellcnbogen gaffe 9 3-Zim.-W. sof. 481
Ellrnbogcnqaste 11, 2, 3-Z.-W, Zub,

s. od. spät, zu v. N. das. 1 St . 501
Elsäfferplatz 4 3-Ziim-Wohn. 83037
Elmsterplatz 6 3-Z .-W. m. Lad. lalJ

Wkst. zu bcn.j u. 2 gr. R, a.  Apr.
Eltviller Str . 6, P , 3-Zim.-W-ohn,

m. Zb, mit Uebern. der Hausverw.
auf 1. Juli zu v. Näh. ^ arst, .9L6

Eltviller Str . 6, 1, sch. 3-Zim.-Wohn.
m. Zb, 2 Balk . u. Bad, auf 1. Juli
zu verm. Näh. Part . l. Anzui.
Die nst,  u . Fr eit, 10—12 vorm. 985

Erba cher S tr . 4, Da chw, 3 Zim^chill.
Erbacher Str . 9, 4. St , 3-Zimmer-

Wohnung cm  ruh . Leute._ JB 2709
Frankenstraße 10 8-Z.--Wohn, 1. St.
Frankenstr . 16 3 schöne Zim, K. u.
_ Maus , neu herger,  billig . 506
Fra nkenstr. 23, L , gr.  3- Z.-W, Apr.
Frantenstraße 24 3 Zim. u. Küche

für gleich od. spät. Näh. P . 83040

Friedrichstraße 8. Vdh. 3, 3-Z.-W.
aus April zu verm. Näh. beim
Lausmeister . iin Hinterbau , 507

Friedrichstraße 8, Hth. 2 St , 3 Z. u.
Küche, auf April zu v. Näh. beim

_Hausmeister daselbst. 508
FriedrickKr. 44, Sß. 3, 3 Zim, Küche,

Mfd, 1. April . N. S . J ung. .. 509
Friedrichstr. 44f H . 1, 3 gr. Z, K. sof.
„zu , verm. Näh. H, J ung._ 510
Friedrichstr. 50, 2, gr. 3-Zim.-Wohn.
_auf 1. April oder später. _ 511
Geisbcrgstr . 9 gr. 3-Zim.-W. nebst

Znb , 1. April . Näh. 1 St . r . 647
Georg-Äuguststr. 8 3 Z . u. K. H. P.
Gneisenaustr . 2, 1, Ecke Elsäsferpl,

sonn. 3-Z.-W. sof. od. sp. 83042
Elneisenaustraße 9, Vdh. 3. St , eine

schöne 3-Z.-W. m. Küche u. Zub.
preisw . z. 1. April 1916 zu v. Näh.

„6 . Hausverwalt . Arndt, dort. F354
Gneisenaustr . 12, Hth. Msd, 3 Zim,

Küche, P reis m. 24 Mk. N. SB. P.
Gneisenaustr . 18 sch, gr. 3-Z^Wohn.
Gneisenaustraße 23, 1. Et , große 3-

Zim.-Wohn, 2 Balk, reich!. Zub,
sof ort oder später. Näh, das. 904

Gneisenaustraße 33 große 3-Zim.-
Wohnung zum 1. April . 83046

Göbenstraße 32, 1. Et , 3 Zim, Küche
u. Mans . zum 1. 4. zu vm.O ^085

Gustav-Adolfstraße 14 3^Zim, Küche,
_2  Msd , Balk, sof. od. später.̂ 512

Gustav -Adolfstraße 16 3-Z.-W. nebst
Zubehör per Juli  zu verm. 911

Hallgarter Str . 3, 2, schöne 3-Zim.-
Wohnung , Vdh, zu verm. 8 3048

Hallgarter St r. 6,  Hth , 3-Zim.-W.
Helenenstrnße 4 große 3-ZimmeD

Wohnung mit Balkon im^Seitem
bau, mit od. ohne Lagerräume zu
verm.; auch iür Geschäftszwecke ge¬

eignet _ Näh. bei Becht.^ _
Hrlcnensträße 9, Vdh. 1, 3 Z, K. 514
Helenen str. 18, Vdh. 2, gr. neu herg.

3-Z .-W. 500 Mk. Näh. H. 1, Kern.
Hellmnndstr . 6 3-Zim.-W. m. Balk,

Vdh. 1, auf 1.  April . Näh. P , 678
Hellmuudstr . 7, 2, sch. 3-Z.-W.„ 639
Hellmnndstr. 15, 1, 3- a. 2-Zim.-W.
Hellmnndstr . 37, Mtb, 3-Z.-W. 517
Hellmundstr. 30 3 Zimmer u. Küche

sofort zu ermieten ._ 518
Hellmundstr. 44, V. 1, sch. 3-Z.-W.
Hciderstratzc 6, 1, 3 Zini . mit Bad.
„auf 1. Av ril . Näh. ,1.,St . lks. 934
Herderstraße 7, 3. schöne3-Z.-Wohn,

Badezim. u. sonstiges Zub, zu v.
Oiih . daselbst od. Kleiststr. 4, 524

Herderstraße 0, Vdh. 1. Et , sch. 3-Z.-
Wohn. zO - April AU vernn_ 625

Hermannstr . 17 3-Zim.-W, ev. mit
Laden, m. Zub . sof. N. Hallgarter
Straße 4, bei Burkard 81215

Jcchnstr. lö , Stb „ P , 3 Z. u,K .,294
Jahnstraße 21 kl. 3-Z.-Wohnüng aus

1. April zu v. Näh. Part . I. 817
Jahn str. 22, 1, gr. 3-Z.-W. m. Zub .
_ Gas u. Elektr, sof 0. spät. 527
Jabnstr . 36, freie Lage, ger. 3Ä .-W,
. Balk, w^ Wegz. nntz,Nachl. N. 2 r.
Johannisbi Str . 7,"H, sch. 3-Zim.-W.
Karlstr .' 36, 2," große 3-Zim.-Wohn,
_gr . Veranda sof. od. spät. Näh. P.
Karlstr . 38, Mtb, Mf.-3-Z.-W, Gas.
Karlstr , 38,„ H, 3-Z.-W, Gas. N. 1.
Klarenthal er Str.  3 , H, 1, 3 Z. u. K.
Kleiststräßc 5, 1. Stock, 3-Zim.-Wohn.
_sofort oder später zu verm. 533
Lahnstraße 3 schöne gr. 3-Z.-Wobn,

frei geleg, Bahn v. d. Hause, für
_gleich oder später zu .verm. 81936
Lehrstraße 16 3-Zim .-W, 1. St , auf

Juli ob. fr . N. Lehrstr. 14, 1, 941
Lehrstraße 27, Dachw, 3 Z, Zub,

Abschl, an ruh. Mieter . N. 1. St.
Luisenstr. 17, H. Dachst, sch. Wohn,
_3 Z, Zub. Näh. Bü ro im Hof. 857
Luisenstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp .-Wohi>

zu v. Näh, im  Restaurant . 83058
Luisenstr . 49, 2 r , 3-Z.-W. sof. od. sp.
Marktstr . 1? 3-Zimmer -Wobnung »u

vm. Zu erf r. bei Luqenbü hl._ 536
Marktstr . 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das
beim  Ha usverwalter. _537

Michclsberg 1, im 2. Stock, 3 Zim.
mit Zubehör sofort zu verm. Näh.
bei Port , Luisenstraße 26, u. Alex.
Schwank, Kaiser- Fr .-Rin g 63. 754

MichclSberg 28 3 Z, Zb. lZentralh .s,
1. 4.  Näb . S,  Weist , das. Mtb. r . 1.

Moritzstr. 15 3-Zim.-Wohn, Küche u.
Zubeh, 1. St . Stb , für 15. Steril
oder 1. Mai zu vermieten . Näh.
Vorderh. 1. Stock ^inks.̂ ^ ^̂_ 851

Moritzstr. 44 3-Z. -W.  auf Avril . 480
"Moritzstr. 45, Mtb. 1, 3 Z. u. K, 538
MoUtzstra47  3 Zim. u. K, Hth.
Moritzstraße 49. Mtb. D, 3 Z. u. K„

per 1. Avril zu v. N. V. 1. 540
Moritzstraße 72, Hth, 3-Zm.-Wohn.

zu verm. Näh, bei Wa gner.  541
Rervstrutze 9 3-Zim.-Wohn. 542
Nerostraße 9 3-Z.-Wohn„ Stb . 643
Nerostr . 35, 1, sch. 3-Z .-W7 mTgüh.

sof. bill. zu vm.  Näh . Schuhgesch.
Nettelb eckstr. 21 gr. 8-Z.-W, 550  Mk
Neuga ffe 18. .Korbl̂ 3-Z.-W, cv. Lad.
Oranienstraße 49, Hth, S-Z.-Wobn.
Oranienstr . 60, H, fch. Wohn, 3 Z.

u. K, ev. m. Werkst, s. 0. ivät . zu
vermieten ., „ Näh. Mtb. Part . 290

PhilippSberastr . 30, 2. 3-Zim.-Wohn.
mit Herrl, Aussicht, zu, verm. _ 484

Philippöbergstr . 43 3 Z, K, K, auf
1.  Avril zu v.„ Näh. 1 St . r. 545

Slaucnthalcr Str . 7, Vdh. 1 r, schöne
3-Zim.-Wohn. m. Zub. ab 1. Avril.
N. Rüdesh eimer Str . 81, P .. Kals.

Rheinstraße 30, Gth. Part , Schöne 3-
Zim .-Wohn. auf soiort od. später.
Näh. bei Gottfried Glaser . 647

Ni ehlstr, 2, V,„ 3-Z.-W, „ Aprill_ 548
Riehlstr. 8 schöne3-Z.-W. sofort oder

spät er 1510 Mk.). Näh. Laden . 548
Riehlstraße 11 ist eine 3-Z.-W. ruv.

NPH, bei Lob, 2. Stock. F378
Nöderftr. 4 schovc große 3-Ztm.-W.«

1. St , s. An zus. v. 3 Uhr ab. 551
Rödcrstraße W schöne 3>Zim--Wohin
Römerberg "3 3-Zim .-Wohn. im 1. u.

2. St . Näh. Web ergasse 54. 552
Römerberg 14, H, 3-Z.-W. N. B. L
tlloonftr. 7, 3Lfm .-Wohnungi ^ B 3620
Saalg . 16, SS. 1. 3 kl. Z, K, sof. 0. stz,
Schachtstraße 30, Vdh, 3-Z.-W, Apr.
Scharnhorststraße 17 3-Zim.-Wohn.
_auf 1. April zu v._ Näh. P.  331
Scharnhorststraße 27 schöne groß«

3-Zimmer -Wohnung auf 1. Juli.
Schierstei ner S tr. 9, Mtb, 3-Z.-WI
Schie rsteincr Str . 207Hth , 3-Z.-W.
Schlichtcrstr. 11 Tiesp.-W, 3 Z, ft,

sof. ob. spät. Näh. 2. St.  558
Schulgasse 5 kl. 3-Z.-Wohn, 350. 560
Schwalbacher Straße 19. 1, 3-Zim.»

Wohnung mit Zub. zu verm. Nah.
_b ei Neuwr, Kirchga ste 42. _ 349
Schwalb. Str , 43,,Mtb , 8 § Tüü Ä.
Schwalbacher Str . 53, Mtb, 3-Zim .»

Wohn. Näh. Vorderh. 1. 814
Schwalbacher Str . 77 Frtsp .-Wohn.,

3 kl. Zim, K. u. K. an sehr ruhig«
Leute zu vm. NÄ . Erogesch. 867

Scdanstraße 5 3 Z.  K . so f.  563
S edanftr. 8, 2 St , 3-Z.-W.. 1. Ap r.
Sleingaise !4 3 Zim, Küche u. Zub.

Näheres Hil'terha us Part . 666
Stiftstr . 3 n. herg. TZI ^W, gl. c.  sy,
Stiftstraße 7„ 3-Zim .-Wohn. zu vm.
Tauniisstraße 19, Stb . 1, dir . Eing.

Vorderh, schöne gr. 3-Z.-Wohn, f.
, Geschäft sehr aeemn, zu v. 163
Taunusstraße 25, Gth. 2. freundl . 3-

Z.-Wohnung, mit Bad, Veranda,
Gas , Elektr. a. 88., an 1—2 Pers.
auf sofort oder später mit Miet¬
nachlaß bis 1. 4. 17 zu vm. NM.
daselbst,, Drogerie Moebus . ,„ ,9W

Tannusstraße 64 schöne 3-Zimmer»
Wohn. mit Zub. auf l . April . .567

Wagemannstr . 21, 2, Helle 8-Z^ W.
_ mit Gas , bill._N äh, im  Hof 676
Wallnfer Straße 10, 1, schöne 3-Z--

Wohn. auf gl. zu v. N.  P . 1̂ 772
Walramstraße 32, Frtsy , 3-Zim.-W.

Näh, das, u. Wellritz str. 57. 830tA
Webergasse 39. Ecke Saalgaste , B. 2,

8-Zim.-Wobn. mit allem Zubehör
auf 1. April 1916 zu verm. 115

Webrrgaffe 46 3 Z, Kücke. Kam. u.
Zub, 1. 4.  Z u erfr. Zigarren !. VM

Webergalle 58 3-Z.-W. mit ZubeL
Näh. Weber aaffe 56, 1 l . _ M7

Weilstr. 9, 1, 3 sch. Zim, Küche, Mf
u.  Zub . Näh. Nr. 11, 1. _569

Weilstraße 22. 'P 3-Z.iWohn, 570
Wcllritzstr. 4z 3Zim .̂  Küche u. Zu.

behör zu verm. Nah.  Par t. 571
Wellritzstraße 46. Hth. T.  3 8 . u. g

auf J jBrtl . N. Htb. P . lks. „ 872
Wc llritzstr. 53 3 Z im. u. Man s. fo£.
Äestendstra 'ie 1 3~3tmmer ü. Küche
_ oh ne Mansarde , 440 Mk. B3Q65
Westendstr. 1(1, Mtb. Part , 8 gr. ZI

u. K. ver sof. Näh, Vdb. 1. 573
Westendstr̂ 34 3-Zim.-Wohn, zu vm.
Weftcndstraße 37 schöue 37Zimmer»

Wohnung bi llig zu ve rm. _ 574
Westendfträße “39, Part “ ZlZ.-W“

zu verm. Näh. Par t, l.  83067
Wörthstraße 22. 2 St , g. 3»Zim.»

Wohn, zu vm. Näh. Hart , l. 576
Ao rkstraße 15. Mtb, 3“H " 83068
Zietenring 7, Hinterhaus Parterre,

schöne 3-Zimmer -Wohnung , Preis
400 Mk, zu verm. Näh. Vorder»
haus , bei Kühn er.  8 1456

Zimmermannstraßc 5 3-Z.-Wohn. a.
1. Avril, 2. St , zu v.̂ Näh. Part,

Zimmer mann str. 6 3 Zim, K, Ball
Zimmermannstr . 10, 1 u. 2, sch. 3-Z.»

Wohn, mit„Zb. zu v.  R . P . oaOßg
Schöne 3-Zim.-Wohn, im Landhaus

z. Juli . Näh. Müllerstraße 1, P . l.

4 Zimmer.

Aarstrahe 69, 1. „Waldeck", sehr sch.
4—5-Z.-W, Gas . Elektr. usw,

_wegzuas h. zu v. Ä. 1. St . r. 603
Adoiiftratzc 5, 1. St , schöne 4.Zim .-

Wohn. per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim HauS»
meister,_ 604

Albrcchtstraße 12, 2. schöne 4-Z..W,
Bad, Balkon. Avril. N. Lad. 608

kklbrcchtstraße36, 1 Et, 4-Zim.-W,
nur Frontzim . Näh. Part . recktS
oder Röderstraße 39. 607

Am Kniscr-Friedrich-Bad lBüdingen»
straße 21, 2. St , 4-Zimmer -Wobn.

„sof. oder später zu beim. 608
Bertramstr . 20. “Vdh. P , 4 Z., Zubl

Näh. bei Frau Glaser . Mtb . 609
Bertramstr . 22 schöne 4.Zim.-Wobi,,

2 Balk, wegzugshalber zu verm.
Näheres 2. St . rechts. 610

BiSmarckring 18, P „ sch. 4-Zim .-W.
_ mit reich!. Zubeh ör. Näh. 1 Et . e.
Bismarckrina 21. 2 St , sch. 4-Z.-W.

m. Zub. auf AprG N. 3 83043
Bismarckring 26, 2 l „ 4 Zim. N. 1 L
Bliicherplatz 4 4-Z.-W, gr. Räume,

2 Mansarden , freie sonnige Lage,
Blüchervlav 6, 1, Sonnens , 4-Z.-W.

u. reich!. Zub. Näh. P . lks. 8139
Bliicherstr. 13, 1, Ecke Scharnhorststr,

mod. 4-Zim.-Wohn. Näh- 1 t-
Blüchcrstr. 30, 1, 4 Zim. u. K. usw.

Nah. bei Menk, Laden,_ 83071
Gr . Burgstr . 17. 2, 4-Zim^ W. 611
Dotzheimer Str . 6, 2, 4 Z. u. Zb. 614
Dotzheimer Str . 54, 2, gr. 4-Zim .-W".

Näh. Gneisenaustr . 2. 1 l. 83072
lForrsetzuag aus Seite 9J
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frühjahrs - Konfektion!
Die Auswahl ist besonders reichhaltig.

'Sa a1 *ah1 . Ia ! J am  aus dunkelblauem Chev. , Jacke in glatter OätOO
Form oder angesetztem Schoß u. Gürtel WvForm oder angesetztem Schoß u. Gürtel
aus dunkelblau o. schwarz Chev.aus  dunkelblau o. schwarz Chev.

CliH »g36nssi6lftcr Oder Kammgarn , Jacke m. mod. « K00 « Zzgv
Glockenschoß . iSäl

' n den neuesten Modefarben und glgäOO % ©00
daeKenKleineF modernen Ausführungen . . . . ö © °4G

- Unsere Preis Würdigkeit ist bekamst.
2S50  Ssmierte Kleider ICtÄS : 62“ W :

Kleidern. Saekeukleider 11ßM..
modern und sehr elegant . 185.—, 145.—, Sali ' 10W

* * “

09

MIaSJam OKaIam  in dunkelblau , schwarz und allen mod . <a « 50 «• A7
Farben . 32.—, 24.- , AG 1

! * •*'«» % aI . am  aus Covercoat , mit Gürtel und
J  I»fcjllj *WF «i -, *Si §yK65l Glockenschoß und lose Glocken- 4 £ | 75

form . 48.—, 29.50, ti 75 1Z
75 Schwarze Tranen'HSntel

Taffet -Röcke , schwarz

4 goo 3500 ^700
88 «» 3800 2900

laasea -ltesn in Seide , Wolle , Musselin , Voile und Waschstoffen.
------- Entzückende Neuheiten ! : : Reichhaltige Auswahl ! ---------

Reichsortiertes Lager in Mädchen - und Kinder - Bekleidung.

Kleiner, moderner Hut
aus Stroh und Seide, handgenäht

Moderner grosser Strohhn!
875

mit Blumengarnitur . 14.75 12
50

Ba«sen-? w!z
Moderne Jrauen-Jorm, schwarz.4.50».45‘
?esshe Sonufonfortn in schwarzu. farbigi

Moderner Sfrassenhut aus strohborde,
mit Rosen - und Bandgarnitur . . 11.75

Koderne grosse Jcnti
aus Bast oder Litze . . . 4.95

»85

Grosse Auswahl in Matrosenmützen und Südwester . Sämtliche Putz -Zutaten
wie Blumen , Federn , Reiher , Bänder , Borden , reizende Neuheiten.

Die neuesten Kleider- n. Blusenstoffe in hervorragend vielseitiger Auswahl

(Mions Mus Bonnass 6.
m.
d.
H. K97

ür
*

s
*
*

N

Wer probt — der lobt!

Der Stolz der Hausfrau
bedingt zu Ostern eine gründliche Reinigung.

Teppiche , Plüsch - u Polstermöbel
erhalten ihre ursprüngliche Farbe wieder,
sehen wie neu aus nacn einer Behandlung mit

Dr . Möslingers Nemazol.
„Nemazol “, ein deutsches Erzeugnis, ist zu haben
in allen Drogerien schon von Mk. 1.25 an. Wer
Nemazol noch nicht kennen sollte, verlange eine
kostenlose Vorführung durch den Gen.-Vertreter

Jos . Skerker , Mainz , Kaiser -Wilh .-Ring 32 . '

Bei MM.BiceielilfeamHeiler
aller Berufe benötigt, wende sich an die

Bermittelungsstelle für Kriegsbeschädigte
im Arbeitsamt,
Dotzheimer Strafte 1. E239

Abfuhr von ankommenden Waggons
(Massengüter aller Art)

inkl. Ausladen und Abladen, besorgt
prompt und billig durch geschultes
Personal und eigene Gespanne und

Wagen jeder Art 142
Hofspediteur L. RETTENMAYER, 5 Nikolasstrasse 5.

«eggasa*

Tel. 12, 124.

Die Baldur-IDeriotEtte
empfiehlt jetzt für die Uebergangszeit ihre vorzüglichen

elektrischen Oefen
für Kraft - und Lichtleitung.

Lager und Vorführung:
Yorkstranse 5 , im Hof.

Für die Strom Verhältnisse von Biebrich und dem Rheingan eignen
sich unsere Osten gleichfalls sehr gut.

|**r über das gesetzlich ruliisstge Matz hinaus
Hafer, Mengkor «, Wischfrncht, worin

stch Hafer befindet, oder Gerste Verfüttert,
verfündigt stch am Uaterlande!

M'

Freitag , den 24 . März.
8ö. Borstellung.

39. Vorstellung. Abonnement6.

Das Uärnbrrgisch Ei.
Tragödie in 4 Akten von Walter Harlan.

Personen:
Peter Henlein, geschworener Meister

des Schlosserhandwerks . Hr. Everth
Ev, seine Frau . . . . Frau Gebühr
Charitas , seine

Schwester . Frl . Gauby
Apfelbaum, sein

Geselle . Herr Albert
Güldenbeck, Gesalzen¬

fischer . Herr Andriano
Schedel, der schönen Künste und der

Arzneikunde Doktor . Herr Ehrens
Bratvogel , geschworener Meister

der Wundarznei und des Barbier¬
handwerks . . . . Herr Lehrmann

Behaim, der Seefahrer . Hr. Rodius
Frau Barbara Schwertfegerin,

Güldenbecks Köchin Frl . Wohlgemuth
Ein Schönbartläufer . Herr Gerharts
Eine Weinselige . Frl . Koller
Nach dem 2. Alt 12 Minuten Pause.
Anfang ? Uhr. Ende nach 93/i Uhr.

R«fi»rrrr-Stzrai«r.
Freitag den 24. März.

Vollsvorstellung. Kleine Preise.
Die einsamen Kräder.

Eine sentimentale Komödie in 3 Alten
von Erich Oesterheld.

Personen:
Floreftan , der

Blinde
Jakob, der

Bucklige
Gottlieb

Herm. Nesselträger

-- Miltner-Schönau
£ . Rudolf Bartak

Gerth, ein junges
Weib . Else Hermann

Kathinka, Haus-
hälterin . . Marg. Lüder-Freiwald

Thomas, ein Nachbar . Feod. Brühl
Nach dem 1. u. 2. Akte größere Pausen.
Anfang 8 Uhr. Ende geg. 10*/ , Uhr.

Preise der Plätze:
Salon -Loge . 1.50 Mk.
1. Rang -Loge und 1. Rang-

Balkon . 1.— Mk.
Orchester-Sessel
1. Sperrsitz
2. Sverrsitz .

Rang

1.— Mk.
0.75 Mk.
0.50 Mk.
0.40 Mk.

Balton 0.30 Mk.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. — Tel. 6137.
!! Moderne Lichtspiele !!

Heute letzter Tag!

:: 3m ::
Schützengraben.
Kriegsdrama in 3 Akten

von Walter Schmidthässler.

Venn die?rau kocht
(Eine Adele Humoreske ).

Es war einmal
(Großmütterchen erzählt ).

Brüderchen u. Schwesterchen
(Kl . Drama ).

Neueste Kriegsbilder!

vkWWW'Msl
Dotzheimer Straße 19 :: Fernruf 819.

Pur noö! einige Tuge!
!! Deutschlands bester

Verwanvluugsknnstler !!

in seinem großartigen Blitzakt.
Außerdem daS

leiea-leiliMüMStognm.
12 Nummern 12,
Anfang Punkt 8 Uhr.

Sonntags 2 Borstellg. : 31/., u. 8 Uhr.
Die Direktion.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag, den 24. März.

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr
Abonnement»- Konzerte.

Leitung: Stadt. Kurkapellmstr. Jrmez.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

I. Konzert
der 3 Kammer - Konzerte.

Leitung : Carl Schuricht.
Programme in der gestrigen Abend-A.

@® CU »0

• Kinephon ©
1. Taunusstraße 1.

@ Nnr noch heute! D
WZ« Uiiielsuld
: vom Lande s

* Ein köstlicher Schwankin 3 Akten
voll üborsprudelnden

Humors.

fl 4 spannende, hoch- |
• dramatische Akte ! » ^ H

G „Wnik Siebeö
©warmein MsaM
{ Keine Liehe Ä

ist mein Tod.“Sj

S© Sona ®
3as?!eiaas , ©

die Primadonna des Hof- *j| JP
thraters in rt*̂

•© ! HSofia ! ! ! Zsowie•  Oie neuestenKriegsberichte,
■Üf Anfang d.Vorstellungen
M 4. 6Va u. 9 Uhr.

SSHKSTCÄ
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(Rartfefeunnvon Seite 7.)
4 Zimmer.

Datzheimer Str . 57 4-Z.-W. f. o. sp.
zu v. N. 1. Stock, Linspaintner . 912

Dotzheimer Str . 96, 1, sch. 4-Z.-W.
auf 1. April an v. Näh, das.- 615

Dreiweidenstr . 8. P ., 4-Z.-W., 1. Apr.
Eckernfördestr. 10, 1, mod. 4-Zim.-

Wohnung zu verm. Näh. das. bei
._ Leibl u. Sinfenftta6cjl9 _F 382
Fr -edrichftraße 8, Vdh. 3. 4-Z.-W)

auf April zu verm. Näh. beim
Hausmeister,„ Hinterbau . „ _ 617

Georg -Auguststr. 4, 2, 4-Z.-W. auf
. 1. 4, 1916. Näh, Part , lks,_ 618
Gneiseuans tr . 13 ar. 4-Z.-W., 3, 660.
Wbenstr . 12, 1 1., l/Z )-W..'Bad. Gas

' u. Elektr.. kein Ltb . Näh.„ das. 619
Göbenstr . 16 schöne 4-Z.-W. ans sos.
Gustav -Adolfstraöe IO, 1, schöne sonn)
. . .?r^H;Zim.-Wohn.- M verm. 620
Gwstav-Adolfstr. 15,1 , sch. 4-Z.-W. m.

Ba d z. 1. Avril . N.  das , u. P . 621
Lartingstr . 13. Ecke, sch. gr. sonnige
_4 -Z.-Wohn.,„ neu hergerichtet.^ 622
-Hrienenstraße 29, 2. St ., schöne4-Z.-
_ "Löhnung zu vermiete n.  68077
Hctluiundstrnftc 53 schöne 4-Zim.-W.
—zU- V. Näh. GebQ- Sckunitt. 63078
Hrllmundstrafte 58, 2, 4-Z.-W. zu v.
^Näheres dase lbst.  Marx ._ 759
Herder str. 1 4-Zim.-W. Näh. 1 St . r.
Herderstr . 12 sFront Luxemburgpl.),

Hochp., prachtvolle 4-Zim.-Wohu.,
Bad, Gas sev. elektr. Licht) zum
1., Avril zu  verm . Näh. das. 679

Herdersträße 15 4 Zimmer , Küche
_u .-Zubehör^ Näh. im Laden. 625
Lerdcrstr . 17- sch. 4-Z.-W. N. P . 626
Herdersträße 19. 3. Et.. 4 Zim. nebst

reichl. Zubehör. -Näh. Laden. 627
Herrngartcnstr . 19. 2. sch. 4-Z.-Wohn.

auf 1. April zu verm. Näh. das.
od. Kaiser-Friedr .-Ring 74̂ P . 628

lahnstr. 30 sch. 4Z .-W. Wh . P . 629¥JaÄahnstraße 32, 3, schölle 4-Z.-W. s.
_ 3u_ berm. Näh. Kreidelstr.„ 7. 630
Kaiscr-Fricdrfch-Riiigl2 , 2, 4-Z7-W.
Karlstr . 4, 2, 4 Zimmer , Küche und

Zubehör, 1. April 1916 zu ver-
_mieten . Näheres 1. Stock. 632
Karlstr . 20, i u. 2, 4 Zf, Bad, Gas)

elettr . Licht, z. 1. 4. 16. Näh. K.-
„Frdr .-Rg.  88 , Lad. Tel. 4683. 633
arlstr . 37 4-Z.-W. sos. o. sp. 63080

Kellerstr 11. 1, sch. 4-Z.-W.  N . Nr. 13,
Kellerstratze 13. 1. sch. 4-Z.-W. „ 635
Kirchaasse 11, Vdh., schöne 4-Z.-W..

700 Mk. iäbrlich.  Näh . 2. S t. 316
Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim., völlst. neu

herger., Gas , elektr, L. N. 2. 636
Mrnerftr . 2. 1. St ., 4-Z.-W., Ball .',

Bad, el, L. u. Zub., sof. od. später
SU verm. Räh.  Hth ., bei Giller ._

»Srnerftr . 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.
auf sof. od. sp. Näh. 1 St . r .„ 637

Lpreleprinl, 11, 1 mod . 4-Z.-W. per
1. 4. 19 16. Näb. das. P . l. 63081

Lu« mburgstr. 2 zwei schöne 4-Zim)-
Wohnungen mit reich!. Zubehör

_sofort , oderspäter —zu^ erm. _ 638
Maüergässe 8. 2. St ., pr. 4-Ziin .-W.,

neu hergerichtet, auf gleich oder
1. Ap ril zu vermieten. _ 639

MichclSberg 12, 1, 4-Zim -Wohn. mit
Zubehör auf fof. zu verm. lgecigu.
für Gew.). Näh , das. Laden. , 640

Michelsberg 12, 3, kl. 4-Zim .-Wohn,
sof. od. später zu verm. Näheres

. da sel bst im  Laden . _ 641
Möritzstr. 18, 2, 4-Z.-W., neu Herq.)
„ Gas . elektr̂ L., Bad. Näh. P . ^.322
Moritz str. 44 4-Z.-W. a. Slpril. 479
Müllerstr . 10 Part .-W., 4 Z. u. Zb.

1. April zu vm. Zu erfr . Röder-
str. 42, 1, 10^ 1, b . C. R enker. 642

Reröstraße 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör
zu verm._ Näh.„ 2. Stock._ 643

Nerostr^ 27̂ 2. sch.„ 4-Z.-W. N. 2 l.
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk.) Bad,
—el. L„ Gas , r. Zub.. gl. o. sp. N. 1.
Nrederwaldstr^ l4 6Z .-W. N. P .^ l)
Philippsbergstr . 17/19 schöne 4-Zim.-

Wohnung sofort oder 1. April zu
ve rm. Näh eres 2 Tr . rechts. „ 647

Philippsbcrgstraftc 30. 2 l.. 4-Z.-W..
Bart ., mit schöner Aussicht. B3 082

Ecke Platter - und Klingrr -Straße,
rn freier Lage, schöne 4-Z.-Wohn.,
mit Bad u. Zubehör, auf April zu
verm. Iäbrlich 700 Mark. Nah.

._ Kli ngerstra ße 1, Part , rechts. 648
Rheinaaner Str . 5 sch. 4-Zim.-W. zu
^ Apri l od. spät. Nah. Hochp. r . 320
Röderstraße 42 schöne4-Z.-Wohn. m.

Bad, Elektr., auf 1. ?Ipril zu vm.
. Besichtig. Di enstag s u. Freit . 649
Rtidesh. Str . 31, 2, sonn. 4. u. 5*3 ..
. Wohn, auf sof. od.„ später. 63083
AüdeSH. St r. 36, P . 4-Z.-W. H651
Scharnhorststr . 15, 1. St ., 4-Zim.-W.

zu vm. Näh. Blücher pl. 6,  P . 63084
Schierfteiner Strafte 9 herrschaftliche
__ 4-Zimmer -Wohnung zu vm. 654
Schlichterstrafte 12, 1, eine 4-Z.-W)
, zu vermieten. Näh. Part . 818
Schulberg schöne 4-Z.-W. mit Miet¬

nachlaß w. Wegz. auf 1. Avril zu
Perm. NLb.  Vork straße 6. Abel._

Seerobenstr . 31 mod. neu Herg., je 2
- ^ -Z.-W.̂ öaltest. der Elektr, - 655
Stiftstraße 7 4-Zim.-W. auf April.
Valramstr . 13 4-Z.-W., Zub., 1. 4.
Walramstraße 39, Ecke Emser Str .,

4-Zim.-Wohn. mit reich!. Zubeh.
_a uf 1. Olt . Näh. Erdgeschoß. 859
Webergaffe 56 Frontspitz-Wohnung,
„ 4 Zim. u. Küche zu ver mieten. 656
Wellritzstraße ll 4 Z. u. Zub .. sonn..

ges. fre ie Auss., Ap ril . Näh. Part.
Wellritzstraße 21. 1, schöne 4-Z.-W.

auf April zu vermieten. 344

Westendstraße 12. 1. St ., 4-Zimmer-
Wohn. auf 1. 4. 16 zu verm. Näh.

_Part . I., bei Kiesel._ , J358
Wcsteildstratzc. Ecke Roonsträße 12.
- gr. 4-Z.-Wohn. mit Zubehör zu v.
Wielandstr. 25 4-Zim.-Wohn., Gas,
. Elektr., Bad, gleich od.- später.
Winkeier Str 8 4 Z„ 1 K..^ Bad.
_2 „ K.,„ auf„ sosort oder- später. _659
.Wörthstr.- 22,„ P .„ l.. scĥ g. 4-Z.-Ŵ 660
Wörthstrafte 28, Ecke Adclbeidstraße,
_ 4-Zim.-Wohn.„ Näh. Part , r . 661
Aorkstr. 8 sch. 4-Zi»i.-Wohn. , 63088
Borkstraftc 19 4-Z.-W. u. Zubebörf
. Nah. Noll, Bismarck ring  9 . 63354
Vorkstraße 33, 2, schöne 4-Z.-Wohn.

sofort oder später. Preis 650 M.
Näh. Lausverw ait ., P art . 63089

Schöne 4-Zim.-Wobn. mit Zubeh. aus
sof. N. Wörthstraße 14, Lad. 663

5 Zimmer.

Adelhcidstraße 37. 1, S-Zim.-Wohn..
_ neuzertl. ein ger., zu Avril z. v. 664
Adelheidstr. 57. 1. Süds ., 5 Zim. u.
, Zub., auf  Avril zu verm. 665
Adelheidstr. 66, 2 St ., 5 Z., 2 Mans .,
^Badezim .̂ K., sofort. 383
Adelheidstr.. Ecke Karlstr . 22. 2. Et..

5 Z. u. Zub., 1. 4. N. Laden. 666
Adolfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Näh.
_ im S veditionsburo ._ 667
Albrcchtstl aße 16 (nächst der Adolfs¬

allee) ist die im 2. Stock belegene
_ Wohn. v. 5 Z. u. Zubeh. z. v. 6378
An d. Ringk. 9. 1.  herrsch . 5-Z.-W.
Bismarckring 2. 3, schöne 5-Zimmer-

Wohn., mit Badezini., Zentral-
Warmwafferheiz., u. allen modern.
Einrichtungen , auf 1. Avril zu v.
Näh, daselbst,1 St . links. 53090

Bismarckring 9. 1. Stock. 5 Zimmer
_auf sos. od. spät, zii- vernn_ 53091
Bisinarckr. l6 ^ -Z.-W. N. 3 r. 61137
Bismarckr. 25, 1 St ., 5-Zim.-W., Zub.
_s . ob. sv. Näb. b. Ga ifer. 63093
Dambaünal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 g ..

Bad, Warmwasscr-Einr ., Balkon u.
Zub.. aus sor. od. später. Näh. bei

_ JS.  Phflippi , Dambachtal 12, 1. 668
Dotzheimer Str . 15, 1, große 5-Zim.-

Wohn. u. Zubeb., Balkon, Garten-
_ benutz ung  auf I . April zu v. , 670
Dotzh eimer Str . 18 5 Z., n. hcrg.. sof.
Dotzheimer Str . 40. 1. herrsch. 5-Z -

Wohn, mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort oder später,zu Perm. 63094

Emser Str . 24 2 herrschaftl. 5-Zim.-
Wvhnungen sofort preiswert zu
vermieteM- Stäheres Apotheke.

Emser Str . 38, 2, herrsch. 6-Z.-W.,
„1. Ort . Nah. Zietenring 3, 8 l. 894

Fricdrichstr. 49 schöne 5-Zim .-Wohn.,
Bad, u. reichl. Zubehör z. 1. Avril
zu verm. l.Zentralheizung .) Näh.
daselbst od. bei A. Müller , Kaiser-
Friedr .-Rrng 59. Tel . 697. 365

Goethestr. 15, 2. gr. 5-Z.-W. m. Zb.
sof. od. sp. zu vm. Näh, das. 672

Goclhcstraße 20 geräum . 5-Z.-Wohn.
kl. oder 3. Stock) preiswert aus

, _ 1. Avril zu vermieten._ _ 673
Goethestrafte 25, 1. Etage , Sonnen¬

seite, 5 Zimmer , Bad, Balkon, so¬
gleich oder später zu vermieten.

_ Näh. Lion u.„ Cie.. Bahnhofstr. 8.
Oloethestraftc26, 2. Stock, 5' Zim. u.

Zubehör, aur 1. Avril zu v. Näh.
_ das.„ u. Möhringstraße J3 . 669
Gnstav-Adolfstr.- !) 5-Z.-W.. 800 Mk.
Gustav-Adolsskr. 12, 1, 5-Z.-W. N. P,
Heiderstrafte 25, 1, herrsch. 5-Z.-W..

Süds ., frei , vor der Arndtstr . ^t42
Herrnaartenstr . 9. 2, f<K~5-Z.-W. ml

Zb., Gas u. elektr. L. sof. od. später.
_ Näh. b. Eigeut ., Otb. das. 686
Jahnstrl 42. 2. 5-ZllW, ",Näh/P . 864
Kaiser-Friedrich-Ning 16. 3, modern

einger. 5-Zim.-Wohn. mit reichlich.tab. auf April. Näb.Hausbes.-_ erein. Te l. 439 u. 6282._ 687
Kaiser-Friedrich-Nina 32. 1 r .. herr-
_ schaftl. 5-Z.-W.. aleich od. fp. 688
Kaiser-Friedrich-Ring 36, 1, schöne

5-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
_zum 1. Juli oder 1.Oktober zu vm.
Kapcllenstraße 14, 1. u. 2. Stock.

6 Zim. u. Zubehör, sof. od. später.
Näh. Nikolasstraße 24, P . 806

Klarenthaler Straße 2 schöne 5-Z.-
_Wohn , sof. oder später zu v._ 690
Klopstockstraste ll , 2. Stock, herrsch.

5-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub.,
_sof . od. später. Näh. P . r.  691
Klopstockstraße21, 1. Etage , schone

6-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz , auf sofort od. spät.

_z u ve rm._ Näh. Part ._ 692
Lakmstrafte 6 schöne 5-Z.-W. zu vml
__ ?iäh. Herderftraße 17, P ._ 693
Langgaffe 17, 3 St .. 5-Zim.-Wobn.
_billig zu verm. Näh. Laden. 401
Marktplatz 7 neu bergerichtete 5-Zim.-

Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro.
Ade!hcfd straße„ 32._ F 341

Moritzstr. 38, 1. Et ., 5 Zim., Bad ul
Zub., 1. April -vd.-sp. Näh. P . 694

Moritzstr. 44 5 -Z.-W. aus Apr. 695
Moritzftraftc 46, 2, 6 Z., Bad, Zubl,

auf 1. April od. spät. Näb. 1. St.
Moritzstrafte 62, 2. Et .. 5 g. Z„ Balk..

elektr. Licht, zu verm ieten._ 837
Miillerstrafte 5, 2 St .. 5 Zim., Bad,

Kü che usw., auf 1. April 1916. 696
Ncubnuerstrafte 3 kvord. Dambachtal)

zwei 5-Zim.-Wohnungen u. Zubeh.
kauch sür Bensionszwecke) zum
1. Avril 1916  zu v. N. 2. St . 697

Billa Neuberg 2. Hochvart., 5-Zim.-
Wohn, mit reichl. Zubeh., schönste
sonnige Lage, preiswert zu ver-

_miet en. Näheres 2 Tr . 820
Niederwäldstraste 4. 1, herrsch. 5-Z.-

Wohn. auf April zu verm. 698

Niederwaldstr. 5 eine Wohn., 6 Zim .,
. Hochp., 1. Juli . Näh, das. l.„ 95l
Nicderwaldstraftc 9, 2. u. 3. St . lks.,

je eine 5-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör auf 1. April zu verm.

__ Näheres beim Hausmeister ._ 699
NikolaSstr. 20, 1 u. 4 Tr ., Wohn., 5 Zl

Zubeh sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Kocĥ- Luisenstr. 18, 1. 701

Nikolasstraße 24, 3. Stock, 5 Zim. u.
Zub. sof. od. spä ter. N. P . 805

Olanienstraße 45, 1, ar . 5-Z.-Wohn.
_ sof. ob. sp. zu vm. Näh. 3 r . 702
Philippsbergstraße 29 5-Zim.-W. sof.

od. spät. Näh.-bei- Becker, 2. Stock,
Näuenthaler Str . 3, 1. Stock, 5-Zim.-
_Wohn , m.  a . Zub. zu vm. Näh. P.
Nheinganer Straße 15. Part ., 5 Z..

Küche, Bad, 2 Mansarden . Prels
850 Mk>, auf sofort oder 1. April

_zu vm. Räh. bei Hartmann . 63096
Rhcinftr . 56, Ecke Oranienstr ., 2. Et .,

schöne 5-Zim.-Wohn. mit Zubeh.
auf 1. April 1916 zu verm. Näh.
das. v. 10 bis 3 Uhr, außer Sonn¬
tags , sowie Kirchgaffe 40. in der
Buchhandlung.^ _ 63097

Rheinstraße 70 schöne1. Et ., 5 Zim.,
Küche, Bad u. Zub.. elektr. Licht, zu
verm. Näh. Luisens tr . 19, P . 583

Nheinstraße 94, 1. Et ., 5-Z.-Wobn.
auf sofort oder später zu vermieten.
Wetz, Wörthstraße 12, 1 St . 704

Rheinstr. 106, 1, sch. 5-Z.-Wohn. mit
Zubehör auf 1. AprU zu verm.

„Näheres ^ aselbst 2.,Stock .— 63093
Nheinstraße 121 schöne Part .-Wohn,

5 Zim. mit all. Zub., in ruh. Hause
zu v. N. 2. St . Fe rnspr . 1968. 705

Nöderstr. 40. 1. Et.. 5 Z . Zub. Ball ..
gk. od̂ svät. zu v. Näk>. 2. St . 706

Rüdcsh. Str . 6, 1, 5-Z.-W. m. Zub..
Gas , el. L.. a. 7. 10. od. fr. N. das.
od. Adelbeidstr. 65, b. Göbel. 855

Ri-desh. Str . 18, Hochp., 5-Z.-W. 758
Nüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh .. zum
_ l .- Lkt. zu v. Näb. Frontsp . 1378
Rüdesheimcr Str . 29. 2 rl. °leg. 5-

Z.-Wohn. sof. o. sp. R.  das . 63099
Rüdesheimer Str . 31, 1, Sonnenseite,
, herrsch. 5* u. 4-Z.-W., sof. od. spät.
Niidesb. Str . 33. Sv .. 5 Z. n. Zb. 709
Sckienkendorfstr. 5 herrsch. 5-Zim.-W.
. mit Zentralheiz ., 1,_4.  16 ._ 710
Schlichterstr. 11, Hochp.. 5-Z.-W. mit

-Bad per 1. April, Näh. 2 St . 711
Schlichterstr. 18,~1. H. vl Adolfsallee,
„5 Z.̂ Gas .-el. L.. r . Zub. Näh. P.
Stiststraßc 2 schöne 5—6-Z.-W. mit

Zub., Erdaesch., auf 1. Avril zu v.
-Näh .- daselbft- iiN- 3.—Stock. „ 713

Stiftstr . 20, 1̂ 5-Z.-W. sof. Näh. Ladl
Taunusstraße 69, 2, schöne 6-Zim.-
_Wohn , nebst Zubeh. zu vm. 714
Waterloostraste 6, 2, mod. 5-Zim.-

Wohn. Näheres daselbst bei Leib!
u. Luisenstraße 19, Par t. 6 382

Weißcnburgstr. 5 schl̂ 5-Z.-W. zum
„l .„April„ 16. -N.,Nr . 3,  P . r . 717
Wilbelminenstrafte 1 kvord. Nerotak).

Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
6-Zim.-Wohn. mit Zubehör auf
1. April zu verm. Näh. daselbst
1. Erdgesch.. Hausm eister. 63100

Wilbelminenstrafte 1 it. 2, Näbe
Haltest. Nerotal . schöne moderne 5-
Z.-Wahnuna . mit Badez. u. Zub.,
ans 1. Avril bezw. 1. Juli zu vm.
Es können im 3. Obergeschoß zwei
avaeschl. Zimmer daz>: vermietet w.
Näheres Wilbelmincnstraße 1 bei
Hausmeister Liesel . _ 63273

Wörthstrafte 17. 1. 5-Zim.-Wohn. saß
oder später.—Nöh.„ Laden.- 6378

Zietenring 13, Part ., 5-Zim.-Wohn.,
mit Veranda u. dnranst. Mädchen¬
zimmer au v. Näh. Gib. P . 718

6 Zimmer.

Adelheidstr. 72, 1, 6-Zim.-W.. Bad.
Znb., sof. od. spät. Näh.- P . 719

Adelheidstr. 86, 1,' 6 Zim. u. Zubeh.,
2 Ms.. 2 Kell., Bad. a. April. Näh.
das. u. Luisenstraß e 19, P . F 382

Adolfsallee 8, 1, 6 Zim. einschl. Bad,
gr. Erker, elektr. Liebt, auf 1. 4.
zu vermieten. Anzusehen von 11

„ bis 1 Uhr . Näh. Part, _ 720
Ädolfsallee 26, 1, 6 sch. $ ., gr. Balk.,

re ichl. Zb.. s. o. sp. Näh. 2. 721
An her Ninqkirche 6 herrsch. Wohn).

Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. o. sp.
preiswert zu verm. Anzusch. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. S tock._ 723

Bismarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn sös
_od . sp. : el. Li cht u, Gas ._ 83102
Dotzh. Str . 11 ist 2. St . 6-Z.-W. zu
. vm. N. Kaiser-Fr .-Ring 56. 68 78
Dotzheimer Sie . 58, P .. nabe Kaiser-

Friedrich-Ning. herrschaftl. 6-Zim.-
Wohn. mit reichl. Zubeh. soß o. sp.
zu vm. N. Rheinstr. 106. 2. 724

Emser Str . 36, 1, eleg. 6-Z.-W. auf
1. Av ril . Näh. Zictenr . 3. 8^l. 725

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.
Lemp, Luxemburgstr. 9.  Tel . 6450.

Laiiggasse 16, 2, sch. Wobn.. 6 od. 7 Z..
Warmwafferbeiz., f. Arzt, Anwalt.
Bureaus aeeign., s. o. sp. zu vm.
Näheres , auch betr. Berichtigung,
Nerotal 10, Hochp. lTel . 578.) 727

Luisensteaste 24 moderne 6-.3>m-W
_Näh . chaselbst Tapetengcsckä ft. 728
Luremburgpl . 3, 3, gr. 6-Z.-W. m. r.

Zub ., 1. 4. Näh. Bismarckr. 37, 2.
Moritzstr. 31, 3, sch. Wobn.. 6 Zim.,

reichl. Zub., Elektr.. Gas , Bad.
Balkon, vollständ. neu. auf gleich od.
später. Näh, das, bei Rapp. 729

Mvlitzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-
Wohnungen preisw. auf sof. zu vm.
Näh HauSbesitzer-Verein._ 6 381

Ncngnsse 24, 2. St ., 6-Zim.-Wohn.)
Bad, Elektr., nebst Zubehör zu

- verm. Näh. P art , b. Grether. 730
Oranienstraße 46, 2, 6-Zim.-Wohn.
„Näh . Oranienstraß e 44, t. _89 .5
Nüdesh. Str . 15, Erdg.. 6-Z.-W. fof.

od. sp. N. Kals.-Fr .-Ring 66. 6378

Taunusstr . 24, 1, 6-Zim.-Wohn., Bad
u. Zubehör. Anzus.„ 2—6 nachm.

Vitwriastraße 23 ist die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör kZentralheizung ) sofort
oder später zu vermieten . Nah.
.Kaiser-Friedrich-Ring 56. 6 378

Zimmer.
Aoeltzcidstr. 54, 2. Et ., 7 Zim., gr. ge¬

schlossener Balkon, Bad u. Zubehör
auf gleich od. spät, zu verm. Näh.
Tapez. Lewald, Htü.„ l ._ 734

Dotzheimer Str . 20 ist der 1 .Stock,
bestehend aus 7 Zim. u. Zubehör,
zum 1. April zu v. 9^,2 . jp . 6378

Kaiser-Friedr .-Ning 73, Ecke Guten-
bcrgvlatz, im 2, St ., hockberrschastl.
7 Zim. mit Bad u. reichl. Zubeh.
sof. od. später zu vm.. gr. Räume,
prachtv. Lage. Näh. daselbst Sout.

„Baubüro oder neö. Jpart. __ 735
Rheinstr . 82, Hochpart., 7 Zim., Küche
_u . reichl. Zubeh. auf 1. Okt. 83612
Nheinstraße 90 ist die 1. u. 2. Etage,

bestehend aus 7 Zim., Bad u. Zub.,
_zu vm. Nah. 2. Et., bei Dre sel. 952
Ecknvalbackn' r Strafte 36. ANees-' ' "
_ 7-Zim .-Wohn., schön u. hell. „ 737
Biktoriastrafte 49, 1. St .. 7-Z.-W. m.

reichl. Zubeb. per 1. Avril od. fp.
zu verm. Günstige Bedingungen.
Näh. Nikolasstraße 12. 906

8 Zimmer und mehr. _
Sonnenberger Str . 43, bochherrsch

2. Etage . 8 Zimmer , reichl. Zubeh..
_ Heiz., Lift, sofort od später. ,„ 291
Tenniisstr . 55, 2, Et .. 8 Zim., Küche.

Gas , Elektr, , Anfzuo Balkon^ »
reicht, Zub. sof. od. später. 6 938

Läden und Geschäftsräume.

Adolfstraße 1 Laden zu verm. 838
Advlfstr. 1 große Geschästsr. sof. 740
Adolfstraße 10 gr. Tav .-Werkst. zu

verm. Näh. Vdh. Part ._ „741
Albrechtstraße 11 Laden mit u. ohne

Lagerräume „u.„ Kellereieu s._ 918
Bleichstr. 20 Laden.  Näh . Uhren lad,
Bleichstr. 20 WW. o. Lag. N. Uhrenl.
Biücherstr. 30, Ecke Scharnhorftstr .,

Laden zu verm. Näh. Chrijtmann,
Bertramstr aße._ 5 2412

Doyhci mer S tr . 6l "Werkst, o. Lag err.
Dotzbeimor Straße 83 Werkst.  6378
Emser Straft e 2 Laden zu v. 6378
Faillbruilnenstraßc 10 Laden zu vm.
, Näheres A. Lets chert._ 743
Fi ankenstr. 19 Lad. m. o. o. 2/Z .-W.
Friedrichstr. 27_ Werkst, u. Lagerr.
Göbcustraße 2 große h. Werkst, u.

Lagerr . u. Büro zu verm. 6 1930
Hellmundstr . 34, Laden, 1 Z.,„ 1 K rc.
Hellmundstr . 56 Laden bill., mehr. I.

Schuhm. m. Erfolg . N. Stb . 2. 833
Hellmundstr . 58 kEmser Str .) Laden

zu v. Näh. Ma rx, -2. Stock._ 404
Herderstrnfte 6 Laden mit Nebcnr.,

groß. Keller, mit oder ohne Wohn,
u. Stall ., ans 1. Avril zu v. Näh,
L. Be cker, Große Burgstr . 11. 746

Klaren t. Str . 3 Äagerr . z. M.-Einst.
Kranzplatz 1 ist der 1. Stock, für

Spr >"6 îm. od. jed. Geschäft pass.,
cv , geteilt, zu vm. , Räh.„l J. „839

Moritzstr. 7 schöner hell, trock. Sout .-
, Raum (100 am) z,i ve rm.  600
Oranienstraße 48 Lade» mit schöuei»

Kell er sofort zu vermie ten.  6 352
Oianienstrafte 48, Werkst u, Sout,,

je 70 Qmtr .,„zu V.„N. 3. St . 6353
Rheinstr . 70, P ., 2 sch. Zim., abgeschl.,

elektr. Lickst, auch für Büro paff.,
_ zu vm. Näh. Luisenstr . 19, P . 582
Rheinstr . 70, Htb.. als Lager, Atelier,

m. Oberl . od. Wkst.. cv. m. 2-Z.-W:,
Küche, Kell. Näh. Luisenstr . 19, P.

Nheinstraße 88. Gth . 1, ar . Sout .-
Raum mit Klosett u. Keller, als

_ Werkstätte usw. zu vermieten . 868
Rieülstr . S Werkst . Ld. als La gerr.
vkömerberg 9/11 2 schöne große

Läden, je mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten , Näb. dortsclbst Htb,
Part ., bei Bergbof, oder Philivvs-
bergstraße 21, Hochparterre links
bei Steiger^ _ _ _ 6354

Saalgaffe 16 drei belle Werkstätten.
Scharnhnrststraße 17 schöne Werkst.,

auch Lagerr ., aus 1. Slpril.  749
Tallnusstrastk 55 Laden mit Wobn

fEntresol ), 5 Zim, . Küche u. reicb'
Zubehör zu„ vcrmfetein_ 6 939

Wagcmannstr . 31 Laden zu vm. 297
Webernarse 46 Laden m Ladenz. fof

ob. spät. Näh. Zi garren ges ch. 750
Wellritzstraße 51 schöner Laden mit

Zubehör sofort oder -päter zu vm.
Näh, bei Müller , 3. Stock._ 751

Zliii inerni nnnstr , 10 Wkst,, ra, 59 qm)
Laden mit Ladenzim fof. zu verm,

N. Mauritinsstr . 5,  Gerhardt . 834
Für Werkstatt oder Laaer 1 auch

2 Räume zu verm. Näh. Nhein-
aauer Straße 16, 1 St . l. 577

_ Villen und Häuser.
Billa z. vm. o. vk. N. Franks . Str . 18.

Wohnungen ohne Zimme rangabe.

Bleichstraße 25 Dachwohn, s. preisw.
Riehlstrafte 11 mebr. kl. Wohnung.

zu verm . N. 6d _£ofe, 2. St . 6378
Schulgasse 5 kleine Dachwohn. 739

A'uswärtige Wohnungen,
Bierstadter Höhe 58 2- u. 3-Zim.-

Woh nung  sofort zu vermieten . _
Dotzheim, Schönbergstraße 4, schöne

Dachwohnung, 2 Zimmer u. Küche,
an ruhige Leute zu vermieten.

Sonnenbero , Adolfstraße 5, Part ..
2 Z. u. Küche auf 1. F »r,l . Rah.bei Gemeinderechner Tr audt . 66 74

Sonnenbirrg, Adolfstroße 9. 6-Zim.»
Wohn. i.  April u. 2-Ziin^ Wohn.
sof. od, spät zu vm, :>kab, Schwch-
bacher Str . 43. 2, WieZbaden.„ 774

Landh.-Wohn., 3 Z. m. Land zu vm.
Henze, Gru ndweg 3, a. d. Grundm.

Möblierte Zim?>er, Mansarden rc.-

Adelt,eidstraßc 28, 3, möbl.  Zim.
Ädolfsallee,3. G., m. Wz.,
Adolfstr. 3, Gth., 2 gut mbl. nr.

Klavier, Aüschl. u.  Ko4gelegem »*,-st
Al brechtstraße 23, 2, schön„rlwbl. Zim.
Albrechtstraße 25, 1, schön m. kl. 3 -,

eig. Eingang, an beff. sol. Dauenm,.
Mbrechtstr.  36 , 1,J &- fit, möbl. Zinn
Bicbrichcr Strafte 41 êrh. anständ.

Mädchen od. Frau möbl. Mansarde
gegen SamstagnackM . Beschäft.

Bisma rckr. 25»2 l ., sch, m. s. Balk.-Z)
Bleichstr afte 5, 3, gut möbl. Zimmer.
Drudenstr . 5, 3 r „ frdl . sonn. m. Z,
Erba cher S tr . 9, P ., möbl. Zimmer.
Fanibrunnenstrafte  10 , 2 r ., sch. m. Z.
Frankfurter Str . 25 m. Z. mit u. o.

Verpflegung_ sofort- zu vermieten.
Friedri chstraße 37. 3, möbl. Z. zu v,
Grabenstr . 30 möbl. Z. an Kellnerin
_o b. Geschäftsfräulein zu verm. „
Hellmundstr. 40, 1 r., mbl. Z., 3.50.
He llmund str. 42, 1, mbl. sep. Z-, 3.50.
Hell mun dstr. 42, 1, möbl. Mans., 2.50.
Hellmundstr. 48, 2 r ., mblQZ., 3 Mn
Herderstr. 9 möbl. Dachzimmer mit
_Roßh aarb ett für 10 Mk. zu verm.
Herderstr,- 11, 2 r„ möbl. Mansarde.
Hcrderstraßc 13, 3 St ., möbl. Zim.

zu verm. Freie Aussicht. _ .
He rmann str. 9 Mans. mit Bett z. v.
Herma nnstr. 15, 2 r„  mbl . Z., sep. E.
Herrninühlgaffe 5, 1 St ., möbliertes

Dachzimmer  billig zu vemnieten _̂
Hirs» graben„ 16, 2 r., möbl. Zimmer.
Karlstraße 1, P -, sch,  möbl . Zim . frei.
Karlsträße 6,„ P ., eins,  möbl . Zim.
Kirchgaffe 11, Frtsp -, gut möbl, Zim .,
_ separ, Einga ng, sofort od. 1. April.
Körncrstrafte 8, 2 r ., schön mö bl. Z.
Lchrstraße 1, P ., bei Zapf , etnf . mbl.
_Zim . Anzus. 3—-6 u. abends v. 148.
Lehrstraße 33  gr . gut mbl. Zim ., sep.
Lorclenrina 4, P . r ., sch, mbl. Balkz.
Marktstraße 8, 2 l., 2 möbl. Zimmer
- mit 2 Betten u. Küchenbenutzung.
Mauer ». 14, 1 r.. mbl. Z., l  o . 2 B.
Moritzstraße 4, 2. Stock, möbliertes

Zim mer zu vermieten.
Moritzstraße 66, 3 l., gr. schön viöbl.

Zim. zu vm. Telephon vorhanden.
Oranienstraße 6, 2 r., aut mbl. Zim.
Oranienstr . 22, 3 l., aut möbl. Zim.
Phi livvsberg str. 27, 3, gut mobl. Zim.
Richlstraße 19, 1 St . I,  möbl . Zim.
_an anst. Fräul . bei alleinst. Wwe.
Röderst raße  38 , 3, sch. niST Zim.
Rö merl,erg 8, 3, g. m. Zim., mtl . 15.
Roonstr aße 15, 1, mö bl. Zim. zu vm.
Schwalbacher Str . 46, 2, Allees., gr.

hell. Schlasẑ 1o d. 2 B., ev. Wohnz.
Schwalb. Str . 69, 2 I., nt.  Z . u.  Ms.
Schwalbacher Str . 71, Bäckerei, möM)

Zim. u. 1 mit Kochgelegenh. sofort.
Schwalb. Str . 85, 1 l,, sch. mbl. Z. b.
Seerobenstr. 23, bei Wehder, schönes

sonniges möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension bi llig zu ver miete n.

Walramstr . 11 mbl.  heizb. Ms. N. ' l.
Webcrgäffe 52, 3, mö bl. Zim., 3 Mk)
Wcilstrafte 22, 2 r. , gut m. Bafkonz.
Wellritzstraße 3, 2, gut möbl. Zim,
Wellritzstraße 57 möbl. Mans . so fort.
Westeudstraße 20, 3 l., möbl. Zim . b.
Vorkstraße„25,-2 l-, sonn,  möbl . Zim.
Vorkstraße 29. Ba rt , r ., frdl. m. Z)
Geschäftsfräul. find, angenebm. Heim

mit u. ohne Pens , bet mäß . Preis.
Frau Treutlein , Michelsberg 9, 2.

Leere Zimmer , Mansarden sc. _
Adelheidstr., Ecke Karlstr. 22, 2 leere

Zimmer in der Etage. Näh. Laden.
Adlerstraßc 18. 1. sep. Z.^ n. Herd,
Adolfstr. 7, Stb . 2, gr. Ms.» Möb.-E,
BiSmärckring 11, 1 r., leeres Zimmer,
Bleichstraße' 30 leeres Zim mit sep.

Ei NA. an ^ inwandfreie ^Pers ., _1. 4.
Blücherstraßc 4, 2,  s ch, l. Mans. sos.
Fcldstrafie 9/11 1 Zimmer für 8 Mk.

monatlich sofort zu verm.
Gö benstr. 13, b. Ludwig, griNNZ rm,
Hclenenstrahe 5, 1, 2 Msd. im Vdh.,

1 Zimmer im Hinter haus , zu vm.
HMmundstr . 40, 1, gr. leer,  separ .„Z.
Hellmun dstr. 44 leere Msd.. Ko chherd.
Herderstr) Ifleer ^ heizb. MsZRäh . 1 r.
Hermann st r.  15 , P ). leeres Zimmer.
Herrngartenstr .„4 Ms- m. Herd. N. 2.
Hirschgrabcn 5. 2. Stock, ein großes

-leer . Zfm.. sev. Ein », u. Gas , zu v,
Hochstättenstr. 14 1 gr. I. Mansarde.
Karlstrafte 18, 2,2 1 Z. f.  N . Par t,
Kirckaaffe 17. 3, gr. leeres Msdz. b.
Marktstrafte 12, Hth., 1 gr. Zim. mis

Waffer zu ve rm._ Näh. Vdh. 2 r.
Oranienstr . 3, 1, 2lVorderz . N. 2.
Oranienstr . 12 hei zb. Mans . Näh. 2.
Nheinstraße 95 gr. heizb. Mans . an

ruh. einz. Person od. zum Möbel,
einstellen zu verm.  Näh . 1 St ._ _

Riehlstra ße 10, 1 r.. leer es Zim mer.
Nönierbern 10 1 schön. Zimmer an

allein steh. ält . Pe rson.  N . Hth. 3,
Römerberg 27 sch. Z. m. Herd 8 Mk.
Scharn horftstr. 24  1 ^ 2„ Ms. N. I r.
Schierfteiner Str . 9 heizb. Man sarde)
Schier steiner S kr. 26, P ., l. Mans.
Schwalbacher Str. 23» P-, leer.



Seite 10. Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt. Mresbadkrier Tagblatt,
Vchwalb acher St r. 45. Mtb. 2, 1 I. Z.
Taunusstr . 25, Gth ., gr. srdl. Frtsp .-

Zim . mit Gasanschluß z. 1. 4. od.
wäter . Pr . 12 Mk. J). M. Näh. das.
lDrog . Moebus , zw. 3 u. 5 nachm.

Walramstraße 3» heizbare Maus.
«alramstr . 37 sch gr. P .-Z7H8 . L
Weißenburgstr . 8 gr. leeres Part .-

Zr mmer An zufeden 10—12 Uhr.
Kellritz str. 11  kl ^ Mans . Nah. Part,
Zirtrnring 4 sch. Frontspitz-Zimmcr.

Freitag , 24 . März 1816. Nr. 141.
Mansarde zum Einstellen der Möbel
_bi ll. Nah. Druden straße 7, 2 links.
Möbel k. eing. w. N. Karlstr . 38,  1.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Dotzheimer̂ Str . 83 Garage z. v.̂ 378
F rankenstr, 17 Stall f7 2 Pferde söf.
Sckicrsteiner Straße 27 sckwne Auto-

Garage sehr vrcisw . f. sof. zu vm.
Nah. dorts.^bci Auer, Pari . 1852

Wellritzstr. 16 Stall zu verm. 840

Straittattjf
_ 1 Zimmer.
Dotzh. Str . 63, Hth.. 1-Z.-W..,Bbschl.
Hartinqstraße 7 1 Zimmer u. Küche,

«ordert, . Part « 1. Avril. 929

_ 2 Zimmer._
Nikolasstraße 5, 1 links. 2 große neu

hrrgerichtete Zinimer , l>es. GlaS-
abschluß, Elektr. ». (ßasbclcncht.,
sofort zu vermieten. Näheres
Bermietunasbüro , svw. L. Retten-
ma»er, Nikolasstraße 5._ „778

SEMMW . NMkM
Dovheimer Str . 110. 2 Z., Küche,
2 Keller, Gas , so?, od. spät, zu um.
Näh. bei Brinkmann . 3 lks. 1̂329

_ 3 Zimmer. _

SSSU^ ziMer^MWW,
Bad, Elektr., sonst. Zubehör, um¬
ständehalber sofort zu verm. Näh.

_Lnisenstraßc 14, 2 Etaaen rechts.
KÄ8 -e Kjlllerljüi!8-WchnM8

3 Zimmer u. Klicke, Klarenthaler
Straße 3. 1. St . Näh. Vdh. P . r.

Manritiusstraße 9
2 St . 3-Z.-Wohn. m. Balk. u. Zubeh.

ans 1. Avril zu verm. Näheres
Lcdcrhandlung. 779

4 Zin-mer.

- Aru lstr^ße 3
herrsckaftl Wohnung von 4 Zim.,

gr. Balkon, Badczim., elektr. Licht,
Gas , 2 Maas ., 2 Keller , sofort oder
später._ Mb . daselbst P . lks. 780

Wilowstr . 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-
Wohnung, Part ... 2. u. 3. Et ., sof.
»d. spät. Näh. Zellmann , 1. Et . l.

Dovbeiiner Straße 53, Hochparterre,
herrschaftliche 4-Zimmer -Wvhnnnn
wegen Wegzugs mit Mietnachloß
sofort zu »erm. Näheres daselbst.

Laudh Adsiriaer Str . 18 4- »d. 5-Z.-
_W . m. Garten zu v. Näh. P . 841

Lttiscnsiraße 47,
geaenüber Residenztheater, Part .,

I -Zim.-Wohn. und Zubehör tauch
sehr gut für Büro geeignet) Oer
1. ilpril oder später zu v-rmieten.
Näheres Hinterh aus , Konwr. 782

In unserem Hause
Marktplatz Nr . 3

sind 4. u. 5-Z.-Wehn., m. Zentral¬
heizung. Personenaufzug usw. aus
sofort oder sväter zu vermieten.
Näh. das. Wiesbadener Tcrrain-
Ge sellfchaft m.  b .^H._

Nerotal 3Ä
4-Zim.-Wohn. auf 1. Juli zu verm.

Anzus ehen 11—1, 8—145 Uhr. 832
Taunusstraße 12

1. Stock, 4-Zimmer -Wohnung, nur
von Aerzten bewohnt geweien, zu
vermieten. _ 842
Waltmsihlftr . 45 , 2,

4 Zim ., 1 Frontspitz-Zim., Mansarde,
2 Keller, Bad rc., 2 Balk., Garten¬
benutzung, Herr!. Gebirgsaussicht,
in ruhiger Villa , ev. mit Miets¬
nachlaß bis 1. Okt., ist für sofort
oder später zu vermieten.

EEH8REBHM

lilnn M 4 Sin.
mit Zubehör Kicrne Burgstr . 9
lfrüher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 783

WR 4-, 'S 3-3ÜS.-®.
In der nächsten Nähe d. Wilhelm¬
straße. Kurhaus , Theater , Mitte
d. Stadt , Dciasyeestraße 6. ist eine
schöne 4-Z.-Wohn„ evt. auch .3 Z.,
mit elektr. u. Gascinrichtung zu
vermieten . Näheres daselbst Part.

5 Zimmer.

Mt 44m
sofort zu verm. 5 Zimmer , Küche,

Raum für Bad, 2 Mansard ., groß.
Boden, 2 Kell., Jahr 850 M. Miete.
Näh, bei  Golon sk», Scho ko lade».
Sttttaanlic 17, 2. Hl..

5 Z. u. Zubeh. lpaffend für Anwalt¬
büro ober Zahnarzt ) für April zu
Perm. Näv. im Laden._784

Lnisenplatz 4 , 3 et,
schön nuSqeftnttcte 5-Z.-W., mit

St .-Zentralheizung . Näh. b.
Hausmeister o. Baub. Heß. 785

MK . NKZ-M-M. b. 1
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. Cramer»
oberh. v. Langenbeckpl. Tel. 3899.

Billa Neiibauerstraßc 3 lvordercs
Dambachtal ) zwei 5-Zim.-Wohn.,
reicht. Zubehör, auch für Pensions¬
zwecke zum 1. April 1916 zu ver.
miete». Näheres 2. Stock. 787

Pagcnstecherstraße 5, 1. u. 2. St ., je
5 Zim., reicht. Zub>, verbältniffeh.
auf sor. u. 1. Okt. Alles Näh. nur

^ gegenüb., Tannusstr . 78, P ., Klein.
Rheinstraße 111, Part ., 5-Zimmer-

Wohnung mit reichlichem Zubehör
zum 1. April zu vermieten. 889

6 Zimmer.

Giebricherftraße 36
sehr schöne, große, herrschaftliche 6-

Zim.-Wohnung, Heizung, elektr.
Licht, reicht. Zubehör, zu vermiet.
Näh eres daselbst._ 874

Hiiuidiildtstk. 11. Etagen -Billa , in be-
auemer, ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Zim.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
bin., Badezim., -3 Maus .. Balkons,
Doppeltr.  rc . Näh. daselb st. 227

Nero tat
Herrschaft!. 6-Zim.-W»hn. in Etagen-
Billa für 1. 10. zu verm. Näheres
Franz -Abt-Straße 3, 1. 944

Säiillcrvlab 2,
hochherrschaftl. 6-Zim .-Wohnung mit

Diele , List, Zentralheizung , elektr.
Licht, Gas . Kamin , ständig Warm¬
wasserbereitung, Bad, Bacuum,
Mädchenzimmer in der Etage , auf
1. Avril zu verm. Näh. 3. Etage,
Schellenberg.

Taunus straße 22 , II,
herrschaftliche 6-Zimmcr -Wohnung
mit viel Beigelaß sofort zu verm.
Näh. das. Kontor od. 3. St . 788

7 Zinimer.

Kleine Burgstraße 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör aus 1. April 1916 zu
vermieten. F363

Arztwohnung.
Friedrichstraße 34, 1, Wohn. v. 7 Z«

«roße Helle luftige Räume , Gas,
elektr. Licht. Bad u. alles Zubehör,
Mädchenzim., Abschluß .preiswert
zu v. R. Alwincnstr . 11. Tel. 1761.
zilljser-KleZlllli-Uing 59.

2. St ., hochherrschaftl. 7-Zim.-Wohn.,
Bad. reich!. Zub., z. 1. April 1916
zu v. Näh. 3. St ., bei Gütz._ 780

Hülfet Mt .-wß 18
in ruhig. HerrschaitShaus, 7-Zim.-
Wohnung zu vermieten ._ 192

HmsA . EWk . iortuM
7—9 Zim., Bad, Wintergarten,

_Garten , reicht. Zub. sof. od. sp. 478
Rhernsirane 66 m

Herrschaft!. 7-Zim.-Wohn., in allen
Teilen neu hergerichtet, z. 1. April
oder sväter zu verm. Nah. daselbst.

MM , IM,
hochherrichastl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reich!. Zubehör, Bad, Balkon,
Personeiraufzug. Gas, elektr. Licht,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei IVelta und
Adelhcidstr. 32, Anwaltsbüro . F341

8 Zirmner und mehr.

MWM 41
llgaste, 2. Etage,Ecke Schulgasse, 2. Etage , 8 Zimmer,

davon 7 Vorderzrmmer, neuzeitlich
eingerichtet, auch für geschäftliche
Zwecke geeignet, zum 1. April er.

_bill . z. vm. Auskunft 1. Et . F 364
8-Ziminer -Wohn. mit reicht. Zubehör

TaunuKstraßr 23,
2 St ., sof. zu verm.. evt. auch ivät.
Näh eres daselbst 1 St . F341

Ärzt -Wohn irrig.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. cinger., Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner . Dotzh. Str . 43. L3108

Läden »nd Geschäft sräume.

großer Laden
mit gleich großem Obergeschoß
zum 1. Oktober 1916 zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor^
Schalterhalle rechts.

Am Römcrtor 7 schöner Laden mit
Nebenr. u. Wohn, sofort zu verm.;
daselbst auch kleine Werkstatt. _

f nSlOtl evt. mit Lagere , u. etaschl.
Mllftlt 2-Zim.-W. Bleichstraße 27.

Westendstr. 28 Bierkell.. St ., 1 Pferd.
Zunmermannstr . ,'j Stall . Wa>-ar ..

Lagerh. Näh. Vdh. Pa rt . 63107
Slall mit groß. Kebcr unv 2. oorr

S-Zim.-Wohn p. sof od spät. z. v.
Dotzheimer Str . 98. V. 2 r . 777

Gesucht Laden mit 2—3-Zim.-Wohn.
Off. u. I . 121 an den Tagbl .-Berlag.

Aelterer Herr
sucht zum 1. 10. 16 schöne 3-Zrm.-
Wohn, in ruh . Hause, guter , mögl.
freier Lage, event. auch möbl. An¬
gebote mit Preisangabe u. D. 673 an
den Tagbl .-Verlag.

Gcbild. junges Mädchen,
tagsüber im Büro tätig , sucht srdl.
Zinimer mit 1. Frühstück od. voller
Pension in bess. Hause auf 1. Mai.
Off. u. L. 672 an den Tagbl .-Verlag.

Kaderüskal 920

mit Einrichtung in erster Ge¬
schäftslage sof. zu verm. Näh.
Büro Hotel Adler.

Kriedrichstraße 46/48
für sofort oder später zu vermieten:

schöner Laven mit gcrüum. Zim..
grüß, heller luftiger Lagcrkeller.
Näheres Fra » Haas , Friedrich-
stra ße 48, Hinterhaus 2.

Grabenstraße 2, an der
ö I- ii Marktstratze, 4 Schau¬

fenster, auf 1. Juli zu vm. Näh.
nur K.-Jricdr .-Rina 25. P . I. 953

Eckladcn Kaiser-ffriedrich-Ring 60,
bisher Dclik.-Gcsch., weg. Einber.
sofort  zu verm. Näh. 2 l. L 3111

Kirchgasse 44
Lagerraum ober Werkstatt, auch für

Versand geeign., sof. zu v. Miete
pro Tag 1.20. Näh. b. Golonskv,
Scko koladengesih.. Kirchaaffe 44.

. Kirchgaffe 70. 1. Stock.
Oleschäftsräume mit Schaukait. zu v.

Laden
Lauggass« 1»

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., eveut. vorüberg.

zu vermieten.
Räh. Arch. Hildner, Bismarck-

Ring 2, 1. 83109

Mauritinsstraße 9
Laden mit Ladenzim. u. Lagerr . auf

I . Juni zu v. Räh. Lcderhandl. 791

Am scharfen Eck
im 1. Stock des Hauses Poulet
zum 1. Okt. 1916 ganz oder
geteilt zu vennieten. Vorzüg¬
liche Lage für Arzt, Zahnarzt
od. Büroräume . Näh. i. Laden
J. Poulet , Kirchg, Ecke Marktstr.

Michelsberg 1
ist der Lade», ganz oder geteilt, mit

oder ohne 3-Zimmer -Wobnuna,
sowie 3—4 Räume im 1. Stoa
nach Fertigstellung des Umbaues
alsbald zu verm. Näheres bei
Port . Luitrnstraße 26, und Alez.
Schwank, Kaiser-Friedr .-Ring 63,

Michelsberg 28 2 Werkst, f. icd. Bete.
iKraft - u. Lichtnnl.).. Büro , Rebcnr.
helle  Lagerkrll .. Hofbenutz., mit
od. o. W. lZcntralh ), all. d. Neuz.
entspr., zus. od. get., auf 1. April
vd. früh , zu v. Näh. Writz. 88110

Sekn Mrs. Mffnße u.
mit oder Wohnung zu vm. Näh.
1. St ock oder Neugaffe 9,

Nikolasstraße 5, 1 links, 2 große neu
hrraerichtete Zimmer, brs. Ollas-
abschluß. Elektr. n. Gasbelrncht.,
sofort zu vermieten. Näheres
BcrmietnnaSbüro , sow. L. Retten-
maver, Nikolasstraße 5._ 792

Taunusstrafte7
mit Nebenr. zu vermieten. Näheres

daselbst 1. Stock rechts. 794

Laden
Webergasse 16

| mit Ladenzimmer zu vermieten.
Beste Knriage . Näheres bei Jstel,
Webergasse 16, 1.

Großer Biiroranm
auch während des Krieges z. Möbel-

Unterstellen per sofort zu verm.
Leber, Babnhofstraß e 8,1.
Msverne Lasen 8

V mit Nebenräumen zu vm. Näh. «
D Hildner , Bismarckr. 2. I . 83113 8

Gin großer Lasen
Fricdrichstraße 16 auf 1. Oktober zu
_verm . Näh. 1. St . r. daselbst. 847

Für Geschäflsrämne
tPutz oder Schneiderei), 1. Stock,

5 Zim. u. Zubehör, Marktstr . 19.
Ecke Gra bcnstraße 1. Lugenbübl.

Laden
in erster (Geschäftslage,

Webergasse 23, ver sofort od.
später zu vermieten. Näheres
A. Lugenbübl, Biebricher
Straße 37, P . Tel. 1363. 797

Schöner Laden
in bester Lage, event. mit 1. Stock,

preiswert zu vermieten. Näheres
S . Hamburger , Langgaffc 7. 901

_ , Laden
zu vermiet en Wellri tzstraße 27. 798

Laden
zu vermieten Sedanvlnt , 1.

mmiW cd.  nertiicü
Bleichstr. 18, m. 3-Zim.-Wohn.
im Bdh., gr. Kellern, zum
1. Juli oder früher , auch ge¬
trennt , zu vermieten . 684

Wcickerei
Adlerstraße 39, neu herger., zu vm.

Näheres Moritzstraßc 68, P. _ 407
Bäckerei mit 2Zimmer -Wohnung

zum 1. April zu verm. Näheres
, Schwalbacher Sir . 5. 3 lkS. 314

pr AohieNhändler
große Räumlichkeiten billig zu ver¬

mieten. Näheres Westendstraße 37,
Acker, Hth. 2. St . 799

Billen und Häuser.

Jdsteiner Str . 18
Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zim..

mit reich. Zubch^ per 1. 4. 1916,
evt. frü her zu v. Näh. P art . 800

Nerota ! >43
herrsch. Billa» 10 Z., Zub., Zentralh .,

elektr. Licht, gr. Garten zu verm.
_Näh . Alerandrastra tze 15, P. _ 801

Billa Sonnenberger Straße 76
mit Zentralh ., elektr. L., Stallgeb .,

gr. Garten , zu verm. od. zu verk.
N. Hergenüahnstr , 7. Tel. 2150.

Billenkolonie Ahoifshöhe, Rallauer
Str 5, Billa , enth. 7 Z., 2 Fremden-
zim., Zentralh ., Garten , zum 1. 4.
zu vm. od. zu vk. Paul », Schenken-

^dorfstr . 5,_S:ci. 912, od. das. , 803
Landhaus , m. Zentraih ., n. Nerotal.

p. s. od. sp. Y. 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2. 1 lks.

SGtt Uilla!n
6 Zim« 6 Mansard . u. groß. Obst¬
garten . zu verm. oder zu verk.
Näheres Frankfurt am Main.

_D anne ckerstraße 1, 3._ .
Kleines Landbans

in Dotzheim, Elarrnthaier Str . lverl.
Jdsteiner Str .), 6 Zimmer u. Zub.,
mit gr. Obst- u. Gemüsegarten,
billig zu vermieten. Näh. daselbst
u. Mühlgaffe O_

Auswärtige Wohnungen.
In der im großen Garten gelegenen

Billa „.Hubcrtine",BieötiflHM, NNW. 4
s. M . 5 Süm-Mrn

750 Mk.  j ährlich, zu venn iete n.
Bierstavter Marte,

Halnrrstraßc 3,
in gesund., ruh . Lage, herrsch. 3-Z.-

Wohn. m.  Bad , Balk., Zent ralheiz.
Ave famüeii-Ä,

Bierstadter Höhe 26, große, herr¬
schaftliche 3—5-Zim.-Wohn., ganz

_od . geteilt sofort od. später zu vm.
HMveKerg. fetfltüic 5,

2-Zim.-Wohn. mit Zub., Gas , elektr.
Licht, 1. Avril od. später zu verm.

Donurnberg.
2 Zim., Küche, Brranda im Garten,

an der Kurpromenade zu verm.
Wiesbadener Straße 74.

Möblierte Wohnungen.
Dotzh. Str . 32 aut möbl. 3—5-Zim.-

Wohn. m. Kü che zu v. N80. P . lks.
Ml . VM KM» . 8.

1. Etage , 2—3 schön möbl. Zim.
_mit Küche, im Abschluß, sos. zu v.
Möbl . Wohnungen

u. Zim . mit einger . Küchen pr. zu dm.
E. Kalz, Bahnhosstraße

Möblierte Wohnungen,
2—5 Zimmer , Bad, eingcriikstete

Küche, zum 1. April zu vermieten.
Damb achtal ü» Part ._ _

llfietie m
zu vermieten

in schönster Lage, je 10 Minuten
von Kurhaus und Wald.

Näh.: „Fürstenhof ". Tel . 507.

Niederwallnf mbl. Wehn. Näh. Wies-
baden, Moritzstraße 4» Korwie.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Mbeggstrake S,
Privatvilla , nahe am Kurh., frenndl.

mö bl. Zimmer vre iSw. E lek tr . L.
In Billa , FrefeninSstr . 23. Dambach¬

tal , Schlaf- «. Wolinz., möbl., auf
15. 4.. mit kl. Kochr« mon. 55 Mk.

Große sonnige 3-Zimmer -W»hnn«
mit Bad zum 1. Juli gesucht. L>,„
rnit Preis unter I . 673 an de»
Tagbl.-Verlag.

Besserer Herr .
sucht möbl. Wohn- u. SÄlafzinM «;
Angeb. u. S . 671 an den Tagbl .-Berl.

Einz . ält. bcff. Beamten -W.
sucht gr. leer. Zim. mit Gas , Bich.
Off . u. K. 121 Tagbl .-Zweiglstell«,

Bismarckring 11, 1 links,
schön möbl. Zimm er, elektr isch. Lkcht,
Friedrichstr . 29 , 2,

gut möbl. Zimm er bi llig .zu verm,
Kaiser-Friedrich-Ring 36, Parterre,

eleg. möbl. Zimmer zu »ermi eten,
AD - n. Süilaft.

findet ölt. Herr als Allein- und
Dauermieter Kaveüenstr aße 4S.

2 evt. 3 hübsch möbl. Z. mit Schreibt.
». Bucherschr. mögt, an Dauer « .
zu verm. Karlstraßr 18. Bart.

Schönes Zimmer,
2 Betten u. ante Pension, zu verm.

Lursenplatz 1. 2 St ._ j
Schön möbl. Zim., gegenüb. d. Ge-

richt, zu  o . Ornnienstraße 27. L
81., aut Ml . Simtnet

mit Pension auf 1. Avril zu verm.
Äi. Christians , Rheinstraße 62.
Keller, Sicmisen, Stallungen re.

Hochstättenstr. 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst und
Scharnhorststraße 46, 1. 804

Tannusstraße 24 2 oder 3 Zimmer»
passend für Arzt, zu vermieten.

T Michcklhr1
Freistch . Häuschen

v. 4—6 Zim., mit Garten , in Wies¬
baden oder nächst. Umgeb., b. 1. Juli
zu nüeten , evt. zu k. ges. Offert , mit
Preis u. E. 672 an d. Tagbl^ Verl.
2—3-Zjmmec - Wohn.
von älteren! Ehepaar gesucht. Off.
mit Preisangabe unter W. 672 au
den̂ Tagbl̂ -Ver!ag^
4-^ immcr --Wohnung,
geräumig , sonnig, Balkon u. Heiz,
erwünscht, tür 1. Juli gesucht. Rurausführliche Offerten mrl PreiSana.
werden berücksichtipt. Offerten uru.
0 . 673 an den Lagvt.-Pertatz,_
Pmehm 5-X-^ ojnun0

in guter Lage, von ruh Mieter zum
1. Oktober gesucht. Zentralheizung
erwünscht Angeb. nebst Prem unter
F. 659 an d«n̂ Tagbi.-Verlag,

Unmövl . Wohnung
von 5—6 Zimmer oder klein. Haug
mit Garten in Wiesbaden oder
Sonuenberg ver sofort zu miete»
gesucht. Angebote unter O. 672 an
den Tagbl.-Berlag.

Besserer Herr sucht vorübergebend
möbliertes Zimmer.

Genaue Offerten unter A. ISO an
den Tagbl.-Berl ag erb eten.
Herr , von außerhalb
sucht für einige Stunden wöchentlich
ungestört, möbl. Zimmer . Oss. mit
Preis >u. H. 672 an den Tagbl.-Brrl.

Möbl . Zimmer,
freundlich und sonnig, möglichst mit
Mittagessen, gesucht. Offerten irnt.
ll . 673 cm den Tagbl.-Verlaa.

.Herr sucht
1—2 gut mö&l. Zim., mögl. ungestört,
für sofort oder 1. April . Angebote
unter D. 674 an den Ta gbl.-Berlag.1«Dkl2«bl .Zimm
mit Küchenbenutzung für Monat
April zu mieten gesucht. Ofscrteü
u. Z. 663 an den Tagbl.-Berlag.

„Pension Atlanta “,
Dambachtal SO,

mit u .o. Verpfleg., schöne, ruhigeLag»
naht Kochbrunnen und Kurhaus.

Fremdenheim Stiftstr . 26, Part.
u. 1. Stock, schöne behagl. Zimmer.
clcttrisckwS Lichts Televhon,_

Kochbrunnen-Heim
Sattln . 36.,.2, schön mö bl. Zim. frei.

Für Ruhe - und Erholungs¬
bedürftige

in eleg. mod. Villa, direkt am
Kurpark gel., schöne hohe Zim.

mit Frühstück oder voller
Verpflegung, Südlage , Ter¬

rassen, Balkons, großer Garte «,Bäder. Sonnenberger Straße 9.
Pension Vahle

Webcrgaffe 8, 2. Etage link»,
neu einger. Wohn- u. Schlasziuu.
auch einzelne Zimmer , mit und ohne
Pension zu vermieten.

Wohnnnffs -Nachweis-
Gurean

Lion&die.,
Bahnhosstraße ».

Telephon 788»
Größte Auswahl von Miet« »u

Kaufobicktca jeder Art.
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Brwat . Verkäufe.
Erstkl. Doberm.-Rüde, treu u. wachs.,

bill. zu verk. Se lenenstr. 18. M. P /r.
Scharfer

Schweizer Sancnzieac , weiß, hornlos
zu bl  Sonnenb . Kacs.-WUHelmstr. 5.

Elf Legehühner u. ein Hahn
zu verk. Adelhe idstraße 23, 2._

verkaufe noch einige
sekbstgezüchtete Kanarienhähne , St.
Seifert , bill. Reith. Helenenstr. 24.

Herren -Brillantnadel
u. ein Indianer -Bogen mit Pfeile
billig  zu verk. Gr abenstrabe 30, 2.
S>. Moh .-Jackenkl. m. Fantasie -Jacke
(Gr . 48) bill.  Ildelheidstraße 61, 1.

Schw. Kostüm (Fig. 44)
billig abzugeben Räd erstraße 28, 3.

Abendmantel, gelb, Velour,
traf Seide gearbeitet, fast nicht gett̂ ,
w. T rauer zu verk. Moritzstr. 81, 1.

Zwei handgestrickte wollene,
sehr gute Kindermäntel (Gr . 50—430),
Sweater . Anzüge, Wäsche u. Hütchen
zu verk. I dsteiner Straße 13.

Schw. Olehrock-Anzug, fast ne»,
mi ttl . Fia . Bleichstratze31, 1 S t.

Schwarzer Gehrockanzug u. Frack,'
D.-Halbschr">ellm

10 Kochjackenä 3 Miü, ' weiße Weste
2—3 Mk., Förster -Jacke, Lodeniacke,
blaues Damen -Jackenklerd mit Jack.,
gut erh., 2 eintür . Kleiderschr., Tische,

Eisschrank, Kommoden, Spiegel,

f. st. Fig , 1 P . n. D.-Halbschuhe (41'),
1 V weiße (36). Hellmundstr. 34, 1.

Ololdgaffe 13 billig zu verk. :

(blau)
Tagbl .-

Artillerie -Uniformen
. abzugeben. 3u erfragen im

Tagb l.-Verlag ._ Th
Feldgr. Reithose, Osfiz.-Rock,

Reit -Schastenstiefel billig abzugeben
Adel heidstraße 61, 1._

Sehr gute w. Herrenhemden,
Sitzbadew., Revolver, ovaler Tisch,
Nußb .- Kom. bill. Nerostraße 14, 1._

2 Paar gut erh. Arbeitsschuhe
f. Frauen (86 u. 42) u. 2 Hasenställe
bill. zu verk. Bleichstraße 15, H. 1 r.

Braune Kinderstiefel (Gr . 35),
Pikeemantel u. Cvver-coat-Jäckchen
bill.  z u ve rk. Albrechtstraße 28, P art.

Gut erh. Schulbücher, Quarta
bis U.-Sek. für Lberrealschule zu
verk. Narkstroße 6, 1 rech ts.

für angehende Juristen.
Bibliothek eines jg. Juristen bill. zu
verk. Wo? sagt der Tagbl.-Verl . Fy

Ein fast neues Wafferkiffen
billig zu verk. Moritz strane 43. 1 St.

Großes Luft- u. Wafferkiffen
u. sehr gut erhalt . Kinder -Korbliege-
wa gen zu verk. Karlstraße^ 3N. V. P.
Kpl. deutsche Bcrlustlist. b. 31. 3. 16
zu verk. Rheingauer Straße ^ 8. B I.
Abreisehalber sehr billig zu verk. :"

kl. pol. Mahag.-Bett m. Strohmatr.
u. Nacbtschr., w. lack. Bett , Mädchen¬
bett, Kom., Wandschr., Waschtisch m.
Marm .-Aufs., Nußb.-Serviert ., Tische,
Stühle , Anr ., gr. Truhe , Gattentisch,
Seff., Rodelschl., 4fl. Gasherd , Spieg .,
Einmachgl. rc. Wilhelminenstratze 33,
Aus gang bei Nerotal 48. Tel. 2761.

Bettstelle, Kiichcnbrett, Nachttisch
(neu) bill. zu ve rk. Sch achtstr. 25, P.
Gebe. Bett mit guten Roßhaaren

u. Federn billig zu verk. Blücher¬
straße^ ch2 .̂ bei D̂iehl._ _

Gut erh. eisernes Kinderbett
zu vk. Bierstadter S tr . 32, We rner.
Zwei ganz neue Strohmaträtzen,

lebe 6 Mk. zu  v k. Jdst einer Str . 13.
Fast neu, Sofa mit Umbau,

kl. Gaslampe , einige Möbel wegen
Umzugs zu verk. Motttzstraße 16, 1 r.

Wegen Aufgabe der Pension
sehr gut erh. Ottomane , Waschtisch u.
sonst, zu ve rk. Neubauerstr aße 10, P

Wegen Umzugs
Vevsch. alte Möbel u. Gaslampen bill.
zu verk. Moritzstraße 44, 3. _

Drei Kleiderschränke
zu verk. Ad elheidstraße 23, 2.

Wegzugshalber Nußb.-Schreibtisch,
Vertiko, Bücherschrank, Klubsessel,
2 Gaslüster , 4 u. 3 FI., usw. äußerst
billig zu verk. Angebote u. P . 671
an den Tagbl .-Verlag._

Gut erh. Kinderfchreibpulte
zu verk. Jdsteiner Straße 13.
Waschtischm. Marmor , ovaler Tisch
u. 1 Ziehlampe für Gas u. Petroleum
billig zu verk.  Grabenstra ße 30.

Gr . Schließkorb,
Deckel mit Leinen ausgel ., für 10 Mk.
zu verk. Kir chg affe 11, 3 rechts.

Eint näh. Schneidermaschine
zu verk. Vereinstraße 8 (Waldstr aße).

Markise, 2,30 X 1,65 X 1,50.
Küchenbrett. Petrol .-Ofen , 2 Käfige,
2 Firmenschilder (45 X 60), Schaukel
f. Garten , v. Korbfl., 30 Phonogr .»
Walzen bill. Hcllmundstraße 58, P.
Neue Federrolle, 30—35 Ztr . Tragkr^
zu verk. Sed anst rabe 11. _

Rolle u. Schnevvkarrr»
zu verk. Karlstraße 38, 1.

Gebrauchter Krankenfahrftuhl,
noch gut erhallen , billig zu der»
»-.»so-, Ossorten unter A. 191 an
den Tagbl.-Derlag.

Kinderwagen u. Klappwagen
mit Verdeck, geeignet für 2 Kinder,
bill. zu verk. Sch arnborst str. 6, P . l.

Sehr schön. Kinderwagen, weiß,
f. 45 Mk. zu vk. Luisens tr. 17, Hth. 1.
Kinderw. m. Verd., Kindcrklappstuhl
zu verk. Eltviller Str aße

Korbwagen auf Nickelgestell
billig zu verk. Helenens tr . 22, H. P.
Klappwagen mit Verdeck, Nähmasch.,
gut erh., Fahrrad mit Torpedo-Freist,
Backfischkletd(Gr . 44) billig zu verk.
Bleichstraße 39, Vdb. 3 rechts.

Klappwagen
zu verk. Göbenstraße 29, 4 links._

Sehr gut erhaltener Kinderwagen
billig zu verk. Friesing, Johannis¬
berger Stra ße 5, 4._
Sehr gut erh. Klapp-Sitz- «. Liegew.
mit Verdeck, Brennabor -Klapp- u.
Lausstühlchen  bill . Kirchg affe 11, Fsp.
Eleg. Brennäb .-Liegcw. m. Nickclgest.
zu verk. Mauritiusstratze 1, 2 li nks.

Eleg. Kronleuchter für Gas
u. Elektr. für 30 aUSL Neuwert 85,
Seidenplüsch-Fenstevdek. mit Gal . 8,
mehr. Fenst.- u. Betthimm.-Gal . mit
Stofflambr . bill. Anzus. von 10—12.
Näheres im T agbl.-Verlag._ Tk
Dreiarmiger elektr. Messing-Lüster

billig zu verkaufen Kaiser-Friedrich-
Ring 16, P art . _

Emaill . Badewanne, Eisschrank,
weiß. Schrank, Kommode, Nachttisch,
Ebastel., brauner Schrank bill. zu vk.
Bismarckring 11, 2 1,  von 10 Uhr ab.

Fortzugshalber emaill. Wanne,
Dampfbad , 2 vollständ. Betten usw.
spottbill. Frankenst raße 26, Part ._

Kinder-Badewanne mit Tisch
zu verk,  Wallufer Straß e 1, 1 rechts.

Eine Zinkbadewanne
bill. zu verk. Or anienstr aße 55, 1.

Leere Kisten zu verkaufen.
A. H. Linnenkohl, Ellenbogengaff« 15.

Händler - Verkäufe.

Wegen Nmzugs 3 Betten 5 u. 8 Mk.,
2 Strohsäckc L 3, Kanapee 10, Diwan
28 Mk» Bett 25, kl. Waschkonsolc mit
Marmor 16, Deckbett 6 u. 10 Mk.,
Kleiderschr.  Walramstraß e 17, 1 St.

Möbel jeder Art.
A. Ram bour, Hermannstra ße 6, 1.

Möbel jeder Art billig
zu verk. F rankenstra ße 25, P art.
Alte u. antike Möbel, Aufstellsachen,

Bilder in großer Auswahl Adolf-
stra ße 7, Henze.

GaSpendel, Glühst, Zapfhähne,
gebr. Zinkw. bill. Grabenstraße 20.

r
Rehpinscher, Rüde,

hochbeinig, zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis u. O. 669 Tag bl.-Verla g.

Arme Kriegersfrau
sucht gut erb. Kostüm (Gr . 44) von
Herrschaft billig zu kaufen. Adreffe
im Ta gbl.-Verlag ._ To

Best. mod. schw. Jackenkleid
(Gr . 44) zu kaufen gesucht. Off. u.
O. 121 an den Tagbl .-Verlag ._

Gut erhaltene Anzüge,
schl. Figur , zu kaufen gesucht Schwal-
bach er Stra ße 45, Mtb . 2 St . r ._

Gut erh. Frack-Anzug von Privat
z. k. g. Off , m. P r . Friedlichst!. 29, 2.

Mandoline u. Gitarre zu kauf. ges.
Offerten unter L. 20  post lagernd.

Graulcinenc Hülle
für Reisedecke zu kaufen gesucht. Off.
unter D. 672 an den Tagbl.-Verlag.

Modernes dunkles Speisezimmer
u. mod. Kücheneinricht, zu kauf. ges.
Off , u. F. 672 an  de n Ta gbl.-Verlag.
1 a. 2 Bett ., gr. Kleid.- n. Küchenschr.
zu kauf, ges. Adle rstraße 53, Hth. P.

Eint erh. Chaiselongue, Diwan,
Portieren zu kaufen gesucht. Off. m.
Preis u. Z. 672  an den Tagbl.-Verl.

Kleines gebrauchtes Sofa
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis
unter S . 673 an den Tagbl .-Verlag.

Großer , gut erh. Handkoffer
zu kauf ge s._ Adr. Tagbl .-Verl._ Ba

Gut erh. Feder-Handkarren
kauft L. Kranz , Riehlstr . 6, Hth. 3 l.

Gut erhaltener Klavvwagen
mit Verdeck gesucht. Offerten unter
K. 672 an den T agbl.-Verlag ._

Kinder-Klappwagen mit Verdeck,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
mit Preisan gabe Walramstr . 1, 3 l.
05ut erh. kl" Herd zu kaufen gesucht.

Schwalbacher Straße 79, Part.
Kl. gebr. Herd

gesucht Moritzstraße 18, P,
Gebr . Kaffeemühle

für Handbetr . (21h—5 Kilo) zu kauf.
ges. Off , u. B. 673 Tagbl .-Verlag.

Rollschutzwand
zu kaufen gesucht. Offerten unter
G. 673 an den Ta gbl.-Verlag ._

Zwei starke Fäffer,
ca. 125 Ltter haltend , für Syrup kauft
Dobb-simer Straße 109, 1 r.

U PaMesuche
Kl. Schrebergarten zu pachte« ges.

Reinholdt , Hellmundstraße 16.

Suche einen Acker ewigen Klee.
W. Roth, Landwirtt Rambach.

I  v »>em-h> "1
Junger intell . Herr

möchte das Künstler-Einj .-Examen
bestehen. Gefl. Off. von Instituten,
die hierzu vorzubereiten imstande
sind, u. Z.  120 an den  Tagbl .-Verk,
Hemmens Handels - u. Sprachschule»
Grammatik , Korrespond. in 8 Sprach.
Buchführ., Stenogr ., Maschinenschrb.,
Sckönschr. 15). Ausl.-Prar » Diplom,
beeid. Dolmetsch, d. Reg., Neugaffe 5.
Klavier-Unterricht wird grdl. erteilt

Bismarckring 36, 1 pechts.
Gründl . Klavier-Unterricht

Std . 1 Mk. Offerten unter E. 118
an den Tagbl.-Verlag.

y Betloren•Gesunden^!
Grauer Wildleder-Handschuh verk.

Mittwochmittag Dotzh. Str ., Scharn-
horststr. Belohn. Scharnborststr . 1,21.

Drei Schlüffe! verloren
Walkmühlstra ße 57. _ _

Gefunden eine Brosche.
Abzuh. Herrn garte nstraße 14, 2.

Brauner Jagdhund:imer Stzugelaufen Dotzheimer Straße 80,  8.

^Gejchlist!.Cmp seh!lNlge^
Tücht. Modistin empf. sich

in u.  a . d. H. Or anie nstraße 4, P.
Eleganteste Damenklcider

fertigt sehr geübte Schneiderin , Tag
2.50 Mk. Off, u. D. 666 Tag bl.-Verl.

Maßanfcrtiguna , Kleider,
Blusen, Röcke, auch Aenderungen.
Michelsbe ra 11. 2._ _

Gardinen z. Waschen u. Spanne«
übern. Wäscherei Horn, Wörthstr . 8.

Wäsche z. Waschen u. Bügeln
w. ang. Faulbrunnenstr . 8, 1. Et . r.

Witwe, Mitte 30, tücht. Hausfrau,
möchte mit beff. Handw. in sich. St .,
a. Kriegsinv., bekannt werden zwecks
Heirat . Nur ernstgem. Off., wenn
mögl. mit Bild, das retour g.< unter
M. 6~2 an den Tagbl^ Berlag . _ _

Anständ. Fräulein , 38 Jahre,
mit Herzensbildung, Häusl, gesinnt,w. mit Herrn dem an einem glückl.
Heim gel., zw. Heirat bek. zu werden.
Berschwiepenh. Ehrensache. Ernstgem.
Off. u. E. 673 an den Tagbl .-Verlag.

T PtrllSüIeI
Privat - Verkäufe.

Meö . Mrimkl«
verkehrsreichste Lage, unter günstig.
Beding, umständehalber zu verkauf.
Off, u. U. 671 a« deu T aabll -Berl.

SliigscltzMd(fiiottifucr)
rafferein , schön, wachsam, bill. zu vk.
Anzus. 3—6, Fröh lich, Lahnstratze 16.

Zuckthävue
bill. zu verk. Näh. Feldstr. 16, Hth. 2.
Fttc Bieneufreunve.

Wegen hohem Alter u. Augenleid,
verk. meine 4 starken Bienenvölker,
sowie sämtl. Bienengerätschaft. bill.
G. Bahlert. Oranienst raße 37. H. 1.

Deutsche Verlustlisten von 1—910
Ml. zu vk. Rheingauer Str . 13, 1 r.

rerldtleOene Mtnileiüet,
Größe 44—46, wie neu, hell u. dunk.,
billigst zu verk. Von 2—4 Uhr.
Rhein straße  86 . 3.
Eleq. Herrenkleiver

im Auftrag billig zu verkaufen,
(t 'berweite 96.)
Schn cid er Heinz, Roon str aße 6, P . l.

Lever-Klubsessel
billig zu verkaufen Biebrich a. Rh^
Kaiserstraße 34. 2. _
Eisernes Bett 7 Mk.,
gutschäum, feste weiße Seife Pfund
50 P f. Philivvsbergstr . 33, P art . l̂ks.
Antiker Schreibtisch,
flammig Mahag., edle Form , aus
Privatband für 130 Mark zu verk.
Adr, u. T. 668  a n d. Tagbl.-Verlag.

loDtrae lonnoKiiffien,
eleg. Herren, ., eich. Sveifez. (fläm.)
preisw . zu verk. Möbelschreinerri
H. Belte. Gö benstraße 3._

Halbverdeck,
leichter Selbstsichrer, kann v. Ponh
gefahren werden, billig zu verkaufen
Adelheid straße 86. Parterre. _

Ein Handfederwagen,
3 Orhoft , 1 Bütte billia zu verkaufe«
Rdrlheidsttaße^ 86, Parterre . _
As! neuer Zl»mer.MMl
ab,uneben . Zu erfrag . Tagbl.-V, Ti

Zu verkaufen:
1 fast neuer Luftring , 1 do. Frack¬
anzug lstarke Figur ), 1 Koviervreffe,
2 rollbare Wafchböcke.

Neubauerstraße 3. Part.

Händler - Verkäufe.

_ , Mig - l
sehr gut im Ton , wegen Platzmang.
für 75 Mark zu verkaufen

_ Bleichstra ße 36.

MWel.JleineD“
1.50 Mir . lang 71/» Oktaven,
hochfeine Ausstattung , an Größe
des Tons und Tonschönhett nicht
zu übertreffen. Genügt den ver¬
wöhntesten Ansprüchen trotz des
außerordentlich billigen Preises.

Müsikhaus Franz Schellenberg
Kirchgaffe 33. Tel. 6444.

Schlafzimmer.
Ein Posten neuer Schlafzimmer

frisch eingetroffen. Verkaufe beson¬
ders billig.

Möbelhaus Fuhr,
Blei chstraße 36. _Teleph on 2737.

Gelegenheitskäuse!
1 dunkel nußb.-pol. Schlafzim., best,
aus 1t. Sviegelschrank, 2 Bettstellen,
Nachttisch, Waschkom. mit M.-Pl . u.
Spiegel , 1 Wohnzim., komvU ein
Büfett , nutzb., recht solide Garnitur,
Sofa u. 2 Seffel, 6 Stühle , Damen-
Schreibtisch u. 1 Anszugtisch, versch.
einz. Betten. Waschkom.. Nachttische,
Sofas , weiß!, aroßer Kleiberschrank,
maffiver großer Eichenschrank, eins.
Bücherschrank, verschied. Kommoden,
Erkermöbel, 22 Meter Gang - oder
Trevvenläufer , 40 vermesst Stangen.
1 Tepvich, grün , 3.50X2 .40 Meter.
Die Gegenstände sind wenig gebr. u.
werden billig abgegeben.

Bleichstratze 38

Ml . « ist,
ganze oder Teile,

kauft zu hohen Preisen Samstag,
den 25. März , von 9 bis 5 Uhr, im
Zentral - Hotel, Wiesbaden.

Zahle bis 40 Mark._

Acker ll.Schuhe
getragen , raust

Zimmermann , Wagemannstraße 12
«st Morttzstrahr 40. Postkarte gen.

Bliesmarken
in Mengen u. einzeln, auch Albums,
sucht zu kaufen B. Köhler, Opern-
sänger u. Gesang lehr er, Bosepla tz 6,1
^rau Stummel*

Nen gasse 19, 2 St ., kein Laden,
PÜh  Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-
Damen - und Kindcrkleider. Schuhe.
Wäsche, Pelze, Clold, Silb ., Bri llant .,
Pfandscheinê und Zahngebiffe.

MSer. Sldvlie. SeWe.
Wäsche, Möbel, Teppiche, Linoleum,
Bettfed. u. alle ansrang . Sach, kaust
D. S ipper, Riehlstr. 11. Tel.  48 8.
Eliilge Kchr-SOl. -fönke
sowie Gartenstühle z» st ges. Ang.
an Pe nsion Reuter , Nerotal 23.

Rohrpl.-Koffer.
klein, mittel , gut erh., zu k. gefuchst
Off,  m it Pr.  Kl . Wilhe lmstr. 7, 2.

Gartenhaus
zu kaufen gesucht Kl. Bur gstratze 7.

Gut erhalt . Herrenrad zu k. ges.
Off, u. P . 673 an den Taabl .-Verl.

Komplettes
Osfiziers-Sattelzeng

zu kaufen gesucht. Ausführl . Off. an
Loeb,  Kaiser -Fricdrich-Rina 30, 2.

Kaufe alte Treibriemen
nnd Lederkoffer. Zimmermann,
Waa eman nst raße 12._

«Btt.ÜMtl
L. Kranz. Riehlstra ße 6, Hth. 3 lkS.

Sektkorken
per Stück bis zu 3 Pf ., alte Wein-
korken zu sehr erhöhten Preisen.

Acker, Wellribstrnße 21, Hof.

(Mimctliclit ]j
Kapitalien - Gesuche._

35—40,000 Mk.
alS gute Hvvothek sofort od. 1. Juli
aus ein Geschäftshaus in erster Lage
gesucht. Offerten unter P . 672 an
den Tagbst-Berlag.

Immobilien - Verkäufe.

J

Alles Bauet ieDer All.
bis zu 8 Mk. 160 Kilo, Säcke, Lump^Gummi . Metalle, Flaschen u. dergst

zu sehr erhöhten Preisen.
In Hof gebracht entt'vrechend mehr.

Acker, Wellritzstra ße 21, Hof.
all. Art, Gummi, Zinn,Blei
Zink usw. kauft v . 8ipper,
Riehlstraße 11. Tel. 4878.M;

Säcke, Lumpen, Papier , Flaschen
kauft u. zahlt die höchsten Preise
H. Arno ld. Drudenstr. 7. Po stk, gen.

machen die Händler mit
Annoncen;

für , Flaschen, __ Gummu Metalle,
IfjJOIl ihren großen' Annoncen;bin doch bester
Säcke, Schuhe, Neutuch. Sch. Still.
Bliicherstraßĉ 6. Telephon 31 64.ri>Wk!I.HMekst'L°?
kauft 8. 8ippvr. Oranienstr. 23, Mtb. 2.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.14 Mk.
Gestr. Wollumven per Kg. 1.50 Mk.
Militärtuch -Abfälle per Kg. 1.— Mk.
Im  Piii Kleies Km..

Telephon 1834. 39 Wellritzstraße 39.

■SffiinYt in feinst. Lage. Anlagenund Wald, 8 Zimmer u.
Zubehör, neuzeitl . eingerichtet, vom
Erbauer unter Selbstkostenpreis zu
verkaufen. Angebote unter W. 644
an den Tagbst-Berlag . _

Mlla , foIitTcjcE
neuzeitl . vorn, eingericht., 8—9 Zim.,
Diele, Balkons, sch. Gart ., a. Wald,
sof. weg. Wcgz. u. Preis zu verk.
Adreffe im Tagbl .-Berlag . Qn

Immobilien - Kaufgesuche.
Kleines Haus mit Garten

zum Alleinbewohnen zu kaufen ges.
Ängeb. u. T. 670 an den Tagbl .-Bert.

Verpachtungen
Beff. Resst zu verv. Karlstr . 15. 2.

PaljMkiache1
Ein Garten zu dachten

gesucht in. der Näb-^ Westend. Z.i
erfrage » im Tagbl .-Berlag.

K Verloren•^elunüen
Brillantring verloren

von Burgftraßc , Ellenbogens ., Neu¬
gaffe, Luisenvlav . Adolfstr., Fischer¬
straße. Ehrl . Finder gute Belohn.
Abzug. Kleine Burgstraße 1. 3 r.

Verloren
auf d. Wege von Alexandra -, MvS-
bacher, Oranien -, Moritz-, Rheinstr.
nach Dittoria -Hotel 1 Visitenkarien-
tascbe aus Leder mit silb. Deckel mit
Bisitenkarst : Dora Grünewald . Abz.
g. gute Bel. Viktoria-Hotel, Zim. 38.

Domenschirm
verloren mit schwarzem Stock, silb.
Knopf, 21. März 6—7)4 Nhr nachm.
Gegen hohe Belohnung abzngcbrn
?llerandrastraße 7, Part erre._f Iliilmicht1

Institut Seinl
Wiesbadener

Prirat-Handelssehale
Rhein - 4  1 K
strasse

Unterricht
in allen kaufm. Fächern.

sowie in
Stenogr ., Maschin . - Schr .,
Schönsehr ., Bankwesen,
Vermögens - Verwalt . usw.
Klassen-Unterrifht u. Prirat-

Unterweisung.
Beginn neuer Vo Ikurse und
Abendkurse vom 2. April ab.

Hermann Bein,
Diplom- Kaufmann und
Diplom - Handelslehrer.
Clara Bein,

Diplom-Handelslehrerin,
Inhab. d. kaufm. Üipl.-Zeugn.

Anregenden, gut fördernden
Movieruuierrlcht

erteilt Dame, die ihre Ausbildung
bei bedeutenden Profefforen gehabt
hat. Monatshonorar 8 Mk. Offerst
u. K. 667 an den Tagbl.-Verlag.

WeschWr.Empsehlungen
Ledersohleu

Damen 2.90, Herren 3.70 Mk. Echtes
Leder. Bleich straße 13._ _

Tüncher- u. Anstreicher-Arbeiten
w. vrompt u. bill. ausges. Tüncher-
gesch. K. Schulze, Nerostr. 9. T. 2400.

StrautzfeDeru,
Boas, Marabu , »v. wie neu aerein .,
gefärbt u. umgearbeitet , zu villigsst
Preisen . Bleichstraße 45,  1.

Tiickt. Büglerin nimmt noch einige
Privatkund . an. Drudenstr . 3, H. P.

Elektr. Bibrations -Maflagr.
Frau Beumclburg, ärztlich geprüft,

Sarlstraßr 24. 2.
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Fußpflege — Massage
ärztl . gepr., Cilly BomerSheim,

Dstzheimer Straße2, I.
nächster Nähe Residenz-Theaters.

klttrMllssgge. NUsW« !
Fr . Franziska Hafner , geb. Wagner,
arztl . geprüft , Oranienstraße 50, 3 r.
__ Sprechstunden 3—5 Uhr.

Itfllfaee- WgelMege
ärztl . geprüft , Käthe Bachmann»
Adolfstraße 1, 1, an der RheiMraße.

Massage. — Fußpflege . „ .
Anny Lebert, ärztl . geprüft» Gold-
gaffc 13, 1, Toreing . r., Nähe Langg.

ärztlich geprüft. Emmy Störzbach,
Mittrlstr . 4, 1. St ock, b. der  Langg.

Massaac — Heilgymnastik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

TaunuSstraße 19. 2.
schräg  gegenüber vom Kochbrun nen.

Webergasse 23, III.
Nagelpflege AnnieSnß.

LeWei >e»er ]
Damenschneid, v. ausw ., bish. n.

selbst, gearb.. w. mit 2 Kind., 3 u.
4 I ., Aufn. a. e. Mo», b. b. Damen-
schneiderin. Off. A. 189 Tagbl.-Berl.

Erfahr . Kaufmann
sucht stille oder tätige
Beteiligung mita ^20000
Gesunde Rentabilität des Geschäftes
muß nachgewiesen werden. Strengste
Diskretion wird zugesichert. Offert,
u. I . 671 an den Tagbl.-Verlag.

Vg bis y5
monatl . oder ^ jährl . Raten zahlen
Sie bei Lieferung von Möbeln,
Betten, Teppichen, Gardin ., Wäsche,
Lampen, Lüster, Näh- und Wasch¬
maschinen, Oefen und Herde. Offert,
u. O. 645 an den Tagbl.-Berlag.

— - -- ™ ~ — —
Schnittmuster -Atelier >

u. Zuschneide - Lehr - Anstalt
ff . Maller , Taunusstr. 291

verzogen nach

liiSSßllensSf. 3, Parterre.J

für srogc MeMelleulWre!
iBahnstationt wird Teilhaber gef.
Off, u. M. 67g an den Tagbl .-Berl.

Vm.-CM.-Vens. Fr. Md.
Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2122

Suche für meine 15j. Tochter,
evang., die in kaufm. Geschäft geht,
Pension lNähc der Webergaffc-Kur-
haus ), bei durchaus solider Fam . bei
pollst. Fam .-Anschluß. Vielleicht, wo
gleichalt. Töchter vorhanden sind u.
wo in freier Zeit Gelegenheit zum
Musizieren geboten ist. Ang. m. Pr.
u. B. 672 an den Tagbl .-Verlag.

MWM ümtnittta
Frau Elfriede Mey er, Kirchg. 19, 2 l.

Witwer , Mitte 40er, wünscht mit
einem anständ. Mädchen oder Witwe
Bekanntschaft zwecks

balviger Heirat.
Off. u. K. 671 an den Tagbl.-Verlag.

Amtliche Mjchen
Bekanntmachung.

Der Unfug des Ausloscheus und
der Beschädigung von Straßen¬
laternen durch die Jugend , veranlaßt
mich erneut , an die Eltern das
öffentliche Ersuchen zu richten, die
ihrer Aufsicht unterstehenden Kinder
eindringlichst vor derartigen Aus¬
schreitungen warnen zu wollen.

Die Aufsichtsorganc sind erneut
angewiesen, Uebertretungen unnach-
sichtlich zwecks Bestrafung zur An¬
zeige zu bringen , wobei ich daraus
Hinweise, daß bei Uebertretungen , die
von Kindern oder sonstigen strafun¬
mündigen Personen begangen
werden, deren gesetzliche Vertreter
zur Verantwortung gezogen werden
rönnen . "

Wiesbaden , den 15. Januar 1916.
_Der Polizei -Präsident.

Bekanntmachung.
Es sind weiter eingegangen:

a> Gaben für Kohle» für verschämte
Arme:

von Herrn Reg.-Kanzleisekretär a. D.
A. Schrodt 2 Jl,  durch Hoflief. Koch,
Michelsberg, von A. E. 2 M und von
E. W. 50 M,  von Frau A. K. G.
10 Jl.  von A. R. 20 Jl,  von Frau

30 Jl, von Frau Julius Sevd
->■, Jl, durch d. Tagbl .-Verlag 10 Jl.
b) Gaben für das warme Frühstück

für arme Schulkinder:
von Herrn Kaufmann W. Denning-
,7f 10 Jl,  durch Kaufm. Aug. Engel
Hof!.), Taunusstr . 12/14, von N. N.
,off 10 Jl,  durch Kaufm. Aug. Engel

"1.1, Taunusstr . 12/14
-u . von N. N. 20 JK,
Earl Koch, Michelsberg, von Ä. E.
8 Jl,  von Frl . M. v. K. 5 vH,  von
Frau A. K. G. 10 Jl,  von Frau
Kommerzienrat Albert 50 Jl,  von
A. R. 20 Jl,  von Frau Abega 20 Jl,
durch den Tagbl .-Verlag 13 Jl, desgl.
vor̂ J . K. 500 M,  desgl . 81 M,  desgl.

Wiesbaden, den 16. März 1916.
Der Magistrat. Armenverwaltna»

Bekanntmachung.
Das neue Schuljahr an den Volks¬

und Mittelschulen beginnt Samstag,
den 1. Aprel, vormittags 8 Uhr, mit
einer Konferenz der einzelnen
Lehrerkollegien. Der Unterricht für
die bereits eingcschulten Kinder
fängt um 9 Uhr an. Die Aufiiahme
der Schulneulinge erfolgt um 10 Uhr.

Wiesbaden, den 11. März 1916.
__ Der Stad tschulrat.

Bekanntmachung.
Die itädt. öffentliche Lastwage in

der Schwalbacher Straße wird werk¬
täglich in der Zeit vom 16. März bis
einschl. 15. September von 6 Uhr
vormittags bis 12 Uhr nachmittags
und von 1 bis 7 Uhr nachmittags in
Betrieb gehalten.

Von 12 bis 1 Uhr nachmittags
bleibt dieselbe geschloffen. *

Wiesbaden, den 15. März 1916.
Städtisches Akziseamt.
Verdingung.

Die Lieferung -von:
a) 150 Stück Joppen aus Drellzeug,
b) 150 Stück leichten Mützen mit

Drellzeugboden und seitlichen
Luftlöchern, für den Sommer,

c) 150 Stück Joppen aus grauem
Militärtuch,

ck> 150 Stück Mützen mit Wachstuch-
bodcn und seitlichen Luftlöchern,
für den Winter,

für die Arbeiter der städt. Straßen-
rcinigung soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebotsformulare und Verding¬
ungsunterlagen können während der

erdingungs
logen auch von dort gegen Barzah¬
lung oder bejtellgeldfreic Einsendung
von 50 Pfg . (keine Briefmarken und
nicht gegen Postnachnahme), und
zwar ms zum letzten Tage vor dem
Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote

einschließlich Stoffmuster für Jop¬
pen und Vtützen sind spätestens bis

Samstag , den 1. April 1916,
vormittags 12 Uhr.

im Rathause , Zimmer Nr. 53, ein¬
zureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebcnen
und ausgefüllten Veroingungsfor-
inularc eingcreichten Angebote und
nur hiesige Gewerbetreibende wer¬
den bei der Zuschlagserteilung be¬
rücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 28 Tage.
Wiesbaden, den 17. März 1916.

_ Städtisches Straßenbauamt.
Bekanntmachung.

Im Hinblick auf die bevorstehende
Zeit des Wohnungswechsels wird
hierdurch aus die Beachtung des
8 12» der Bestimmungen über die
Abgabe von Gas zum Privatgebrauch
wiederholt aufmerksam gemacht.

Derselbe lautet:
„Der Gasabnehmer ist verpflichtet,

sobald er auf den ferneren Gasbczug
verzichtet, dies der Verwaltung
mündlich oder schriftlich anzuzeigen
und die rückständigen Beträge zu
zahlen. Meldet derselbe die Gasbe-
riutzung nicht ab, so bleibt er solange
für die Bezahlung auch des von
seinem Nachfolger verbrauchten
Gases verpflichtet, bis die Anzeige
erfolgt, oder der Uebergang der Gas-
cinrichtung auf einen anderen Gas¬
abnehmer von letzterem bei der Ver¬
waltung des Gaswerks angemeldet
worden ist."

Es wird im Jmereffe der Gasab-
nebmer ersucht, vorkommende Aen-
derungen rechtzeitig auf unterem
Bureau , Marktstraße 16, Zimmer 2,
anmelden zu wollen.

Wiesbaden, den 16. März 1916.
Betriebs abteitnaa

der städtischen Wasser, n. Gaswerke.

Todes Ânzeige.
Nach Gottes unerforschlichem Ratschlüsse ist unsere innigstgeliebte Mutter,

Schwiegermutter und Grossmutter

Frau Babette Reitter Wwe ., geb. Nathenheimer

gestern nacht plötzlich und unerwartet , gottergeben , wie sie gelebt , sanft entschlafen.
Die tieftrauemden Kinder:

Max Berghausen und Frau Mina, geb. Reitter
Hermann Meyer und Frau Emma, geb. Reitter.

Wiesbaden , Uchte i. Hannover , 23. März 1916.
Wörthstr . 22.

Die Beerdigung findet Freitag , den 24. März, nachmittags 4 1/» Uhr vom
israelit . Friedhof , Platterstr ., aus statt.

Blumenspenden dankend verbeten.

Todes-Anzeige.
Heute vormittag entschlief sanft nach kurzem Krankenlager unsere innig¬

geliebte , treubesorgte Mutter, Schwiegermutter und Grossmutter, unsere liebe Schwägerin
und Tante, ,

Elise Blumer, Witwe,
geb. Kimmei,

in fast vollendetem 76. Lebensjahre.
In tiefer Trauer:

Mathilde Heeg, geb. Blumer,
Wilhelm Blumer, z. Zt. im Heeresdienst,
Lina Bächle, geb. Blumer,
Luise Blumer,
Georg Heeg,
August Bächle, z. Zt. im Heeresdienst,
Georg Heeg und Else Bächle, als Enkel.

Wiesbaden, Stuttgart , den 23. März 1916.

Die Beerdigung findet Samstag, den 25. März, vormittags 10’/r Uhr, vom
Trauerhaua, Dotzheimer Strasse 61, aus nach dem Nordfriedhof statt.

36 ]

Trauer-Drucksachen
in vornehmer Ausstattung
fertigt innerhalb weniger Stunden

die

C.Schellenberg’5* 2 Hofbuchdruckerei
„Tagblatt-Haus“, Canggasse 21
■■ Fernsprecher 6650/53 --------

Kontore geöffnet werktäglict , »on 8 Uhr morgens bi« 8 Uhr abend «.

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß ist meine innig
geliebte Frau, unsere treue, unvergeßliche Mutter, Schwester,
Schwägerin, Tante und Cousine

Fra» Jane Arier geb. Ttziri,
nach längerem Leiden heute vormittag sanft verschieden.

In tiefer Trauer:
Jaul Alexander Arier, Bankier
Hdmarrö Arier
Kuvert Arier
Ara» Major Ade M« e., ANve geb. Flliri«
Ara» vr . Anton Wecker, Louise geb. Khiria
vr . jar . Kypokit Arier, Bankier.

Wiesbaden, den 23. März 1916. .
Rheinstraße 97

Im Sinne unserer lieben Verstorbenen findet die Be¬
erdigung in der Stille statt. 363

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nach¬

richt, daß meine gute Tochter, unsere liebe Schwesteru. Nichte,

Johanna Andner,
nach längerem Leiden sanft entschlafen ist.

Joharrn Andner.
Franx Andner , z. Zt. im Felde,
Marie Andner.
Ana Andner nebst Verwandten.

Wiesbaden (Goebenstr. 22), 23. März 1916.
Die Beerdigung findet in Schwickershausenin aller Stille statt.

Todes '-Anzeige.
Gestern Nacht V-,12 Uhr , entschlief sanft nach längerem

Leiden unsere innigstgeliebte , treusorgende Mutter , Großmutter,
Schwester und Schwägerin

Frau Jula Engel
geb . Kießewetter.

Um stilles Beileid bitten

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Fritz Duensing.

„ Josef Messinger.
Alex Weyer.

Räte Krämer, geb. Engel.
Paul Krämer, z. Z. im Felde.
Frieda Engel.

Wiesbaden (Dotzheimerstr . 94), den 22. März 1916.
Die Beerdigung findet Samstag , den 25. d. Mts., nach¬

mittags 7,3 Uhr , von der Leichenhalle des Südfriedhofs aus statt.
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